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AonRichtern vndMessern.
^<mErffIichS«zen/ordnenvk«>»lla»wir/!>;aUev>»s«rvnvi»scksStiffr»
6alßgerichcmit ttrglichenRichternvnd ^rccyternversehenvnd besetztwer?
den/So tugenclichst/bestvnd »neyff die selbigen^ nach gclcgcnhcyt ycdes orcs
mögenbekomenvndgehabtwerden.

MndemGanvbrrdssMur
Iccm eynemycden s)anricheer sohder^anvhcrdas Blnezürichtenvonvn»
verlyhm/vnd demselbenGerichtdnrch vnsergeschtiffc vcrktrndigrsey.

mi
Scsellenmerckecewer psticht Seel vndErererwiircketnicht.



DesMhrerseMvbttdasblutMrirtM.'
Ich sol vnd wildes t^ochwirdige bürstevnd herrn/herrn Gcorgen/bischof-
fcuzü Bambergkmeynsgnedigenherrc vir seins Scisscs schadewarne vnd
frümetrgetreulich werbc/mich rechtsgerichtzfleissge/vnvberdas blue recht
vrceylgebenvn nchcedem armenals demrichcnvndas nitlassenwcbdurch
lieb leyc/nryek/gab/noch vö keiner anbnsachewegeAuch des genancemeyns
gnedige hcrrcgcbotte/gcschessterrvnvcrbocte gehorsam sein/vnd sund'lich sol
vndwil ich seinerguradeordnüg/vber die t^alßucrichcgemacht getrülrch ge-
leben vnd nach meinembestenvermögehandthabe/vnwesdowiderIchadelc
wiircdas ich niewendemocht/an sein^ürstlichmradegelangezülastcn/allcs
gecrülich vnd vngeferlich/Also bittwirgottzehäffen vnd dieheiligen.

Noudm lo dlerZmcht jrer gütechalbmbülym
lecmwelche pcrsonvö jrcrgütcrwege/dre t7alssgerichtzubesitze schuldig stink
Xrd dassclbig auss schwachcit vn gcbrcchlichkeitirs leybs^vernunsst/iugcnc/
.ltcr/od'aud vngcschicklrchkerthalbe nirbesitzenvnverwesen möge (Go oste
dasnotgcschicht)Gol dcrod'diesclbmcander tugctlichpersonzü besitzung des
halsgerichcs an ir stak ordnevnbestellemitwissenvnzülassungvnscrs Ampe
mans. ,

Schöffen Lyde.
Item so sol ein yederSchossvnserhalssgerichkdcm Ampeman/Haupmraob
pstegerdesselbige vnscrs Ampcsgelobe vn schwcre/wiehernach volge/welche
pstichreymyegen schössen vorgelese vnder also nach spreche solDas ich inden
jachen dcrhalb ich vom t?alssgerichcs wegenvrteylgefragtwürdt/nach mei¬
ner best versteircnüßvnmeinsgnedigenHerrn vonBambergkDeformation
gemessgecreiilich vrteyl vnd rechkjprechewil Dndwas mirvonHalssgerichts
wegen(alseinemGchöffen)züchungchürc/gehorsamvnflckssrgsein/vnmich
indem allennieabwcM lasscn/wcdcr freüncschafft/feintschaffc/nryet/gabe/
noch keinerlcy sacheir/dadurch recht vngerechtigkeitgehindertwerdemochten
Also helffmirgottvnd die heiligen. »

SchreibersEyde.
Icemdemgcrichtschreibcr sol in seinem cyd /dener sunstzumgericht thüt inge
stundenwerde/das er in den sachc(das Halssgericht becressend) steisslich aussm
crcknng habewölle/clagvn antwoört/anzergugargwan>vcrdacht obbewei
sung/So der anclegerwiderdenbeclagmvor jm furbringt/Auch dievrgiche
desgefangenvnd wes gehandeltwürt/gecreülich ausszusthrcibc verware/vn
so es nocr chüt)vbcrlesm/Auch darin keynerleygeucrde suchen obgebrauchen
Auch diser reformacionvnalle sachc(darzüdienende)gecrülich fürdcrnwölle

ittschrichrersLfde
Ich soll vnwilmeins gnedigenHerrn vouBambcrgvn scinergenadcStiffc
schadenwarnen/srömerr/werben inmeinemamptgetreülichdicnen/peyirlich
fragenvnstrassen/wiemir von seinergnadcweltlichegewalt/yedesmals be
uolhewürde,Auch darub nicmerdaüzymlich belonügnemc/alles nach laue

Am



biser ordnnngwas ich am!) in peinlicher frage höre/obmirsunstingeheym
znhakcnbouolhenwirder/daffelbigwill ich nyemat fernereröffnen/Auch on
erlanbnnggmanresmeinsgnedigenHerrn k)offtmeisters/Marschalcksodev
haußwoyrs nyndertzyhen/vndersclbcgeschefftenvngebottcgchorsam vnd
willig sein/allesgecrenlich vnonallerleygemrd/Also helffmirgottvndieher

(ligcn

Mevn amptvndp^ichtmirgcbeüe
^nstraffen bosshaffcigeleüt.

Amemm lrrvbklrettervonUmptswegm.
Item so vnserAmptleütöderA-ichteryemadc in peinliche sachc vnbcrüchng
vbeltatSo kein anclegcr verhandenwerevonAmvtS wegm anznnemc ver
fiigenwnrden/Die vbeltarmitoffenbar/vndergefangen(deralso vö Amprz
we^rangenomenwürde)derbcschulbigtar mysshandlungin langen stnn
de/ Go soll der selbig gefangenmit peymicher frage nie angriffcn werdenn/
es fty dMrn zunor redlich anzeignng derselben verdachten mysstat halben für
vnsemBuchtern desselbm t>alßgerichks/vnd vircgeschworndesgenchts der



waffenbracht/wiedurch8mSechnnzwentzigstenArtickel/vnmetlichen blee
kern »regstdarnach volgendevon redlicheranzcigungpeinlicher fragehalbcn
fmrdcnwürdet /vnd das daranffdieobgemeltenvcrordentcirpcrson solch a,r
zeignng bey jrcnpfiichcenznpeinlicher ftagegnugsam rechtlich erkennen /vn
solindesemfalso vonAnrptSwegcgehadelcwürdc/derAmvcma/ (Lastervn
sichrerdcargwanvnverdacht ausserhalb yetzgemeldtererkemüßfür girug-
samnieantzüne»nchaben/alsindeman8nnachnolgcdcfall(So eurerdurch
eynmanclegcr jnbrachcist)geschchcnmage/

Item Sodicgcmädten'Vrcevlerinbestlmpkererkanmübzwcifenlichwürde x»
oh des fürbrachtenargwansvnVerdachts zupcinlicherfrageguugsamwer pß
odernü/So sollen diedeßhalbenA.acebeyvnsern Xeke ssrchc/vn doch vnser
Rete insolchemXatsuchenalle vmstendevnd gelcgmhertrrs argkwans ey,
geirüichminschrieenberichten.

Item so auch desgefangcn/.dervon amptswegensirbrachtwerc /Herrschaft
oderfrembde/vnscrn^vrchtcrnmicsampcden"0rceylcrnvonwercrkancirüss
srsluchccnvnd Herren ir crkanmusssdenarHva.r vnverdacht betreffende) nir
zechnn/sieheccendanzufordcrst'deßhalbcXacbeyvnscrnweltkchctt>offE^
gehabt/Sodandes angeyogeargkwans vnnd Verdachts halb vor vnserm
Züchtervnd darzugeordenceirvrceylercn alles jnbrmgengcschehenwer / So
öllen sie anffersnchedz also vondes aefangewegeE,chch^ suche
vor rrer crkentnüss bey virsernweltlrchen lL>offrecen^^areZussrchc schuldrgscm
Qb sie sunstdaszüchnnnitinwillen hetten.

IremWoabervnservnd dervnscriroffenfcindevrrd beichediger o^ derselbe Mlf
helffergefengklich l»rkonren/vndurch verzuckderpeinlrche fragederselbevbel
teccergesellen gewarncr/vn douö kome/oder durch schmll erfarrmg «was ob
denfey,rden vnbcschedigerngeschaffcwerdenmocht/So b/nndre vnserndre
de.rgcfMrgc.ranncnrc/attßrcdlichcmrtenvrsachcndengefangcnobgemeltee
beschedrgung halben für schuldig hrücen/somogent siem solche seltenvn ,unst
nrconweiter Xatsuchcir vnnd erkentnüß gegemgEelcemgefairgenpernllch
frage nachgclegenhcit vnnoctruffcder sachegebrarrchc /yedoch so sollen dün¬
nest dievnswnmsolchen fellcn/auch filerffrgachcnnghabendomnsie nyemat
on rcdluch vorgccndeanrzcigung derniysscacnut peynlrcherftagc beschwern
vnd vnrechtchnn/Sunderdassiewamres nachmalszuschulden kome vor
vnscrn^ccensonrl»»wgcnairtzergen v^s»rbrmgcn'do»mtvnserXctcerken-
nen,nöge,r dz dre pemlrch ftageauffredluhemargkwanvnnd verdacht (wre
durchderSechßnndzwentzttgstcnArttckeldouogesatzttst-Auchdeßhalben
ank gücenvrsachengeschehensey/'l.Vanzn solchengroffen sachen des menschc
gcfnnthcrt lcbmvnd blncbcrrcfferr / SundcrgrosscrMgehört / vnd rst besser
denschuldigenledigznlassmdandenvnschuldigenzumtodeznverdanmM/
So solauchder bekenmüsi so aussmartergeschcht/nitglanbt / noch yemant»
darauffzsrpeinlicherstraffverurceiltwerdm/Sonicvordcrpeynliche frage
redlich antzeyguugdermißtarerfandensiinr



pl kkt ItemSo diemysscar einer todrstrasthalbegrnurlich/obaber deßhalb redlich
anzeigung/douö vorberurcist/erfundc wurtGo soles derpeinlichen frag^
halbm/vn allerwkundigung/sozü erftndungdcrwarhcic dienstlich istauch
mirder rechcuerciguirgauffdes terrers bekennengehalmr wcrden/wicclcrlich
hernach von den ihamr/dicauffancleger inbracycweroen/gcschr nbenvnd ge
ordcncist.
Itemwölcabereinsolchergefangnerderverdachtenmissrat ono^durchpein
Uch fragnitbekenclich sein/vnnd erdoch deste!bigenvberwisenwerdenmöcht
So solces micderselbigenWeisungvnd rechmercigugdarauffder todtstraff-
halbengehalcenwerden/wieauchäerlich hernach gesatzrist-vondcnihenen/
' diedurchanclegerinbrachk werden.

, IremGo abereinvcrsoneinergnügsamenvnzweifcnlichemvberwundenvn
erfundenmyssrhachalben/nach lautdiservnser ordnungvonAmptswegen
enrlich andrem leyb odcrgliderngestrastc werden solt/Also das dieselbig straf
niezum rod oderc^vigergcfenckniiss fürgenomenwiird mitcrkmtnüsssolcher
straffsol cs sunderlich auchgehaltenwerden/als imZweihunderttrndzwentz,
igstenArtickel angczeigkfundenwürdr.

EWas ist die sach oderargkwan/ k)erRichter lastmirnemen an
Das der verclagchatgerhan Eynenschadhasttigen man.



Mnannkmeneins beklagten vbel-
tetersto derclegerkechts begertt.

Item so einAnleger vnser Amptlent o^Xichtcranrüffc yemädczn strengen Mi»
rechtenzngefengnüsszn »eg-" -So sol dersclbigAncleger offenbar vrsach oder
aber redlichen argwa»? > verdachtdlepeynlich sirassauffineerage/zn for¬
derestansage ^nd so eroas chnt/solderbcclage ingefencknnssgclcgt/vn des
eiegers angebceigentlichanffgeschriebenwerdc/vnisidobey snnd'lichzemerke
dasdiegeftnOrnßzttöch vnnitzn schwerergeserlichcr pcynigungder
gefangc sollL! da^rvn rü gecichksein^Vnwanauch dergefangcmeredan
einer est/solmansie soailgej^rMicher behalcnußhalbgcscinmag/vo eynanS
eeylm/dornicsie si<-b vnwacha^cigersagemir'e nander vcreynlgcnod rmesie
ire chät beschörrenwöllen/vnderredc.^ r

MnvechMungsevati A. s
blkerKurgÜhaNgetya L.

ItemSobald derbcäagezngcfmgknnss angenomenisiS >lderAncleger
mitscinemleyb/nach achenngvnd vcrdcchelichkeitderpm verwart wer, ...
dcn/blß er nachgclegchcicvndgestalt dersachen/vn vnscrs Amvt-MM
mans/Lastncrs vnd ^ichcers/oderzweycraussm n mrrffngen be-
stalkrnicBnrgengerhanhac/wieandennechstma. ernachvolgct.

MnLurgAMdesanüegers:lo der
berlagldiegellagtenchal verneynk.

ItcmdaserdcranäegerdiehauptsachdergeäagrmmißchacS^ebeclagt
dieverncyne.rwnrd/Solcherredlichanzeygngmcyner zymlich^re- r urine
dnrch vnscrirAmpcman/Lastncrvnd^tchterdcsielbenends/scm - 4 -der
vonzwcyctranßjnengcsetzcwürdr/wöldMnassenanzcygenodb^ Mtzas
VnserAmpnnakt/Lastirervnd^ichtrrsanptl»cho^zwenanß,ncnl bssiir
gnngsamangezergkodcrbewisin/ammne/oderabervimser Pachterveffclben
k)alssgcrichts,mc sampcVierendes Gerichts solche weysungsiir genngsame
kechmchcrken»rerr/vnd wo derÄnclcgcr die geclagcen myßrat/o^aber redlich
anzeygnngderselbenwievor steetnitbewise/das er alsdandenkosimso auff
diegangenisi/nach eirüichererkanmnsi vnserWoffrete/außrichttn auch dem
beäagccnvnrb seinzngefngr/schm<vchjvnd schedm vorvnsern Woffrercn ent-
lichs btirgerlichs rechtenpflegc,rwölle.



Non lmrglchMdesanrlegersSo der brrlagr
dcrmebekmrllchlldvnd redlich emtchuldlgung
tolchereachslbkirglbr.
^ccGo aber derLetter der tatonlaugenwere/aberdeshalb redlich entschul

PP digügdiesrrewo erdlebcwiscvonpeinlrchcrstrasferrtledrgciiiöchch/ anzcigee
vn jmeaderderAncleger solcherseiner flirgewarucvrsachc vn entschuldigug
nicgestiind/So sol derancleger in solchem falldanncst rroctnl-fftigkllche auch
nach dergclegenheicd Person vnd sache/vn erkenn, »iss vnscre AnrptnrasLast
ncrs vnd Xrchtere/odcrzweyerattssjnen nach nottnrffc verbürgcir/wo der
beclagt solch errtschuldigrrgalso ansssüren würde/dz erdcr verclagcen tachald
nitpeinlichestrasfverwürckchette/Im alssdanvm solchgefcngklich snbringc
schmach vnd schedenvor vnserrr f)osfrctcnendtl»che brrrgerliche 2xcch«n zL
pstcgcn/virdarzlrallcgcrichtzkostcirattsszurichrc/vn solfürccr mit anssfurüg
der cntschrrldigcc cac/wie herrrach in den» hrmdercc vn sechssundstbcntzistenar
tickcl donögcschriberr steet/gchalce vndgehandelt werde / vn indiscm fall vor
solcheraussfürug/vn snndererkcncniiss pciirlich fragenitgcbrauchc werden.

. SoderrlegernikGürgen habenmag.
, Iccmdieweil der AnclcgergcmclcerBurgschasfcnicgchabcnmag/'Vn doch

dem strcrrgcrr^echtcrrachnolgcnwölt/So sollcrmecdem verclagcc biss nach
endngvor a»rgczeygccr redlicheranssfnrngingefcngknüssgchalcewerde vnd
dcmAncleger/anch dcm/dcr seynentschuldignng anssfnrnwölt/soll gegöndt
werden/dz dielentso stczu bewcisungvnBurglcl)afft(wieodsteet)gebrauche
wöllen/Z»r vnd voninnenwandlen nrögc So auchdieanclag vo wegc fiii-ftc -
geistlicher lcnc/oder gcrneyndc oder surrst höhervn Erber Personwegen gegen
dendiegeringere stände seintgeschcicin solchem fal mögensich ander Person
anirstatt nebendenbcclagrcngcfcngkllch legcnlassen

Ms MneinkrandemOurMakklSo dkrrlegerirn
argkwandermMatbewilenhakoderdie mpk«
chaktunltbekentlichich
Itcmwo dcrElegcrdcr; argkwanvnvcrdachcbcwiscn hatedcrdicgcclagte
mysstätstmstvnlaugcnbarist/vnd d'tctccrgenägsarn emschuldgug derhaib
als vorberiirtist/nicansssürennrag/So solderanclegeralssdairnverbürgen
demstrengenRechte,rsdarub derbcclagtangenomcrst)nach discr vnser ord«
nungnachzckomc/anch diearznngvngcrichtzkost»7g nach laut derselben anss
zurichcen/vnzirweiterBnrgschasfcin solchem fall nicverbündwcrden/'Vir
was also durch annemügdes beclagccmitclage/ancworc/bt»rgschafst/s:agc
erfarngWeisungvndanderegchandelc/auch darausfgeurtcilcwirc/dao sol
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alles dergerichcschribcr orderrlich vn vrrderscheldÜch beschuhen /wie deshalb
hernach jmzweyhunderc vn achten Aecrckcl/vn in etlichen blckrcrcn darirach
eingemeinantzeigungvn forin solcher beschrcibunghalbc ftrndenwirt.

VonvnMtlkmlnhmmOtattn.
ItemSunderlichsollen'RrchrerVndVrtcücrerrnancsein/wo einmystechae
ausserhalb redlicher vrsach /die vonpeirüicher straff rcchrirch entschuldigemö -
gen offcnlichvn vnzweifcnlich rst/ od'gemacht wiirrals eineron rcchtmessig kktls
vndgcrrüngen vrsach ein offenlichcrmutwüligervcrnd oder beschcdiger rst/
oder so nramren anwarer übelcac betricr/auch so einerdengechancRaub od'
diebstalwissenlich bey jmhat/ vndasmitkeinenrgrundt widersprechen oder
^htlichcnverursachennrag(als hernach bey yedergesaycer peinliche straff
warmdieentschuldigunghat) fundenwäre/ ^n folchen vnddcrgleichc osscn
vnzweyfenlichen vbel cacccn folmanalle A.ochclichfverlcrrgcrung( so lünstrn
diserordnügalle) NZ»erfarügdcrwarheit/vnd rnrdie vrrz wcifcinlicbc miß-
rerrerdomiczufristengcsatzcseyrr)abschnideit / 'Vnd so der tccrcr dieoffen vn-
Zweifcnliche vbelcatfrerrenlichwidersprechenwölc/ So solin derAichcermic
peinlicher ernstlicher ffagezä bchcrrnrüß der warhciczwi,rgm lasscn/domic irr
solchen offcnlrchcrr vnzweyfenlrchcmyßcarendiemdälch vrrcyl vn straff nrir
dmr wenigsten kosten(als gescin kan)gefurderr/vn volzogcwerd.Zngleicher
weiseals ein Xichkerin Bürgerlichen sacherr eurer vnzwcrsenlich: bekcnrlichc
schuldc schlewnig;üuerhelffcnschuldig ist/vn demsclbcrr schuldiger gcfcrlichcr
Verlagerung jmRechwrzugebrauchc nie zulassenod gestatten sol.

Wierersrikleaernach vecheVung lestrelagtemt
ablcheidmlol: rrliabdannmkorrerltein nemltch
Kakwohmmajmgmchrlich verkündelol-trnät
Itenr derLlcger sol auch nachgcfengklichemannernendes verclachrc/vonvn
ierrnsichrer nieabschcrderr/cr hab jmdaneinnemlich harrßaneinerbequem-
liehen ßchererr vrrqcucrlichcrrStaeroder crrde bcnennc>dohin infürrcr vnnser
Xichcerallerrottruffcigcgcrcchtlich verkmrdungzuschicken möge / vnnd sol
derLlegcrdcmjhenerrdcrjmsolche verkürrdungzü brirrgtvonn einncr ycden
meylc/so ervomGerichtaußzu jm laustenmüß/achcaltPfennigvn nikmere
Zugebcnschuldig vnd verpflicht sein/vn wieder ancleger stlch ende benennt
solder Gerichtschreibcr auch indiegerecheS Acea schreiben.

^cc L>h vnnser Arnpntman dichter vrrdV rreylcr ineyrrcherley stückendar
juncu ste wievorstccthandelrr od'erkenne sollen/zweifenlichcwürden/Sosol- -L—
len stedeß halben ^atüpfleAerrbeyvnnsern Treten.



Nonden lachen daraukman redlichan-
zefMMiner mMandlögnemenmag-



argkwanoder verdachtgeben/sündtniemüglich alle zubeschrerben / Damit
aberdanochtdieAmptlcüc^cchtervnvrccyler(So sunstdiscrsach mchc bc-
richt scind )desterbas mcrckcmögen/waraußein redlich anzeignng argwan
oder verdacht einermißhanlungbomcn/ i^>o strnc deßhalb die nachuolgcndc
gleichnüß cirrerredlicheanzeigügargwansjodVerdachts (wiedas ein ycder
rrach seine»n teiitschnennct)erkenncn kan. '

HontrgritkungkesMUcinsaniergung.
Iremwowir,nachmals redlich antzcignnffmeldc/dawollenwrr allwegc red
liehewarzeichc argwanvnverdacht auch gemeint haben / vn damit übcrrge
rvörcer abschneiden. . , ,

D>asonredlicheanMungnesmandtpeynltch'
tolgekragtwerden.
ItemL>b ycnradcpeynlichgefragtwinde/vnnichczlnror redlich anzcigirrrg »
dermißcac/darnach ma also fragcc(als nach steet^Zlmorderstanßfmdrggc--
machtwürde/vnd dan auß solchermarccrbekencnnß d myßcatgcschche/ der
selbe,r bckencnüß/ sol nicglanbc noch yemadtdaranff vcmrceylc verdc /wan
das widerdas ^.cchcwere. ...

S>asaulkan?eigung emernnkrat allein pefnllch
kragvnnüankerpeinlichKraikkol erkant werde.
Icem Es istanc^zemerckcdzneymandtauffeinchcrlcy antzergnng argwan
warzeichcodverdachtendärchzupernlnherstraffldlvcrnrccllcwerde ^nnd
«üleynmagmapeinlichdarauff frageSo dieanzcrgug(als hernach frrndcn
würdet/genugsamrst/wansolycmand enclechz,r pernltcher straff verurceylc
werde/dz muß auß eygcm bekcniwnodbeweisung(wieanandnmde rn discr
ordnug clcrlich fundcwürdec)gescheenvnnirauffvermümgod anzeyomng.

WiediegnuglamanMgüg einermlkrak tronlen
tolwerdrn.
I«mein yedegnugsame anzeigug/darauffmapeynlich fragenmag so! mr:
zwcyengürenzeugenbewrscnwcrde(als indem.lxxuij.amchelvongenug^a-
merweisüaggeschribcsteec(Aber so diehaupcsachder mißtarmu cynem gute
zeügebnveisenwirdc/die sclbmhalbWeisungmachteingenrrgsame anzergug
Als hernachindem.vMvii.Ärcickel fundcnwird«.

Hon gleichnüßSomasukden nachgelayre an
Mgungm.invnbenanttn srgwntgkeftm der
mMMnnncntol.



Itemaussdisennachgesatztnarcickelnvoirargwanvn artzeigng der miß
, thac sagen/Soll in fellensso darynnenniebenanc seindt)gleichnüss genomen

PPPt werdm/waimnirmöglich ist/alle argwmigeoder verdechcliche fellevir vmb-
^-k steitdznbeischreiben.

Mngemein argwmigkeitmvnan.
^igungelokkygulfallemiktatMhk.

§Erstlich vonargkwcnigen ceylenmirangchairgncr erclerüg / wie vir werk
dicarredlkchanzergenmachenmögen.
ItemSomäder anzeignng / die invil nachgcsatztcnareickelngemelc / virzn

Mjkls peinlicher fragegnugsamgeordentseine /nicgehabenmag/So sollmancrfa
^umfördersten rnnghaben/nachdcnnachnolgendcvndergleichm argwcnigcn vmbstende

-ist die nccbstcirn So manmcalle beschreibenkan. UErstlich ob der verdacht ein stlch verwe-
vorgesatztcn vier gcnc oder lcichmercige Personvöbösemlewmacvngerüchtsey/dzma sich der
arerckel vmb ver mysscaczü er versehenmögeodob dicselbig Person dcrgleichcmisscac vormals
stansd willen' der nrergcübt /vnderstaMhabe/odgeyrgcnwordc sey/doch solsolcher böser lewe
nachuolgcndenn macnicvon veindcod leichmertigenlcücm/sondervonvnparteylichen red
hrng : lichmleücenkömcn. K^nmandnob dieverdachtpcrsonangeferliche orten

znucrdencken vrsach nemenmöcht/UZumdrücenob einLetter in der rac/od^
dicwilcrauffdernwege darzn od danon gewest besichtigt wordcnistMan
sol anffmerEnng haben/ob dieverdachtPersonein sölschegestalc cleider/waf-
fen/pferdt/oderanders habe/als derLetter obgemelvermastengesehenwäre
Zf?umvierden/ob die pcrdachcversonbcy solchen leinenwonnugodergesell
schafft habe /die dcrgleichcmyßkar üben. U?nmfnnffcen solma in bcjchcdi
gnngenod' verletzn^ewarncmen/ob dieverdacht verson außneyd / veindt?
schafft odergewarmngeincherleynntz zn dergedachtemisscac vrsach nemen
möcht. §Znmsechsten So einverletzter oder beschedigeerauß etlichevrsache
ycmandcdermisscac selbstzeihee/daraustsstirbkodbey jcinemEydtbecewre.
§Z^nmSibendcn so einer/einermisstac halbe flüchtigwürdet. §Znnr achte
So ein erfnndenermissceecer yemadt inpeinlicher fragbesaget/ vnd die reche
ordnnngsals hernach indemachennddriffigstenArtickelgesatzt ist) in dersel¬
ben fragenitgehalcenwürde.

Emregelwen dievorgemeltmargk»
wenigen reflkfn gmuglamean«
MgügMpkfnlicherkagmache.

... Itemfmnechstcgesatzken^artickelwerÄachtargwenig teylvon anyeignng
PPPllt peinlicher fragefundm/derselbmargwenigeveyl/ist keiner allein znredlicher

antzcygng/daranffpcrnlrch fragemaggebrauchtwerde/mrügsam/wo aber
solcherargwönigc ccyl eclich bey einanderanffyemandterfundcwerden/So
sollen diechencnKenpanllcher fragehalbenzncrkmnenvnnd zubandlcnge-
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»genomcn
le vn vmb^
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Seignng
redlicher
wo aber
>en/Go
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^tt>m,rssm/-l>di-säbm^b-stympkcsb«d-Vl->-km°ch?ndcmZ^

^Ig«ndmArkick-ldmm,y-d«-m^-dkch<lN>;c»guginachcrn;»P-lMlch-r

Almernanderregelmobgemelren tschm.
Icemer istzemerckc/wanycmadceinermysstacmitetlichen largwtmgc cey c/
t<üs vs!st-cr)v-rd-tchkMirdc/d; <ü«-gc;weicr>-,'Mr chcr-arg-nsmcrv-rdc
Mc/Erstlichd-r-rfüirdcarFw-nigk-ic.Uumandn/rv-sdi-vwdachtxolon
gimrvchmümg für sichhab-/d,c si- von8mißcac°nkfchuld>gcm^m /v» f-
dMdarMisicrmcss-^magm-rdr/dLSd^v-s^kal^arg^ansgro^smc
d«üdüvrs^simd-rmrschchd'güS^sn'^^dai,p->nl>chst«ggch>auchc
werde/w°ch-rdüvrsi>-hmd-rEfch»ldMMg«nn>Eansch^nachc-
uiVsich-ndmr-chich-g-ring-aMrvmiEM/so -rfundcsim/«« s°Id.cp-M
I'chft^mczch-«uchr'»-rd°^nd^md>b,rdmg-m.g-;«-if-^
Ma,di- jsi-n-^f»P-ynlich-r ftaghaU--n;u-rkammvnd handkn5-l-urrb-l
VwsimA.hcrci,^«ßpficS«n- -

Bemefngnuglameanzergung.
Item so vemandkeinermyssctathall, bespracht würdet/vnd crm seynen wor^ DkjkU
ttnnit bestendigtst/Snnderdamicmercklrchergefcrkchcr weiss wancbclc vn
felt/denmagmanpcynlich fragen.

Bemesngnugfameanttlgllny.
rstzss«^dnng/weriölchs vorder verlnstgehabthar/tstpcmkchzlrfragen.

Skmefn gmugtamanzeigung.
Z-r«mhaU>I>m>-ism,a/alss-°in-rin!>«h«»Ptf«chd,-mißmcgr>.dcl>ch!>,»c^.^j
ün-mantzigmgürmmgmlich-Mg-^sh-M'rchvog-.r-.rZ-u«
siu>ggcsatzcist)b-««lsir/d.r0>>«ßrvnlst-mi>achI'k"'cism>gvi^'>chchaü,cl'c
w-lsimgmacha«ch!tt,^-dlichM>;-iF>mg/a«v-onsdcrv-rdac^dcr»»'^
k»ch°rs»kUM^Hvmbstmd/'v-r;ücI)c/Eg.M/»rI«-n°8v-rd«cI>c
Meisarilvil/drsatermikr'lveycilgsichzüigmchttn/'vlchcmachvsgnugsanlcr
gantzerwersnncr«rdemvicrvndsrbentzistenarncrclgeordcnt r jc

GkittMl gknugsamanzklgung.
Ittmsi>«nüi,-r«>adcn-rmG«mr/d-rmsiimrmißmc!,cIffcr^h<rpk/ycmLcxxxvl
ürdergcfchLknlßKesime>dcrimczüsiinc>rArüürcersi»ndenimsir.icengcl)olffm
hab/istancheinargwenigkcicwiderdenbesagte/abcrsolldtesclblgargwcnrg
keit redlich anzeignnganstir cragenso istnocder nacynolgcnoen dnrg.
Erstlich dzdemsagcrdiebesagtpersonindermartcrmrtnamcmtfiirgchal/
em/vndalsoattffdleselbenpcrsonsnnderlichmtgefragtvngc,na^crcwordc
sey/Sunderdas er inmrcrgemein frage/wcv ,mzrr seureirmysstatcn geholstc
dmbesagcmvonimeselbstl'cdachrvndgenanthabe. U^ZumandcrnsoM



bürrstch/das derselb sagergareygentlrchgefragtwerdwie /wo/vnnd wann
fmeder besagtgeholjfen/vndwas geselichafft ermit jmegchabthabe/"0nd in
solchem solmaden sager fragen allermöglicher vnd nomrrffciger vmbstende
dienachgelegenheicvngestaltyeder fach allcrbast znnachuolgcder crfyndug
der warheir dienstlich seinmöge/dieall)iemrallc beschribe werdm/Aber einye
derftcijstger vn verstendiger selbst wol bcdenckc kan. UZnmdrittcgcpnrt sich
zuerkunde/ob der sagcr in snnder veyndcschasftvn wrdcrwercigkertmitt dem
versagten stee/danwo solch veindcschajfcofsenlich wcre/od erkundigt wiirde
Soweredem sager solche sagewider seine veindcnitzuglanben/ erzeigedann
deßhalb snnst so glaublich redlich vrsachvnd warzeichcn an/diemanauch in
erkündlgugerfunde/die een redlich anzeigeengmachten.UZumvierden das
die besagt Person also argwenig sey /dz man sich der besagte myßcaczn sr ver^
sehmmoge.FZum funM/so solder sagcraustder vcrsagngbcstendig bleibe/
yedoch so habenn eclich Bcichcuetter eynmißbrauch das sec diearmcnn inder
Beichtvnderwcisen/ir sage so stemitderwarheitgetanhabenn/amlersten zu
wederrüsten/das solman/sonstFesten kan/bey denBeichtnetterie fürkomen/
IVannyemadtgezympt/wider cumegemcincnutz den übelceecern ir boßhcit
bedeckezuhelsfen/diedenvnschuldigcmeschczü nachteyl ke neemag /wo aber
der sager sein versagngam leistenwiderrüstc/dic er doch vormec geeme erzelre
vmbstendegecanhecvndgeachcneöchtwerde/Erwölcseineirhcljfern damitt
zuguchandlinoder dz ervilleicht des durch seinen Beichmattersals obgeenelc
ist)vnderwisenweroÄlßdanmußmaansehen/dee sagcrs angctzeigre vnd an
dererkundigtevmbstend/vnd daraußcrmefstmob dee vcrsagung ein redlich
antzeigug dermissecatgebenmöge od'nic/vn in solchem ist stendlech auch eyn
aufschMZuhabm/vnzuerfarendengnte od' bojenstandt vn lcwmacdes ver-
sagcen>vnwasgemeieeschaffrodgeselschaffc er miedem versAcrgchabkhabe
vnd jo dieobgejatztensachenitgchaltevn erfundewerdeee /So istdieselb ver
sagungallein keingnugsamredlich anzeigug der versagtemißtat / snnderein

teyldouon/As vor von solchen teylngnugjamer antzttgmrghalbenn indem
ZwmvnddreijstgistenAruckägcschriben stcet.

Semefn gnugltim anMlgullg
ItemSo einer(wievor vongantzerwersunggcmelc ist)csnngsam überwistn
würde/das ervon jmselbst/rumbs od' andcrweiß vngenöcerdinggesagtbet/
dz erdiegcclagte odverdachtemißcacgecan/odcr jolch nrisstat vor d gejchiche
zuchungecroüthet/vnd es wer ein jolch pcrson/das mastch derselben that zu
ir versthenmag/würdtauch fürein redlicheantzcigungdermyjsccatgehalcc/
vnd ist peynlichdaraujfzufragur.

ameigungsoüly aulktunderllchMbtMlk
lechatnchm.vnd istemyederarükkelm redlicher
amefgunsderMbm myssechsn grmgtsnl: vnlr
dsrsulkpefnUchmlrsgm.



Nonmordtderhelmlichgelchicht kl
Muglamanßeiguns. w°dHsm,dii-k

IcemSoderverdacht odcrbeclagt des mordsshaldenvmd dieselbenzeycsals ^wldcr cv»r vcr
dermordtgeschehen)verdechtlichcr weisenric blüngcncleydern oderWaffen gc daebee
sehenworden rst/mere/oh erdes ermördccn habgenomen/vcrkaufft/ ver-gebe/ crcnncUam criun
odernoch deyjmhette/das ist fürein redlich antzetgunganznncmcn/vnpcyn ^nwerde möacn
lichfmg;i,l>r»uch«n. . S» stich w-yc-r

douornindenav
cickeln die tznge/
meiner anzcigssg
allerleymißcacge

IttmGoeinermitdcinian^n vnchgrosignt rechtet/ das dandermercrn reyl v^Ear^ckäan
styner narunghabevn vennügens ancnffc/ derwlirderfüreinen myssgöncr
vngrossenveindeseins widerteylsgeachc / darumd so derwidcrrcyl heimlich
ermordewürdt/ist einVermutungwiderdisen teyl/das er solchemorde getan
habe/vnwo sunstdiePerson irs wesens verdechtlich were/oöander argwan -keß
(wiecleinder ist)arrch voräugenwcre/das er denmordtgecan hcc/ den,;mag Wodyse sunder
man gefengklich annemenvnd peynlich fragen. liehe anycygung

der nrpßtac rc. nie

l^onolkmlichm todttchlegm to in Schlacht' yWss
ungvnder villeurm gklchchemdmfkmandt
gechauwAhabm-gnuglamanMung

Jeem'Todtsäeg/so inoffen schlachnrngenngcschchen-das nyemandc ehettcr klÜ
seinwil/istdander verdachtbey der schlachenng/auch nurdem cnelcidecn wi .

. derwerciggewessc/seinmeffergewonncn/vnd arrffdenencleybecngctkochc/ge,
hattwen/odermitferlicheneodtstreichegeschlagenhae/Sölchs istcin redliche sückam »wsv
antzeigrrngdergeüdceneatthaldevnd peynlrchzufragen. Artickel

Nouyeymlichem kmderhaben vnd todlm
durchsrmükwgnuglam anzeigung.

Jeemsomaneindirn(diefürem sungfraw gcce)inargwanhat/das sieheym pfsss
lich einkindcgchabc vnercödchahc/solma jund'üch ertunde/oh sicmit einem
grossenvngcwönlichemleydgcschenwordcscy.mcre/oh irderlerh cleincr wor
dc/vndarnach blerch vn schwach gewcßcsey/so solchs vn dcrglciche erfunden
würdee/wo dandicseldig dirn ein person ist/darzuman sich §verdachte chäe
versehen mag /sol sie sich durch verstendig ch'rawc an heimlichesteckensalszir
weycererfarug dienstlich istchesichtigtwerdc-wirdtsiedandoselbstaucharg-
wenrgerfitM/vnwil d' rhäc danocht nitdekemre/ma sol siepeynlich fragen.



V" . Iccmso Xeysigkodersusskirecht pfleglich bey denwirccn leygerr vüzcrm/^ü
^wodyje lunser ,^^lch redlich dienstchantkyrung!odergiilt/dicsiehabe/antzeigekünnen/do
uche anyeygung iolchzcrnngzymlich chüirmügen/dre seine argwcnigvü verdechtlich
dermyssmcrc. mc bösen fachen/vrrd allwineystzn A.auberey/Als sundcAich auss dem
gemiAn crsunvc ^igärcherrvudes'^erchs gcmcruc^.audcfrrdcnzunrcrcrcn/daryuncngesatzt
icvnroen rc. onch uranstlchBubcnnic leydensundcranncmenhcrtigclich fragen/vnd

vmb irmisihendclmiternst straffere sol.

Mngnuglammrdschtderihenen:
lo kaulrmoderDieten yelkkm ük.

ItemSoeinervongeraubtemodergestolnemgut beütoder teyl nympt/ od'
so einerdieeetterwiflenklich vndgerrerdlicherweiseeyet oder trencket/auch die
eetteroder obgemclc vnrechcgntgar odzum teylwissentlich annympc / heym
lich verbirgt/beherberigt/verkausscodervercreibt/oderso yemadcdencettern
sunstinandcrdergleichenwege/gcferlich furdcrug/radt oder beystandt tnc/
oder in frn taktenvnzymlichgemeinschafftmit,ne hette/ist auchein arrzcigug
peynlich zufragen.

ItemldbaberdaskindlinSokürtzlichertödtwordennist/dasdermnterdre
nrilch in deirbrüsten noch nit vergangen sein ,nag/Go ist ein bestendige richti
ge erfarrrng derselbenmisicac/das diemcydevüdirn so mandes verdencktvn
jungkfrawcn seinwöllen/an iren brüsterrgemolckcrrwerdcn/welchcrdann in
den brüstenmilch gesundewirdc/diemüsi von nottwegeneinbindleingehabt
haben/vrrd soll peinlichgefragtwerden.

klv heimlichen vchetrn snuglsm snreigunss.
diseiuuÄicb ^temSo der verdachrbewisen würdcr/das ergifftkaufft/odersurrst domitt

vmbgangerr ist/dasmachtein redliche anzeigungdermisstae/cr kundt dann
mitArubrgcm scheinantzeigcrrrr/das er stlchcgiffcznarrderir vnstrcfflichcrrir

dachte perjon rrit her brauchenwöllen/odergebrarrchc her.

genügfam erfun
denwerÄ mögen
Go fuch weyeer

Vonvechschtdermubergnuglam snMguns.
meiner anzeigng ItemSoerfundcwürdet dz yemandt derguter sogeraubt sein bey lme/oder
allerleymißcacge dieselben verfaufft/vcrgcbc/odcr in arrdergcstalc donric verdechtlicher weyfl
satzt seinean dem gehandelt/der hateinredliche arrtzeigung folchö^aubshalbenwider sich/di«
vxxv.arrickelan weil ernitaussfündigmacht/daö er solchcgücer vnwrsiend des vnrechterr Ihcr
fahenc. komends/vndmit einemgütenglauben an sich bracht habe.



I^emSo einergefangenheimlich heldee die smeenrlauffcnvnantzeigen/wo
sicgclegc sci,rc/Mer/so emverdcchcltcher/de»nman inder fach niksirnder gncs
vercrawt/aberpareeylich vnd aussdericecter seicen(aussgutenvrsachc) heldec
vercregvmb schatzüg»nacht/vndicsatzungjnnympk/ oderBürgdafürwie
der/disc dingalle»nbeidenobgc»nelccarncklcnGcmprlich vnsunderlich seyn
wartzeichen /dreenr redlrcheanyegungder»nrsi cengMhllff halbc/machen vir
peynltchzufrageir.

NonhelmllchkmbrgndtgmuglsmanMgunrl. »
ItemSocinereinsheymlichcbrands verdachtodverclagcwirdet/wodan
derselbig surrst ein argwenigcrgeselle ist/vndmansich erkundenmag/ das er drse funolrch
kürylich vor dembrandeheelichec od» verborglicherweise init vngrwönlichen ^"Zergi^ dmysi/
verdechclichengeferlicheu sewrwerken^damicmanheimelich znbrennepstichr/ wrder eynver
Vknbgangen ist/dzgibt redlich anzeigungdermissrat /Er kunedan mikgut- dachccpersonnit
kcngclanbllchenvrsachc antzeigcndz ermir pulueroder schwebt vmbgangc ^^lrgsam erfun
werc/vnd dzzuvnstrejiichen sachm hecbrauchmwollen. we^e "rogen

Go such weycer
houornin den ar
ickeln die zu ge/
meiner anzeiguq
allerley nüsscacgc
sagt feintan dem

, yxz>v.amckelan

^onvemttmfgnuglsmanmgung. k^.
IremGo derverdachthcellcher vngewörüichcr vn geuerlicher weise bey den "
keeccrngesehenwordcvnsichstellec/alsscyervordenveyndcnvnsicher/rst ein 'Modyfefundee
antzcigungzä peinlicher frage. liehe autzeygung

dermysskacrc. nie

^ongnuglsmverdachrderdietrrey.
Icem so derDiebstal bey demverdachtengesundeodcrerfarnwirdec /das er anj^hcnd^
dcir^saroderzum teylgehapcverkaufst vergeben08onworden habeGo hak I.»
derselbigeinredlichantzeigugdermisstacwidersich diewilwnicaußfuretdz Et-
erfölchegüter vngencrdlichervnstrcftrcherweißmikeinemgüten glauben an oise antzeig«
sich bracht habe. mkgnug. rc,

strch am. xxwv.

ItemSoder dicbstal »nit fundernsperr oderbrechtzeügengefcheen were so Areickel. ansalM,
dannder verdachtam selbcir end geweßc/vnnursolchmgcferlichmsperr oder
drechzciigenlvmbgangcdomicderdeibstalgesthchc/vn der,verdachtem solche
Person ist/darzu inasich mißtaeverschemag/ist peinlich fragezubrauchen.

ItemSo eingrosiermercklicherdeibstalgeschicht/vnyemande des verdacht
wurdet /Dernach der rarmik seinem aussgebe rerhelichergesundewirdct/dan



snnst/ausscrhald desdiedstals seyn vermögen seiir mochce^nd derverdacht
nie andergucvrsachen anzeigcn kan/wo jmdas angczcigtargweiügguc! her
kumpc/Wes dancur solchepcrsonzudermasich dermisiratversehenmag/ so
ist redlich anzcigungdchmißcatwider sie verhandel.

Mnmutrref gnuglsmanßelgung.
Demso yemad sich erdeücanderemcschezauderey zulernen/o^yemad /zude/

» zauderndrauwet/Auch sundlich gemeinschaffc vn ^esclschaftmir zeuderern
^Do disesundlich oderZauberinhac/odmit solchen verdechclichendrngcgcderdcn/Worten vnd»
anzeigug d'myß- weisen vmdgeet/diezauberey auffjne tragen/dasgwcein redliche anzeigung
rat widereynvev derzauderey.
hachceptrson nic
genugsanrerftnr- Seyc<rch auffdich erfnndmhat. "Redlichanzeygungder»nyssechat
henwLtÄmöge,r Fiirst^mc vnschuldcanssnach radt Diepeynlich frag sollHaden statt.
So juch weyrcr
douourindcnar -
tickcln die tznge/
meiner anzeigug!
allerleymisitacge!
satztseintan dem
xxxv.arcickelan
fahenk.



Mnpefnllcher^mge.
IcemSoderarkgwanvnd verdachteinergcclagcen vn verneynremisshan-
lnirg(als vor steec) fürbeweisen anZcnomeodbewise,r erkanr wirdcc/So soll
deancleger auffsclNbegcrn/alssdanein tagZNpeinlicher frag ernant werde.

IremSo inandandengcfangenpeynlrch fragenwill sol dersclb zünor in ge
gcnwerrigkeit desRichterszweyerdesgerichcsvnnd des Gcrichtschreybers
steysjlgkltch znrcdegehalrenwerden/mirworccn dienach gclegenhcir der Per¬
son vndsachmzuweitererfarnng der Übeltat oder argkwcnrgkeyc allerbast
dienenmögen/anchmicbcdrawnngdermarcerbesprachtwerdcn/ob erderbe
schuldigtenmisstat bekentlich sey odermc/vndwas deralss dan bakcnnt oder
Vcrncyirr/sol angeschribenwerden.

AutMmngdervnvyuldrmermsnm.
ItcmSo indeinyetzgcmelccm falleder bcclagt die angczogcÜbeltatverneynt
So sol jmealssdanifürgehalte werdenob eranzeigcmögc/dz erder aufgelegte
missratvnschuldigsey/vnmasoldmgefangcsund'lich cryndern / ob er möge
weisenvnd antzeigen/das er auffdiezeicsals die angeczogcmissrargeschehen)
bcy lcüre auch anenden od'ortengewest sey / dardurch verstadcw<Mnröchc/
das erder verdachteMissratnrcgechan habenkönce/^nsolche crinderungist
d'arninb nor das mancheranßemfaltod schrecke nie flirzuschlagc wciss/ob er
gleich vnschuldich istwieersich des auffürensol.'Vn so dergcfangcn berliner
Maste,rodmic andrendienstlichenvrsachc seinvnschuldcantzeygc solcher an
gezeigten cnrschuldigügsolle sich alssdanvnscrAmpcieürodsichrerauffdes
vcräagreod' seinerfründtschafc koste vffdzfürderlichsterkundige/oderaber
anffzulastnng vnscrs Richters diezcüge/So dergefangc/odsein stund dcss
halbenstellewölren wie sichgebürr/vnhernach vonWeisungarr dem. lxxiiij.
arcickcl anfahccgesatz ist/auffrr begercverhörewerde solche obgemelre künde
schafft stellung/anch demgcfange oder scrnenstundenaufflr begerenonguce
rechtmessig vrsach iücabgeschlagenodab erkanrwerdmsol.

los

lvtz

lvtts

IceSoinderyetzgemelccerfarngdesbcäa^vnschuldcn
lolcr alßdanvffvorgcmäcebewersugredüchs argkwans odVerdachts vev„
ltchgesragtwerdeniitgegenwertigkeirdes Richters zwcycr des gerichts
- ocsgerichcschreibers/vnwas sich indervrgichevnaller erkündicnma
solcygcnlrchmlffg<chrcchmdemanclGer(souilsnebcrrisst>rö^
mir begcreabschuffcgegeben/vngefcrllch nievenzogeirodverhalten
was abereinredlichanzeigügeinormisscac/vnzü pcynlichcr staue
tst/Sfrchhicttornjm.xxvs.artickelanfahenc. ^egrmgsam

Wiedteshmmtoauffpemllchclragemmmß-
tsrtrkmnknvmbvnkrmchtwmertollenge»
kragtwerden:MdEMchvommordr.
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ItemSodergefragt derangetzogemisstatdurch diematter (als vorsteec )be
kencllch ist/vnsein bekentnüss aussgcichribewirder/ so solle in die verhorer sey-
nerbekcnmusshalbcgarvnderscheidlichswiezumteyl hernach bcrürtwirder)
vnd dergleichen(Go suerfarungderwarhcit dimstlich seinmage)steissig sra--
Fen/vn neinlich bekenc er einsmordtsodtodtschlags/masol sue fragen/ auss
was vrsachc er die cacgecan/anff welchecag vn stud / auch an welchemende
er solch tatgecau hab /wer jm darzngcholsscn/auch wo er den tobtenhyn vcr
grabc/gerauhabe/mic was wasscndmordcgcscheenfey /wie vnwas er dem
todcefiirschlegodwundegebe vngehaweuhabe/was derermordtbey smege
habt habe/vongelc odandern/vn was er jmgeuomcnhab /wo erauch solche
namehieugeeauodverkauffr/vergebenodverborgehabe/vnnd solche frage
ziehen srch auch invil stückenwol auffraubervnd diebe.

SodergMgtWmtterfedekm.
ItemBekenc dergefragt verreccerey/man soljne fragewer jnedarzn bestelt/
vnd was er darumb empfangenhabe/auchwo vnd wievndwenn sölchs ge^
schehensey.

Aulkbekenrnüs vonvergissmng.
Item bekcncdergcfragt/daö er yemandthab vergisst /od'vergisscenwollen /
man sol smauch fragen/aller vrsach vnvmbstende(als ob steet)vn des mere/
zngcbrauchen vorgehabt/vnd wo er jölchgiAgeuomcn habe.

SokrrMagtklns rZrands trkmt.
ItemBekencdergefragteins brands/masol snesnndlich der vrsachzeitvnd
geselschafchalbsals ob steec)fragen.vndes mere,mitwas fewcrs er den brane
gcran/vonwem/wieodwo/er solch fewr oddcnzcügkdarznzüwegen brache
habe»

So tergefragtLauteres trkenk.
Itembekennt yemadt?anberey/ma sol auch nach der vrsach vn vmbstendc
(als ob steek/fragc.vn des mere/womit/vnwie diezauberey gescheen sey /mit
was worcc odwerke/vn ob sy der bezauberte personwider heissenmöge /So
dandiegefragt person antzeygt dz steetwas ingraben odbehaltehet / das zu
solcherzauberey deinstlich sein solc/ma soldarnach juchenobmajolchs finde
möge/wer aber jolchs mit andndingendurch worcodwerckgcchan/ ma soj
die selben auch ermessen/ob stezauberey auffsneertragenmögen.

Nart gemeinen ontrnanreFraMrlrm:
sulktrkenknüsdiesußWttergellhicht-,



Item'auffdensbgemcltenkttrtzcvnderrichtungc/mageilryederverstmdigcr ss^n
wol «irerckert/wasnachgelegenheic yeder sachen/anffdrebekamenmyffcatdes
gefragten weitet' vnmerezufrage sey / daszücrfarungder warhcic dienstlich
stinmogc/das alles zulangkzubchchreibcwere/aber ein yeder vcrstcdiger anß
dem obgermltcantzcigewol versteen kan/wrecr sölche beyfragcjn and'n fcllen
rnnsol/domic jolchewaryeichenvnvmbstendcnvondem st-encnder einmyß
tätbekemhat/bracht werden/die keinvnschuldigerwiffcnod sagenkan/vnd
wie dergcfragtdie fürgehalccnvnderschidterzelt/soll ancl) eygentlich auffge-
schriben werden»

Nonnachkragevneckundug
rrrtrnkenml bolknvmbkmde.

IcemSo obgemelce fragstückmrffbekcmnüff ( die anffmareer geschicht)ge-
brauchtwerdc/Go jollenalffdan vnserampcleücvnd Achterandieend schi ,
ckenvn nach den vmbstendcsso d'gefragtd' bekantcmifftathalbenerzelkhact) -
Go vil zngewistenheuderwarheir dienstlich seinmogc/mit allem steyff frage
lasten/obd re bekemnüff der berürcen vmbsteird halbewar sey oder nie/Dann
so einer antzeigcdiemaff vnnd formdermiffcachals vorznm teylgemeldet ist)
vnd sich dieselbenvmbstend also crfmdemGo istdaranff wolzemercken/das
dergefragt die bekamenmifftacgeranhat/sunderlich so er solch vmstend sagt
die such indergeschichc begeben haben/dic kein vnschuldigcrwi stenmöcht»

Wodiebekamen vmtrssmde ter mitztatin
erkündigungnirwarerkundenwürden

ItemErfmdekstch aber inobgemelcererkündigüg dz die! bekamen vmbstcöe
nicwarweren/sölchevnwarheicsolmaalffdandemgefangc fürhalccstmmit
ernstlichenWortendarnmb straffen Auchlnealffdani r weycermitpeynlicher "
frageangrciffen/domicerdie oberzelcenvmbstcnd recht vnd mit der warheye
aittzeige/dann yeznzeicen die schuldigenvmbstcnd dermifftat vnwarlich an-
rzcigerr vnd vermeymn/stewollen stch vnschuldrgmachenn/ so die in erkündi
gungnic warerfundenwerden» W

Ikeinein qekangeall vmbkmd termiktak vorm
lagklunirrsnediegannvöMMbstage lassen.
den fordernArcickcln istclerlichgesatztwiemaeinen der cynermyffetatdie lMUß

Zwceffenlich isk/auff matter od' betrauhugdermarcerbekem/ nach allenvmb
stenden derselbenmifftat fragen/vndaraufferknndigug thun /'vnd also auff
dengrundcdcrwarhcickomen/rc.Sölchs würdetaberdamitvcrderbt/wan
dengefangen lm annemcnoder fragenallevmbstend dermyffcatvor gesagt/
vnddarauffgefragcwerden / Darnmbwollenwir dz vnscrAmptleüc solchs
verkomen das es nirgeschce/sundcr denvertagtenmcanders vor oder inder



frage siirgchaltenwerdeHan nachderwcisc/als clcrlich rndenvsrgendenatt
tickclngetchnben steck.

der'gefangen so! auchzummynstendes ani/n tags nach der matter?»»»
scinerbekentnüß übermer tagnachgütbedückc des Richters indiebnttelstu/
den fürdm f?anrichter/vnd zwcndcs gerichtö gestirr /vn jm seyn bekentirüst
durch dengerichtzschreibervorgcleseu/vnalßdananderwer?tdaraufgefraZe
ob sein bckentnüsswarsev/vn was er darzu sagk/auch aufgeschribcweE»

Sokergefangenvorlrkanttr
mMhatmiderlaugntt.

"scemwo dcrgcfaugcder vorbckanrermyßtüt laugnee vndochderargwan
(als vorsteec)vor äugenwcre/So solmaninwider ingcfcngknüß fürn / vnd
wcyter initpeynlichcrft-agegegenfmhandcln/vndochmittcrfarugdervmb
stende(als vorstet)inaiwegfieisslgscin/nachdemder grnndtpeinlicher frage
darauffstee.

Nondermahpeinlicher ftag.
Icemdie peinliche frag sol nachgelegenhcik des argkwans vnderPerson/vil

kvv» ^^/oderwenigcr/harroder lindcr/furgenomcwerdcn/vn soldiesagedes ge,
fragtennie angenomen/oder auffgeschübenwcrdc/so ermdernrarterist/sun
der sol seine sag tun /so ervondermartcrgclassen ist.

SoVerarmdenmankagen
wilgekerlich wunden Herr.'

> .. Itemob der bcclagtgcfcrlichwundeoderander schadenan seinem !eyb het/fo
»Ws joltdiepeinlichfragedermastengegejmfürgenomcnwecdcn/domitcransöl-

' chem verwnndccnoderschedmammynstenverletztwurde.

Ein belchlukmander lrkenknüh toauffpeyn»
lichekragselchichtendchchMglaubeu tk «

Item/SoauArrfundme redlich anyeigungeinermysstächald peinlich frag
s^rgenome/auch austbekentnüß des gefragcc(wie in den vorgendc artickcln

e alles clerlich dorrongesatztist)fleistlge/möglicherkundigungvn nachfrag ge
schichr/vnd inderselbenkckentercäryald solch warheicerfundcwürt/die6yn
vnschuldiger also sagenvnwissenmöcht/Alßdan ist derselbenbekenmüss»vn,
zwcifenlichcr beste^igenweisezuglaubeir/vn nachgestalt der sachcn cndtlrch
peynlich strassdarausszu vrceyln/wie hernach bey demhunder tvn fünssvj»
zwentzigstcArrickel anfahendevonpeinliche straffen fundenwürc.

So lergekangkaulkredltchmverdacht
mitpeinlicherkragangrittznvnnitvn»' -
gmchtubcrwundenwun.



^ee8oderbesagtau^seinen solchen argbwanVuverdachtderzu pcinlichcr
sraAalsv»rst«)n>VsamA>ndc/p-mIich-ynb-achr/micmErqcfraqc/
Vndlr«k-Um^M.must<-dl-cwc>st»agdcrbcc>a-sckmyßracn>rül,crwüdm

^>ch«kvnan-lcs-rmicAmieldmr»!dcnliche>, vnd iir
, r-chrz.st-ffigmpeynl-5-a fragr/kcinstraffvcrwüE/dandicböstncifundm
My--^-AY^-nd-rgffchcmftaF-mrsch,stdigrcv-sach3Acl>c/wanmaastl

aII«rl>Mmußd-»ul>-ls(sol>»sm cym«o8M«;«Am,gd«myecär m«bm
ME,)bu-«,/DMldwcrdaan,cch«^rrrürd-d-ßhalI>AM°Idc-rstu>-ri-»
schw«dc/scli,a vffachcrlan/Loch ivz stch strzymlichg-rrchykost/dm, aack
rrchtcr vn anSndrenerndes aerichw/nach lautdiser vnserordnun»nuaekcn
geliürc/sol r^r d<emfal/duechdieanäcgcrdänestauchbezalewE.Wo aber
solch peynlecb fragdiservuserrechemessge orduuFwe^weryggebrauchewüe
de/so werendievrsachcderselbevubillichepeinlichcfrage ffreMcb/"Vst lolceu
darumb uachgelkalevugeferlecheic/dcrüberfaruug/alleö nach erkauenükvn
sers?offrcccstraffvud abreagleydcn.



NonweitunglrrinMat

^kcrn derdeclagtnichtsdekennen/vuderairclagerdiegeclagtemißhanH
lungweisen wölt/domicsoler/als recht ist/zugelasiar werden.

Nonvnbekanrmzeugen.
» Icem'Virdekancezcüger sollennitzügclasstn werdenEs würde danndnrch

v den so diczcügenstcllet/statclich furdracht/das sie redlich vnnd vnuerleymac
weren.

NontrlonwnLmgen.
IceinBelonec mengenscind auchverworffenvnnd nitZÜlessrg.

Wiediezeügm tein tollen
. Itemdie?eügen jollenvnuerleymant leüc/vn nievndcr zwentzlg saren alt/
Mrch nit wndßdild seineDochmagnran in etlichen fcllen jungerPerson(dan

' odZenLldcist)auchwcidßdilderfürzcügmzülassen'/vnir sage in ircmwerde
znmercken/Danwo sunstzcügermangelc/vnsÄchvnuolkomczeugen dcyep
nersachgeweßc weren/voneinenwärewissen sagenmöchte/vn vnuerdechr
lich Personweren/So möcheir sageruerfulluganderer vnuolkomner weisug
odervermümngdienstlich sein/dz alles durch die verstendigc (dengemeynen
kevserlichcn rechten nach)ermesten/vndgmrccylcwerden.

WieMMtagen tollen.'
IkkVll Itemderzeügmsage dreallein von fremddm Hörensagen / sollennit für ge-

nngsamgcachtwcrden.

. ... Non genugsamLengen.
IkDVIcemSo einmysicatmitzwcycn oderdryenglauhhasscengiiten Zeugen/die

voneinemwarenwissm sage/dcwisenwürt/darausssol nachgestaltderver/
handglungdiepeinlichenstrassgmrceylk werden

NonmischenLengen
Ivptp Icem'lDozeügenerfundc vnüberwun^werdc/diedurch falsch hoßhaffng«

zeügschaffcyemadezüpeinlicherikrassvnschuldiglichemdringenwöllcn/dre
hadcn'die strassverwürckt/inwelchen sie den vnschuldige (als odstecr) Haden
dezeügenwollen.

«ppp Soler terlagtnalhbewMngnitbekknnewolt.!
ItentGo dcrdeclagcnachgnügsamcrdcweisrrngnoch nit dckenncwöltSol
eralßdanvordervcrurteylug/mrcpeinlicher frage weiter angctzoge werden



micantzeigtmgdas erdermißcatnberwrsensey /obmadardurch seinbekenn
nnß bester ee aucherlangenmöchc/L>b er abernicht bekennen wotc / dz er doch
(als obsteec)gennIsambewisenwere/Go sotter nichts desterweniger derbe-
weißtenmißcat nach vernrceyltwerden.

NonkelluugvndverhorungderMM.
Itcnach demabernot ist dz diezengschaffcdarauffyematzu peinlicher straff Ipptt
endlich sol vernrceyltwerdc/gar lautervn rechtnertig sey / m solche verhörng
sich derge,nem maso vnstrNalßgerichcbesitztnitwolordenlich schicken, kan
kdiernmb jmsitbigefal vnwissenheichalb der verhöre.desterweniger verknry-
unggeschee/Gowötlewir/wo eins beclagccmißtac verborgewere / vn er der
selbigeanfffrag(als vorsteec)nicbekmclich seinwölc/vnd dochd anäeger die
gectacgenvermeintemißrat bewisenwötce<Io sol er seinen arcickel/dcn erwer
sen witl/ördenlich anftzerchm lassen/vn vnscrmBanrichcer inschriffcen über
ancworcen/micmeldng/wiediezcngcnheiffcn/vnd wo siewonen/sotche wey-
snng arcickel sol fnrcevvnserÄmpcman/LastnerodBanrichceranff des cte-
gers kosten vnsern weltliche Xetenznschicken vnd do bey gelegmheicvnd ge¬
stalt der sachcn(sonil der bericht habmempfahcnmögen)schriben.

WiedieRtte ter IkundttryM
halben sollen eckirhrwerden.

ItemSo soldander jhenigder knirdtschaft fnrenwltt/durch sich oder seinen
anwalt vnser B-ece ansuchc einenod mer kundcschafft verhörer znuerordnen
Änch(ob es not thnt)Compirlsorial oder <^ompaßbreieffzngeben bittendar
durch dre zcügenzn der sagen brachtwerdemögcn/desauch der kundcschafft
für rer altes durch vnsernAmpcmanoderAchter clerlich vnderrichr werden
söll/domirer sich darirach wissznhalteir.

Nonküdckyakvechorem lo die rett gebe möge
'Icematßdanmngen vnscr 'R.ecevnsermLandtschreiber vnd'etlichevrreilern--
daselbst bcnelhcndie knndtschaffc ordenlicherweisemit gebnrlicher verkiindi- ljkDkllß
gnng/denverwandccder sachcnznnerbore/od aber nach gestatt vnd getegen
beit der sachen ander verstendrg (Lömiffari darzn verorden /*Zn dem sottenvn
sev ^ccc snnst(sonit an sme ist)auch atten sieiß chnn/domit knndtschaffcvnd
weisnng(dcmRechten gemeß)gehortwerde.

Nonolknung.der lkundtlchM
JeemGo die knndtschaffc verhöre ist/sol der verhörersötcherkundtschafcden
eeytenznoffnnng derselben tag setzen / vndzymlich / mnndrtlch jnredezn der Ipxpt'tfj
Zengenpersonvnd sagechnmlassen. Cnij



LZonsntmwtungverhörter kundtkhgkkt.
IDMV Ittmw<wol>g<!mcIdarm»ssmfürdick»ndkscha<fcvechLrerl>!achc»>i»kl^<oll

alles eigeirclichauffgeschriben/vn darnachvnsern wetlichen j^offretcn über¬
antwort werden/bcy den dieteyl/so derzugeniestennverhoffenn/ solchekundc
schafft vnd handlng holen/vnd fiirter vnstrmBanrichtervmb weyter reche
sicherhandlngwillenantworten solle/vndmögenvnserweltlich ^ete/wo sey
das,rocbcdunckt)zn nomrrffc vnd fnrdernngdes ^.echcenn iren ratschlag/
was mit dergestelcen knndtschasttrechtlich bcwekscn/vnddarausfzuerkennc
fey/verschlostcltmit schicken.

MnikmldrtrhMdesbeklagten
lkkkvk' M einerentlkyuldigung

IcenrSo een beclagtcrknndcschasfcvnWeisung fiircnwölc/die fnevonseiner
vertagten rnyßtac entschuldige solt/So dann vnser ^etc solcheerbottmewee
fungfürdienstlich achten/So solesmitverfürugdersclbenauch vorgemclter
nrasten/vn darznswie von solcheraussfürung der vnfchuldt hernach in dem
Hundertenvn sechs vn stbcntzicststeArtickel /vn inetlichen arcickeln darnach
clcrlichcrmerevnd weycers fandenwürdt)gehalmrwerden

MnWeitungredlichs argwans vn Verdachts^
lDWvh Iccmal'cccynsnrcdlichenargkiranvn-verdachcjnpeinlicherfragefürtzik

bringeno^zubeweisen^Go sol es erstlichgehalccwerdcn/wievor arti¬
ckel douongesagt ist/Es werdan in sunderirgrossen irrigenvnzwcysfenliche
fachen Go dan diesclbigcnsinmastenwievordauongcmeldt)an vnser ^ete

s gelangtm/vn sie sürnotansehen/das zuweiterantzeigüg o^bcweisung red-
lichs argkwans vnVerdachts dergeäagtemysstäcgchandeltsol werden /wie
obenvongantzcrweisung inder haubcsach ^csehriben steet/so möge ste solchs
Zttchün/auch vcrfügen/das,dochgcntzlichzrr ircm willen stcen fol.

MnVerlegungder zeugen
lrervilZ Ircnin-N lkl pcv>ü!clxn dkl' sol cilMNvcHclickttl zcii^

gen fürseinenkosteneynen yedentag(dieweil er in solchcrzcügschasftist)dreyf-
stgPfenniggeben.

ikeinMgenKrrtthtwuerglestm.'
ItemEs solkeynparchey nochzciigvorden^-lchcern od'Lommistari für

IjWjND v^Z^kwerdcn/aberfiirgewalrmögMdieparcheyMvnzeügm fürge



D.SSrechtklirderlich ergeenmlsllen^
^cemvnkostenznnermeyden/Setzeirvird ordenwir/dasmallen peinlichen
sache«rdcmRechtenschlcnnigklrchen«rachgegangen verholffenvn gcnerlich kl
niegeyogenwerde

VondmmnügmdchsW rechnagst
IcemsoderLiegerauffdesdeciagttneygendekennenoderjndrachten künde/ .
schaffevml> einenmdchaffccrechkraLbike/der ssljnresiirderlich ementwerde. DH



-H)o aber deranclegerVtub dennrdthasfceRechttagnitbittenwölt/So soltt
derselbig cndchaffcRechctagauffdes beclagtcbittauchernankwerden.

DmberlagkmdmkechttaMueckkindm.'
Lft'k H^ndenso mananff bitdes Anclegers peinlich rechtuertigcwil/soldz drep

tagzuttorangcsagkwerden/domiterzürechcerzeykbeichten^vnnddas heilig
Gacramentempfahenmöge/ma solauch nach solcher beicht pfleglich / solche
Personzn dem verclagcen indiegefenckniißverorden/die lnzngücen sclygenn
dingenvermarren/vnnd fme smmrßfnren/oder sunstniczüuilzutrincken ge-
ben/dardurch scyn vernunsfcgemynderewerdr.

WrkündlgunsMmMnchr.

DMs IkemzmnGenchtsolvaLiittdigerverdm/wiemitgntcrge
wonheic herkomen ist.,

WiderredungderNmf»
lervordemkechttsg.

> / HemEs sollenauchRichtervnvrteylervordemRechttag alles knbrpngen
Horen lesen/das alles(wiehernach indemZweihundert vnd achtenÄrnctell
angetzcigtwnrdet)srdenlichbcschriben feint/vndfür Richtervnd "Vrteyler
brachtwerde sol/darausfstchRichtervnd "Vrteylermiteinander vnderreden
vnbesehliessen/was frezurccht sprechenwöllen/'Vnwo siezwcrjfellch seine/ st>l
len fe weycerRaes pflegen bey vnnsernReten."Vnd als dandiebeschlosfenn
vrteylzü demandernGerichtzhandelauch ausischreibelafsen/ nach der form/
wie hernachmdern 'Zweyhundertenvnnd sibmtzchendennArtickel/vonnge¬
meiner formaller ^>rceyl anyeygenn fundcnwirt/domic solche^rteyl nach
mals auch demendtlichcn Rechctag(wiehernach vonoffnug solcher 'Vrteyll
geschoben stett)vnscümlich also mögentgeosfentwerden»,





Mo» tlklitMvnLlm'tügLsendtlichegerichts.
PfN amgcrichtsscag so diegewönlich tagtzen erschcink/solmandas peyndch

gcrichcrnitdcrgcwönlichen Glocken delemen/vnsollen sich dichter vnd vr,
teylcr/a>rdicgcnchsistatt fngc/do mädzgericht / nach gntergewonhmpstigr
znsitzen/vn sol der dichter dievrteilcr heissennidersiyc/vneranch sitze/ seimn
stade i»r denhendehade/vn ersamlich sitzend dlerden/dißzuend der sachen.

LitekekorniarionentgegenMyaLnmuchden
. parchrfenirnotturktdarinemuechergen-
Ickmallenpcinlichcgerichlichenhendlen/ sollen vnser dichtervn Schössen
drse vnser Xeformacioir/gegenwcrtighaden/vndarnach handlen / auch den
parchcycssouil sne zn irn sachennot ist)auffir degern diser vnser ordnüg vn,
derrichtn^geden sich darnach weissenzuhmeen/vn durch vnwissenheit dcrscl-
digcn imverkünzc od'geuerdtwerdc.Mansol auchdenparcheycdie Artickel
so sieauß diser vnserordnungnottrufftig sein/ausfirdegern/vndzymlichde
lonungadschriffcgcden.

prmi MnderkragLsAichtersmb
dasrZerlchtrechkLletzetlef.

IcemSo das Gerichtalsogesesienist/so sollder 'R.icheeryeden Schöffen de,
tunderalso frage .N.Ich fragdich od dz endtlichgericht zu peinlicher Hand,
lungwol besitztsiy/wo dau dassilbig Gericht nievndterncwn Schöffenmit
sampcdendiebeyderpeinlichcfraggewesstwereu/dcsitzcist.sol yeder Schösf,
also antworte/ f)err richeer/das peinlich endtlichgericht ist nach laut vnsirs
genedigcnHerrn vonBambergs ordnungwol besitzt.

Wan lerverthlagkokenlich
klvuk in kork geletztlol werden.

Icem so widcrdmvcrclagcendie vrreilznpeinlicher straff' endtlich deschlosien
würde/wo danherkomcrst/den iidclccterdouor ammarckoö platz chichzeic
offenlrch instockzusctzm/dieseldig gewonheit sol auchgehalcmwerden.

Den trrlagtKrgerichtmArn.
IccmDanrach sol derRlchccrheuclhcn /das der 'Vcrclagtdurch den Nach^
richcervnd Gerichykmchtwol verwardt/fürGerichtdrachtwerde.

^ontrfchresenLsverrlagtm.
Iccmit demdeschreyend'üdelketter/sol cü sm seldige stück aussgegewcrugkeie
vndegcre des amlegers nach yedes Gerichts gntcrgewonheit gehalte werde.
Wo aderdcrdeäagt vnschuldigerfundcwürde /also dz danclcgcrdcin rechte
nit nachkonrewölt/vnnitdesterwenigcr d' declagr rechts degcrr/ so wer stlchs
beschreyenSnicnot.

ds MnMrfprechen.
Ick(Negernvnantworccrn sol yedein ccyl aülfsündegern ein fnrsprechcauß,



i* agerichterianbcwetdc/Diesclbensolleichey eren'eydendiegere^ikeitvn
x arheicauch die ordnngdiser vnser t<eformacionstirdern/vndittth keiner
ley gerrerltgkert nurwessen vnwillen verhindern/oder verkcrndas soll in also
derrch denRechter bey irenpflichten benschen werden

Imn indem nechstnachgesatztcAttickel der clag/solder fnrsprech wo erstlich
einA.stett des clegers namen/aber bey demBdes beclagten namemelde/ für
verbey demC sol er dieübelcac/alsmordk/raubwey /deibcrey /morrbrane / od»
anders/wie yede tacnamen hac/ausfdz kurtzeantzcigen/'Vttd ist ncmlich zu/
merckc so die clagvö ampcs wegengeschec dz alwcgcineiner yedestlchen clag
Znsainpc dem namendes anclegers sol also geiatztwerden/Llagtvonmeines
genedigenHerrn s)crrn vonBambergs welmchengewalts wegen.

KttklesMrlprechm lrrvonNmpts
wegen oder tunkrlagt.

t)errdcr R.ichter.AderanclegerklagtZn.B.dem.übcltetcer/sogegmwertig
Vorgerichcsteec/dcrmissrachalb/soermic.C. geübt/wie solche clage vormals
Vorciich stirbra^chtist/vnbittdzirderselbeäaghalballesnbrachchandlngvn
anfschreihen/wiedz alles nach löblicher rechcmcsslgerordnüg meins gcncdige
Herren vonBambergs Halssgericht vormals gnngsamlichgeschehen/ flcysseg
ermessenwöllce/vndas darausfderbeclagt /vmb dieüberwundciibeltacmic
endklicher vrceylvn rechtenpeynlichgestrafftwerde/wie sich nach ordnügge/
Melter gerichcgebürt/vndrechtist.
Item'Wo der fnrsprech die obgemelteclagevnbitmundüch nie reden knndt/
Gomager dieschriffclich indas gerichtlegc/vnallo sagc/k)errdichter/ Ich
bicceüch srwollenewernSchreiber des anclegers clagevnd bittauß der sng«
legten zedcel öffenlich verlesen lassen.

Wasvndwieleertrrlagrdurchs
nenkirlprechen binen lassenmag.

Itemwodander bcclagcdermisstacdonorbestedigerweiss bekenclich gewesse
were/als vornsmlvj attickel/vndarnach inmiche bissanstdcn. lvxiiis.Ar/
tickeln/vonsolchembestendrgcbekcnen fnndewirt-Somagernichy anderst
dan vmbgnadtbiccmod'bitten lassen/N>erer aberdermisstat also nitbekenr/
oder wo erdie angcyogen tatbekant /vndcrhalb solche vrsache stirbrächt her
seinen stirsprechenbitcen lassenwiehernachvolger.

IteinBlosmnechstenachnolgendeArtickeleinB.steet/do soldcrbeclagrbey
dcin.A.dcrantworccr/vn bey oem.<L.diegcäagcÜbeltat kurtz gemeldkwerde.

k)err^ichter B.der beclagt/ antwortznderbcclagtcmißrat > so durch s
als clcgcr weder jnegcschcm lst/dtecrmic.L.gcübthabe sol/in allcrmassenwie
ervormals geancworkhat/vngnngsam fiirbracht ist/ vnbmdz ir d' sclbcge/
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fcheen clag vn antwort halb/alle hadlngvn anfsthrrbcwie dz alles nach lob/
lrchcr rcchcmessgctordnngmeynsgnedigcherrnvonBambergs halßgeriche
vormalßgnngjamlich geschee/flcistigwölcermestcn/vndz er aufscin crfund-
ne vnschnldcmit endclicher vrceyl vn rechtlcdigerkanc/vn der anclcgcr straff
vn abtraghalb/nach lautder obgemelcc t7>alssgetichtz ordnngzn andrlichcm
außcrag fntmeins gencdigmHerrn von Bambergs Rece verpsticht werde-

Iccnrwo dererlangt Fürsprech dise obgemeldte antwortvnd bittmirndtlich
nit reden l'nndt/inag crdie schriftlich für denRrchccrlegen/vn dise meymrng
sagen/Derr richtcr Ich bicench/laßcdes beclagccantwort vnd bitt/ anß discr
jngelegcenzcdel ewcrn schreibet öffenlich verlestn/Anffs olchebitk sol der richvek
dcmgerrchtz sehrerber benelhen /diegemessen jngelcytczedtelzünerlesen-

MnvemkflmngrrrmftMt
dievormslsbekantwordetss.

Icemwiird einbeclagteralleinznuerhinderngdes rech« ansfdem mdclichen
rechttagd'mißrat laugen/die er doch vormals örden licher bestediger weiß be/
kanchec/wie vor.jm.lvj. artickcl/ vnd in etlichebiß auffden.lxxinj. Artickln
vo bestendiger bekantniiß firndcwiirc/So soldcrRichcerdiezwen geordcrrre
schöffen/so mit jme solche verlesene vernichtvnbckancirnßgchörchaben /auff
jreeydefragen/ob ste dieverlesenvrgichkgehörchaben/vn so ste Jadarznsa/
gen/so hatdes beclagcenverneynennic start>Abcr stircer sollendie selbe Zwar
sthossen/so also kezeiigmißgeben vmb die vrteyl nitgefragtwerden.

WiederkichmdieSchossmssagrlol.
ItemAnffdas geschehenersuchen/ so dieparcheyen beyde odein ceyl (als vor
steec)gechanHaben/Gol derRichterdieGchöffm/vn yeden in sunderheir sva
gen vnsagen.N ich frage dich des rechten.

KntwortderSchossen.
, i/)crrAachter/Ich sprech Esgescheicht billich anffallesgerichtlich jnbringen
sA? vnd handlngwas nachdißgcrichtS srdnung recht vn beschloffen ist.

Wiedermichter dievttefl ossen lol.
Item/anffobgemeltebittderpartehyenvnd ergangene vrteil/so der Richter

sA die endlichen vrceyl/ der stch die schöffen anffalle notrnsttige Erbrachte vnd
geschehene handlng diser vnserordnnggemeßvcreynigt/od' in rate fnndc /vir
anfschreibe lassen habe / durch dengeschwornGerichcschriber offcnlich vcrlc-
sen lassen/'Vnd wo peinlich strafferkantwärt/ so sol eigentlich gemelr werde/
wievnwelcher massen diean leib od lebegeschehe sol /wiedanpeinlicher straff
halb hernach fm.cxxxV.arnckel/vn etlichen bletterir dar nach funde vnd an-
getzägtwnrdct/*Vnwie der schreibet solsche vrceyl/die stch obgemelkct masten
znöffenvnd lesengebnrk/formen'vn beschreibe sol/wntkhernach jndemzwep
Hunderten vnd stbentzehendenArtickcl fanden.



te die vorgcsatzcen rcdeso vorgerichtgeschehen sollcir/larrmt als ausseynm
Llegervn ausseincn antwortet:/Aberes istncmlichzumcrcbcwo nrcr dan'cnr
clcger oderein antworcer jmRechten stundedas alssdan diesclbewörrcr (wie
stch vonmcrepcrsonenznredengezymmec)gcbrucbtwcrden jollcn.

Wielerkichteruachverlklungter
vrrefl dteSchoffen kra§elol

/ltenr nach Verlesung dcr.cndtliche vrteyl /sol bereichter yeden Schossen bc-
sunblrfragen vn also sagen.^l.Ich frage dich/ob die Drceylalso belchlossen
fey/w ie die vcrle fen worden ist.

Antwort Lr Schöffen.
k)errRichcer/Wiedievrteylgelesen worden ist/also ist die beschlossen.

Gon frageüberMelo dm
verumiltm rechen wurden.

IremSo einvbelceccerzn peinlicher strassvernrceylc wnrt/so sol vnserRich-
rerdergewonheit nach ycdenSchössen besund also fragen.!I.Ich frage dich
warnngs weise/was dieverwürken/so dise rechtliche errante strassrechen/0^
ich des vnderstcenwurden.

Antwortkrr Schöffen.
l^errRichcer^Ich sähewarnungssweise/werdise crkante strass rechewürde /
oder zurechc v'nderstiinde/der felc rnalledie peenvn'strass/ daryn dieverureilc
Person crkantlst.

Icenrwas denSchössen ingerichcanssfrage des Richters zuantworten ge
bnrt/So daneiner odermereSchössendieselbenancworr(wie aussgeschribc
istgcgeben habe/mögen die andrenvmb kürtzewillen also sagen / wie.N .ge¬
sprochenhat/also sprech ich auch.

wan krrAichrer leinen ffsb zerbrechen tol.
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ItemWannder beclagt endtlichzupeinlicher strassgeureeylcwnrt/so sol der
"Richter seinen stab zerbrechen, vnd denArmendem ^achrichccrbcuellen /vn fpVZ tO
bey seinen eydegebiecc /diegegebc vrceylgetrewlichezüuolzichen /domicvom "
gerichcaussstecn/vndarob haltc/domicdernachrichterdiegesprochm vrceyl
mitgurergewarsamvnd stcherheit volziehmmöge.

DesNachrichters fffd suhzurüffen.
ItemSoder)IachrichterdenArmenaussdierichcstattbringt/soldcr Pan-
rechteröffenlich aussrüssen/v«rd vonvnsers Weltlichengewalcswe^r / bey



leybvnd gutgeb iecen/denr )Iachrichter keynerley verhinderugzcchnn/Auch
ob jmmyßlünge/nichandtan jne zulegen.

Fragvn antwortnach vohichungrervMfk.
kjkljk Item'Wanndannder Nachrichtendm Banrichter fragt ob er recht geriche

habe So solderselbigdichter antworten/So dugcrichthast/wie vrteyl vL
pcchtgebc hac/so laß lch es do bey bleiben

Soderberlagtmikrechkledigerksntwürd.
IM Icemwürdeaber dcrbeclagtmie vreeyl vnd recht ledig erkant/mitwas maß

dzgeschehc/vn die vrteil anzergewürd/dem fole(wie sichgebürt auch gcuolge
vnd nachgangewerde/aber des abcragßhalb /so dcrclegcrbegern würe/solle
dicceyl alß dannznendtlichemBurgeruchen rechten für vnnserk>offrctcvcr-
pstrchcwerdc/wie sunst in diser vnser orduungmere gemelt ist.Die form diser
vrteylwärt hernach endcnr.cc.xpiiij.Artickel fundcn.

. NonvnnottuMgmgeuerdlichekrsge.
Item nach dem auch anvnögelangt ist/das bißheranetlichenvnfern k)alß^
gcrichcevil übersirffrgcr fragegchraucht feint/diezü keinercrfarugdwarheyc

- odergerechrigkeitnotfein/funderallcindas^cchcverlcngernvn verhindern
Solchevnandere vnzimlichemyßbreuch so dz recht/on not veryiehen odvcr
hindern/od' die leücgcucrdc/wöllcwirauch hiemit ausfgchabevnd abgetan
haben/^nd wo anvnnser^etegelangt dz do widergehandelt wurde/sollen
siedas ernstlich abschaffenvnstrasfen/so offcdas zu schuldenkumpc.

Mnlefbltrassdlenttglm tod -oker
m ewigergekngknutz gelproche wer»
km:vn von amptzwegen gelcheen.

Item/wiestraffan leybod^glrdcrn/dlenitzum tod o^ewigergcfcngnüß feine
vnd offenlichermißcathalb/vonampts wegmgescheen /durch vnfernPan,

t ^chter(ausserhalb derSchöffen)erkantmögenwerdc/douon wirt hmüch in
dcmÄweyhundercvndzwentzigstenArnckcl sundeir.

NerurlachungkrrMungwieausslemmdr-
lichen rechttaggchälrlrwerdelolrvn wiekein
reyldirerordnügvngemchknrbringemöge.

ItemEs möchcyenrandc / so der vrsach nitwcsscgcdc,rcken dz die vorgemclt
SerichüichHandlungauffdemendtlichmRechttagzugebrauchen, verordcne



vnformelich/vnd demgemeynRechtmnitgleich wer/sunderlich Lndem(das
ausssolchemendtlicheRechttag/clag/antwort / vnbitt derparchcyen/ auch
frageerkenmüs vud handbmgderRichtervnvreeller iu diser vnser ordnüg
vorgesatzevnbeschribe seint)dermeynüg/das billlch nachgestalt yeder fache
anderstvnd anderstgeclagc vngeantworc /gebecceugefragt/vil erkancwer¬
de rc.Züableynung stlchs Verdachts /meldewir deshalb dise vrsach vnd noe
truffe/nach gewonheic vndgebrauch diser lande/mögen die t?alsgerichc vn-
sers Scistrs mc anderst dannmicgemeynenleücen/dle derRecht norcrussig/
lieh nitgäernetodergeübthabm/besetztwerde/deshalb in diser vnser ordnüg
vor vnd nachgar clerlrch fundcirwürc/mit wasgrossen noccurffeigem steys
alle solchegerechcliche fachen vordem endthasscenRechccaggehandelt/ erfare
vnd aussgefchriben/ auch dievrceyl/wo es not rhnt) nach ratder rechtuersten
digengemachcwerden sollen/ Darumb aussdemeirdchasscen Rechttag nye-
mandcnachceylig/dz do felbst/so kurtzergemeynerweisc(als vorsteec)die clag
antwortvnnd bitt der parcheyen/gemeldtauch also darauff(wiegcsatztist)
durchRichtervnd vrceilergefragc/geantworterrancvndgehandeltwürde.
Dann folc den ceylenzügelassen fein/das ste aussdemendtliche Rechtcag jres
gefallens furbringenmöchte/Sowürden solche richter vn vrteyler leychärch
dermassen jrrgcmacht/domirdie Rechmertigrrngircndüng/ arrss denselben
endthasscigcRechccagcnic erreichen köndcc/d; wernn schedlkchc vechinderüg
anstrassung des vbcls vnwidergemeinennuy/Es kämenauch dadurch die
parcheyenzugrossemnachteil vnvnkoüen/Abernemlich ist zümercke/dz alle
»roctursstigehandlügobgemeldtermasten/vnd nach laut diservnser ordnüg
vor demendtliche rechctagmitdemHöchsten steisgescheen/wie dan richter vn
vrteyler vügerichkschreiberdeshalb verpsticht vnd schuldig feint/ domit'nye-
mandcjm rechtenverküryt werd/ vnnd sol doch nichtz desterweniger auffden
endchasstenRechttag/vmb des gcmey»re,r volcks vnaltergewonheirwillen/
die ossenlichgerichtlich handlüg/wievordauonaussgeschribenist/aus guter
meynügauch nie vnderwegebleiben/wolc aberaussdemendchaffte rechktag
ein ceyl diser vnser ordnungvngemes fürbringenvnd handlen/ dadurch das
recht/oder voltziehung dieselbengeirrct vnd verhindertwerde möcht / domic
soler niezügelassenodgehorc/sun^aussdesgchorsamen teyls bittvn Hegern/
nach lauediservnserordnügmitdemRechtenendtlich fürgangcwerdc/wan
emyeder verstmdigerkauhieraus v»md bey jmselbs wol betrachten das vor
iolchen Richtern vnd vrceylern/ein ander proces jm Rechtezühalccnot ist/
Dann so der rechtlich kriegvor den Rechcgclernren were.

D iif
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ItemNachdervernrkeylnngdes Armcnzum todc/solmainandcnveycbei-
chcenlastcn/Auchznmwenigsteneirrenpricsteroderzwenamanstsiim/odcp
arrsssthleiffen dey imseyn / die inezngntcmvcrmaneir /Mansolimeauch in
dem fiirenfürgerächtvn auss fürnzumcod stetigs ein <5rncisip vor tragen

DasdleKklchmmerdlesrmen kkm-
llrwacheltmlauMNltwlten lollm.

IcemdreBerchmetter derndäkettcr sollen stenitwcisen/was stcmicdcrwar--
hcttattssstchselb6oderandcrpersonl)ekanthal)Mwtdcrz»»lattge,r/wannvc-
mandtgezympcdcnndeltettcrniredoßdeitrvidcrgemeynerr nutz /vnfrömcn
kntenznnachceylmltvnwachercdcde^
stenAmckel/dononauch«ncldnng geschieht- "





'Wcnrrrew straffuitdriuAeefrucht
U Derkumptdick rwdes meystcrs zuchc
U Deüwerckvndzeügwirchieangetzeygk
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Cfn vorred wiemanmitzmtpefnlichKralkmldl.
IcemS» ym,»dcdcugem^ugescnhc rechreu nach/durch eynVerhandlung v
das lebenvcrwücbbat /Magman nachgutergewonheit/o^nachordnung
eyns gnceir rechcuerstendige^ichtersssogclegenheitvn ergcrnüss der Übeltat
ermessen kaudie formvn weife derselbencödtunghalte vnvrceyln/Aber in fel-
lendarnmb(oderderselbeglciche)diegemcinR-eiserlichen reche nieseyen/odzu
lassen/ycmandczum todznstrassen/N>abenwir indiser vnfer ordnung auch
keyiterley todcstrassgesctzt.Äberin etlichen nüßchatm lassendie rechtpeynlich
strassam leyb od'gltdcrnzü/damit dannestdie gestrassce bey dem leben bleibe
möge.Diesclbe strassmagmaanch erkenntenvngcbrauche nachgüeergcwon
heicdes lands od'aber nach errncssungeinsgüten verstendigeA-ichcers /als
oben vorn rodtcn gcschribesteek/wandic keyserltchc^cchkeeltch peinlich strass
seycn/die nachgclegmheit discrzcit vnd landevnbequem/vn eins teyls nach
dembuchstaben nirwolnrügltch zngebrauchewcrcn/Darzüauch dieLeyser >
lichcn^echc die formvn «nass einer yedcnpeynliche strassnit antzcigen / sund
anchgutergewonheico^crr'anenüß versteirdiger dichterbcuelhe/ vnd inder
selbewrlknr seyen/die strassnachgelegeheic vnergernüß derÜbeltat / anß lieb
dergerechcigkeic/vn vmbgemeines nutz willenzuordcvnzumache/Abersun
derlechistzemerckeinwassachcodderselbegleichedie^eiserlichen^-echtkey-
nerley pcuüichcr strassanr leben/eren/leib /oderglidern/seyen od'verhengedas
vnscreTvichtervn vrrcylerdawiderauch nyemadtzumtod/o^ sunst peinlich
strassm/vn damit vnser Dichtervnvrceyler/die der ^ciserlichen recht niege¬
irrt seint^miterkcnnnngsolcher strassdesterwenigcrwider die gemeinen2^ey-
scrlichenrechc/od'gürezulessrgegewonheit handeln/Sowirthernach vonesti
chenpeynlrcheir strassen/wan vnd wiediegemeltenrechtgücergewonheit vn
vernunsscnachgeschehen sollen/gesayc.

rHon vntimslrttn peinlichenMmvnd Kraken. ,
^lcem vcrner ist zcmcrckc, r inwas peynliche fellenoder verclagnngen dre^pein
lieh strassindisen nachnolgece artickelnnitgcsatzt od'gnugsamerclerk vn ver
stcndigwere/Söllen^ichtervn vrceylersso eszuschuldenknmpt)bey vnsern
'R.hecen rars pstegcn/wic in solchen znfelbgenoder vnncrstenclichcir feile / den
Reiserlichen rechten vn dlser vnserordnngamgernessrgsten genrteylt vnd ge
Handeltwerdenmöge vnd alfdan jre erkencnnss darnach thnn/wannitalle
znfelligeerkentnüß vund strassmdiscr vnserordrrnnggmngsammögen»be -
dacht vnd beschribcn werden.

Wiegotzlchwmrolrr gotz»
lekerergekrakrwerdetolle. —j.«

IceSo einergotZttmysse/dzgocnicbequeur ist/oömit seinenworec goce das
tmezn stecc abschireidet/der^mechtigkeitgotces widerspricht/odersnnst eytel



oderlesterwürt vnschwürbeygott seyner heiligste marter/wüdc ob'glib'n /b'
sunckfrawcManevn seinen hciligc/thucdieselbigen'Tetter/auch die chenenm
sozuhörn/dz nicwiderrede/straffen/vn der oberkerr vcrschweige/Gölle durch»
vnseramptleükobB-ichcervoamptSwegcangenomcgngclcgt/vndarumb
um leyb /lede/obglidern/nach gelegehcit vngcstaltder Person/ vn der lestcrug
gestrafftwetÄ.Doch so ciusolcher lestrerangcnomcvn y»rgelegc ist / dz soll an-
vnscvweltlichA.ecemitnomrrfnger vnderrichtüg aller vmbstcnde gelangen
diedarausf^-ichcervndvrteylern beschidegeberr/wie solche lcsternrrgden ge/
meinenBeiserltchcn rechtcngemcss/vnnd snnderlich nach snhalt künigchcher"
ordnungso ausfgehalcem^eichsstagzuWorms auffgerichchdaryirnendess/
halb dieernsthaffc löblich sayungdeö Geisers ^ustinianus angetzogcwirt)
gestrafftwerden sollen.

Straff dcrchenemld euren gelernten efdt vor
... achterodergmchrmeftmdlg lrljwmn.

ItcWelchervorR.ichcerobgerichreinengelertcnreineydcschwert/ sobselbig?
eyd zeirlrchgütantriffc/dzm des der also felschlichgeschwornhat/nutz kome/
deristzüforderstschuldig(woerdz vermag)sölch felschltch abgeschwornngutt
demverletztewiderzukern/Sokauch darzn verleymacv»rd aller eren entsetze
sein/vnnach demsmheiligen^eich eingemeynergebrauch ist/sölchenn falsch
schwerndiezwm fmger(damit siegeschworn Habc,r)abzuhawen /Die selbige
gemeynengewonlichen leybstraffwöllenwirauch nieendern/Wo aber einev
durch seinen falscheneyd ycmandczupeynlicher straff'schwerenn wölce/odev
schwüre/derselbig sol »nit der peen/die er fclschlich ansfcurcn andn schwüre ob
schwerewolc/gestraffcwerden/wersolch falschschwercrmit wissendarzü aur
richtec/dcrleydecglcrchcpene.

Srraffder: ld gelchwom vmeyedeprechm.
ItemBrichteiner ein geschwornevruehdemit sachensdarub erzum todmag

ljkstik gestrafft wettze)derselben codcstrasfsol volggescheen/Go abereinereyn vrue^
' Hedebreche sachenhalb darmnberdz lcbcnitvcrwürckcbec/dermagals eynn

meyneidigermit abhawüg d' fumcrgestrafftwcr^e/Womansich aberweitem
mrsstäcvor smbesorgenmüsste/Sol esmit snrcgehaltenwE/als imArcickcl.
Zweyhundertvndzwey hernach dauongeschrlbenstecc.

SrraffderIketgref.
^JeemWerdurchdenordcnlrcherrgeistlrchcRechter für cynen^vetzererkant/
vnddafürdemweltlrchcmdichtergcanrwortwürd/dcr solmrcdc fcwrvom
lebenznmrodgestrafftwerden.

Srraffder25auberkf
LPWt Itemso yemacdm leüten durch 'Zauberey schaÄobnachteylzufugr/solman

: straffenvomlebezumtod/vnmansalsolchestrasfgleich derkcyerey mir dem
fewrchumwoaberyemandr^aubcreygebraucht/vn domit nyemar keiner



schadengckanhette/sol sunstgestraffcwerdcnachgelegenheird' fach? darynnc
drevrtcylcrrakü gebraucheMm/alö vonA.acsüchcn geschribcn steck.

Stralkkerchenm kldie komlühe« ikkltrr
lichmoderkünigküichmMaieffatlekem.

Iccm so eurer Ä.öurische/R.eiserliche oderR.ünigÄiche,naiestatvnstrAllerge
ncdigstcherrir lestert/verbunmussod'einigug/widdieselbe maiestatdmassen
machet/ dz erdamitzu laceingmant Crimen lesemaiestacis getan hat / Soll
nach sage der Lächerlichen gcsthribeA-echtan seineneren/lcbc/vngütgestrafe
werden/vn in solchem fall die vrceiler bey dm rcchtgelerce/die rechstichc srtzug
solcherschwernstrasserfarn/vnd stehmit irer vrteyl darnach richten'

Lkltemkigdieeiner lunffümmDmirchur
Jeemlestret einer sunst seinen f)errnmitwormrod'wcrckc /der sol(so dzpepn
nchgeclagcvnaussgcflrrt wirdec)nach gelegenheicvndgestaltdie lcsterug an
seinenleyb odlebennach A.adtder rechcuerstmdigcgestraffcwerden.

StrafflchriKlichervnrechrlichkt
prynlichcrkhmchunff.

Itemwelcheryemadcdurch schmchegeschriffczulateinlibell famossgenat(die
erausspreytetvnd sich nach ordnugder recht nit inscribirct) vnrechclicher vn
vnschuldtgerweise/ läster vnübelzumissc/wo diemirwarheik erfunden wirr
den/dz der gcschmecht atrscuremlerb/lebc/ odererenpcynlichgestrassc werden
möchteder selbig boßhaffrig lesterer/ sol nacherfmdngsolcher übelcac (als die
recht sagen )mirder pceu gestrafft werden/inwelche er den vnschuldigen ge/
fchmechcendurch sein böse vnwarhafftigelesterschrisschat bringenwollen.

Straffeiner lchmrliche fflurhkmurhderlo
botzllcher lrhentlicherweileStenSchloh
odertrueffigllngvbergebm-otervon irm
yerrenM cen vesnteiueihm.

ItemSo yemandeeiner schentlichc flucht/dieervö seinmr herm /hauptttta/
Pauer oder fendlin chnt/irberwudenwürdet/der ist(nach sagedcrrecht)eerloß
vnd sol an seinem leyb od leben nachgelegenheicvngestaltder fachen gestrafft
werden/Deßgleichcn sollen diegestrafft werden / so vosshaffcigerweist Sten/
Schlossodbeuestigung übergchen/oderwidergntcnglaubc/vu irpflicht vö
wen herren/zu denveindenzichen/alleg nach ^akederrechmerstendigen.

StraffterMüntzUtljer
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kAWBk ^tem indreyerkey weisswirt die Müiitzgcfelcht/Erstlich/ waneyncrhemig/
vß weisseins andnzcichendaranffschlechtTumand'n so einer vnrecheme/

tal darzn setzt. Tumdritten / so eyner dermüny ir rechte schwere geuerdlich he
nympt/SälcheMünrz fclscher sollennachnolgerrdernrassengestraft werden.
Ärmlich welche falsch müntzmacheno^zeichen/ die solle nach gewöhcic auch
satznng der 'AccdtmitdemFewrvom lehenzum'codAestrastrwerdet». H)ie ire
Heuser darznwissentlich leyhen/diesclbenHeuser sollen siedomit verwürckt ha/
Hen / welcherabcrdermüntz irrechte schweregeuerdlich weiss benympc/Der
solgefengkllch sngelegc/vnd nach rate vnserA-eceanleyb odgütnach gestalt
der sachengestrafft werden.

SrrsMrchenktoksltchSigelSrime
' vberbucherorerkegiltermachen.
Icemwelche falsch sgel/brieue/instrumentüberBücheroder register nracherr
Drc sollen an leib od' lebens,rach dem die fclschungvilodwenig bosshaffcrgvn
sched hchgeschic)nacb ?<ace vnser B.ece peinlichgestrafft werden.

Skrsssker keltchermitmaß.
wagkvndkaukmantchsk.

Icemwelcher hässlichervndgerrerdlicherweißmass/wage/gewicht/specerey/
... oderander kanffmanchaffc fclschc/der solznpeinlrcher straffangenomen/das

landeverboccen/oderanseinem leybsals nrrc rncenansshawcn^od der gleiche)
nach gclegmheitvngestalt derüberfaruggestrafftwerdc/'Vnd esmag solch/
er falsch so offrgrässlich vnbosshaffriggescheen/ dz dertetterznmcod gestrafft
werden sol/ alles nach kateder rechkuerstendrgen.

Stwlklrrsyenendie kirchlichvndbe-
tmglichvndtermackügverrücken.

^temwelcher hässlicher vngeuerdlicherheimlicher weissein marküg verrückt
oder vercndert/der sol darüb peinlich am leib nachgcferdligkcrcgrosse/gestalt
vnd gelegenheic d sachc vn personmach ratevnser^.ecegcstraffcwerden.

Swaffkerkdromrstor so iren patthkM
;u nschteylgeuerdlicherwilltzttweik.
vndkmwilerteylMguthsndlen.

' Icez so ein sl>rocnracor fürletzlichergcnerdlicher weise seiner parcheyzü nach-
teyl vndemweiderceylzngnt handclt/vn solcherÜbeltatüberwnndcwirt/der

fpl solzn forderst seinem teyl nach allemvermöge seinen schade / so er sölcher fache
halb cmpftchc/w,derlegen/vnd darzn inbrangergestelc/dz landevcrbottcn/
vndMNraten anssgehawenwerden.



Srralkdervnkeutch towiderdienarurMlchichr.
IremSo cmnrenschmit einemvyhe/manmitman/weibmicweib/vnkeüsch
treiben/die habeir auch bas lebenvcrwürckt/vndman sol sic dergemeinenge- fvl t
wonheunach/mic dem fcwer vom lebcnzum tob richten.

Srraikkrr vnkenkhmitnahmgekpemkeunden
Ice so einer vnkeüsch mit seiner stieffcocheeranic seyns süns Ecweib/odermit
seiner stuffmütter/sölchevnkeüsch soldemEbruchgleich/wiean deHunderten
vndfutrffundvicryigstenArnckcl vondemEebruchgeschrreben steecgestraft
werdenAber vonneher vnkeüsch würtvmbzüchtvnergerniißwillczümelde
vnderwegengclaffen^woabcrnoch nehervnd bößÜcher vnkeüschgeübtwürc/
so sol die straffderhalh nachXac der verstcndigen beschwerewerde.

Stralkder ihmm to EeweiberJunck
Kurven oLrLlostMaweentpfurn.

Icc»n so einer yeiuandc sein Eeweib /oder eyn vnucrleymace Junckfrawcwi^ skllÜ
des Eemans oder Eelichc vaccers willen/ciner vnerlichcweiß cmpfüret/Dar- , '
umb magdcrEemanodcrvateer(vnangcsehcobdieEefrawoderJügkfraw >
jrenwillendarzügibc)pelnlich clagcn/vnd derLetter solmir demschwere vo
lebenzüm codgestrafftwcrdn/dcsgleichmsollengestraffcwerdendie jhcnen so
geistlich Llostersrawenempfürn/odermit schemlichmwercken jolchszuchün
vnderstccn.

StralkdrrNotzucht.
IcemsoyemandtcinervnucrleymbtenEesrawen/witweoder'Iungkfrawc/
mrcgewalt vndwider jrenwillen jre jungkfrewlich oder frewlich eer neme/der tjktUlß
selbig vbeleeeeerhat das leben verwürckc/vnd sol auffverclaaügderbenöeeig
eeninaußfürnngdermiffecaceine Tvaubergleich/miedem schwere vom leben
zulneodegerichcwerdenSo sich abereiner Dolchs obgemeltenmyßhandels fre
neulichervndgeweleigerweißgegeneiner vnuerleymbten frawenoder jungk
frawenvnderstmrdevnd srch die fraw oder stmgkfraw sein crwere/odervon
solcher beschwernüß sunst errech wnrde/derselbig vbelenrcr sol inaußfürug
myßhandlügnach gclegenheievndgestaltder Person vnvnderstandemißeac
gestrafft werden'Vnd sollendarindichtervnd vrtciler R.acs gcbranchc/wie
vor i,r andern fellenmeregesetzt ist

StralkdcsEtbmchs.
Itemso einEemaneinenandernvmb vnkeüscherwerckwillen dieermit seine
Eewerbeverbrachthak/pepnlichbeclagt/vndes vberwindet/derstlbig Ebrcc^
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her sol nach sagederReiserlichmrechtmicd>tmSchwerc zu dem tod gestrafft
werdm/'Vnnd öleEebrecherinhatir hcyracg.ütVnd nrorgcngab gegen jrem
Eeman verwürckt sol auchzncwcgcrbüßvn«rd straffverjperrctvnndgehabt
eenwerden.
Irembcgnffauch derEemandenEebrecher andc,n«bruch/lddcr aber so ein
Eeman einemandernsein bchausungVndgemeinschaffkmitseincm Ecwcyb
wiffentlichvorbottmbat/betrittdarüberdenselben insolcherübcrfarügvnd
schlecht in anßhitztgemgemücdarobzutod/odauch dieEebrecherin/dre pein
lieh straffwircvmb seins billichc schmerychalb übersehe/Dochwowid, einen
solchen Eemabeweisen werdemöcht/das erbeyd selbige seiner Eelichenhaust
frauwenauch eyn Eebrecher were/ oderaberdenccbruch seins weibs gewiße/
vnd darüberEclich gemeinschaftvnhandlügmit irgehabt/So heterdarüb
gemelrcr clag oder straff niestatt.
ItemR)ölcaber ein Eemanod' eeweib vmb einenoffenlichcvnZweiffenlichen
ergerlichen Eebruchsals obsteee) peinlich nicht clagcn odhandlen/ so mag der
Richter den vonampts wegcsmit peinlichemRechrenals obsteee) straffenn.
Doch solkeinvnnserRichterdenEcbmchvonampes wcgcnzustraffenfürne
men. anwiffenlich zulaffen vnd beuelhe vnscrwetlich s)offrece.

ItemSo aber ein Eemanmiteymandern ledigenweibßbüd / vndderselbige
/ ) verwilligügvnkeüscherwerkhalb überwundewrrc/der istdardurch nach ja-

gederRciserlichc rechten eerloß/vn soldarzu vöampcs wegen/oderaberauff
verclagüg seiner Eliche haußfrawe an semem leib mit dem kercrer dem brager
oder rntenaußhawc/ nach gelegenheit der Person vn jachen peinlich gestrafft
werden. Zudemallen ist seiner Eefrauwen ir heyratgue vnd vcrmcchmüß
bevmgefallc/vuuerhinderc anzunemenvnzugebrauchc/Würd aberdie Ee-
fraw auch ein Eebrecherinerfundc/oderaberdenEebruch irs manns gewiße
vndar über eelich gemeynschafft vn handlügmit jmcgchapt/so her ste jolcher
elagdarumb nie starr.

Item inallermassen wieder Eeman od' die Ecfrawsals obstect)vmb denEe-
bruch vnvnkeüscherwerckwillenpeinlichzüucrclagc vndzustraffen habcm/
jolcher äagvndstraffhat.dervatter seiner Eckchen rochcerhalb (dieeinen Ec-
manhak)auchmacht.

Straffdw iitrls das l» Malt
MyfacherLkgelchtcht.

, IreSo ein Eeman einanderweib /oderein Eeweib ein and'nman/ ingestalt
svlzzt der heilligenEe/bey lebendes ersten Eegesellen nympt/welchs dan jolchermiß

' kacmitwiffenvnwülenvrsachgrbtvnd verbringr / dasselbe ist nach sageder
rechteerloß/verseiletdenhalbteyl sciirS gncs/vnmöge Richtervnvrteilerdae
züdmch ireerkenmüß/vmbmcrerforchcvn verkomung wütendes Übels die



selbigen bem'iglichc person einZeicinkerker/anch femeram leyb straffen /als
nemlich mBrangeroderk)alßeisenstellm/micrucenaußhawen/ vn dz lande
Verbiere/alles »rach gelcgenheic vngestaltderpersonvn fache."Vnwiewol an
vilcndcngewonheic/das das gemelcübel/mitdemwasserzunr rode gestrafft
würc/wirauch wol erktnen/dz solchs ein vast schwere streflich myßcac ist/ vn
darirmb wolgeneigc dcrhalb gebärendestraffnikZUringcrnDieweil aberdie
kcrfcrlichen A^ccht deßhalb kein codstraffsetzen/sowilvns nic gezymmen dar
auffcincodcstraffzuorden/Dochwocrnecrlichfrawodfügkfraw durch cyn
manßbtldmit nrergemclren übel durch überkomügsteischlicherwcrck/vn deß
halb rnsremcelichen leymat/oderenrwendügander ircrzeiclichen habe vnnd
guterbewogen vüverleyc/Auch ob durch einenLetterbestyinpcmißratmere
daneyncst vcrbracht/vnd durch solche angezeyeske od' anderboßhaffcigevmb
steirde/dz übel dermassengeschwcrdk/vn ermeffenwürt.Das darub die straff
denRciserlichen rechtenitwider wercigwere/somöchtdicsclbig codstraffmit
raceder rechcuerstendigen auch gebrauchtwerden.

Straff ter ihmenilo irEewütkroter
töchkerdurrh bößWichmillemtb
ltgllchM vnkrülrhewrrkeverlaffm.

ItemSoyemat seinEeweib oddochtcr außerhalb der Eevmb eincherleyge-
nyeßwillen(wieder na»nen het)willigclich zu vnkeuschcn schentlichcn wcrcke
gchrauche leßcdcr ist eerloss/vnd solmir rucen außgehawc/vnd des lands vcr
wise werden.

StrafftrrveckuppelungviihklffenMM eebrurh.
Nach demzüdickeriualn die vnucrstendigcweibßbild /vnzuforderst die vn-
schuldigenmegdlein/die suirst dievnüerleymandcccrlich Person feind / durch
etlichcbößmenschen/manvnd wcibern bößlicher bccrügklrcherwnß/domicin
ire iungkfrewlich od' frewlich ereenrnomen/zü sündclichen stcischlichenwcrcke
geyogenwerden/Diesclben bosshaffcigenKuppleroderA-upplerin /auch die
1heuen so hcüscr darzü leyhcn/Sollen nachgelegcnheicderVerhandlung vnd
ratederRechcuerstendigendes landß verweissc/inBranngergestclt/dieoren
abgeschniccen/odermic Amrenaussgehauwen/Dessgleychen sollen gestrafft
werdendie sheuen so in irnheüsernwilligergeuerdlicher vnnd bößlicher wcyß
demEebruchstatcgcbcn.

Strafflervmttttttf.
IcemWelchermitboßhafftigerverreccerey myßhandelc/Sol dergewonheie
»rach durch vierceylugzumcodgestraffwerde.Wercs abercinweibßhild/die
solcman ercrenckcn/drrd wo stlche verreccerey grossenschaden odercrgernüß
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bringemöchte/Also so die einlandt/statt/scinencygenherrn/bettgeeroffcn/ob
nahentgesepteerfründtbetreffe/So söltdeestrassdurch schlciffcnodcr Zangen
wissen bcschwcrc/vn alsozu tätlicherstraffgefürcwerden Esmocheauch ine
vcrretrerey/so wenigböservmstend haben/manmöcheeinen solchenmysscccccr
erstlich köpsscn/vnd darerach virceylm'Aberdiejhenendurchwelcher verkunc
schafcungdichteroder oberkcic die vbelceecerzngebnreeeder straffbringc mö

gelegcnheitderchacermessen vnerkennen/vnd wosiezwciffeln/rach suche solle

SttiMerLmmkr.
IcemdieboßhaffcigenüberwundenBrennerssollenmitdem^ewevvomlebc
zumeodrgrstraffcwcrden. -

u Strsssderkauber.
flt Itemeinyeder boßhaffciger überwundenerB.aubcrsolmitÄschwerevolebe

StrÄmrchmen loaultrurdes völrksmachen.
Icem so cincriir vnscrnSbrigkeetm o^gebiecen/anssreerdes gemeync volcks
machee/vnddereinvrsachercrfundenwirt/dersolnachgestalcseurermißhad

ritt lttngyeznzeyccn.eeecabfthlahungseyneohattbSZcstraftc/odcrmecreecheng^
^pichcn/vn außder startoder fieckensdaenncncrdecauffreer erwecre)verweest
wcrdcn/erach ratvnserBcce.

Stralkderchmen lobokllchauktrenm.,
IccmNachdemstchbegidtdaömntwilligpcrson^ielencwrderrcchtbet^
entweichen vndanssercecen/vnd sich an endvnzn stlehenleucc thnn/do mnc^

.». - wültgebeschedtgerenchalcE dcmdleM lcncyczttZcyccn.nerckltchheschcdigcwcrdc/AttchfM-evndhcschedegttg/dcnsc -
bcnleichcncrngenpcrsoncnwarccnmusscn/dleanchmE^
solch drohevnd forchtwidcr recht vnd billigkercdnngeDeshalb solchBerben
fnrrechtlandsizwingergchalten werdenmogen/l^irermb rVo dieselbigcnan
vcrdcckrkch -nd<alsol.<rc-r>ußrr-mdi-l-ur t,cy;yml.chc»chkmmr
lasserr Suirdmircremelcc ansstrecrc vo dc,nRechteznbccrohcodschrecke vn^
stcen/dre solleswo siemgefenckneß komen) .nirdeSchwerchals landtzwmger)
vomlcbenznm rodgerecht werdcn/vnangeschcobsiesnnstmcandcrsmrtdcr
tbatgchundelkhettenDessgleichensolcsauchtzchaltenwerdcgcgendcnchme
die se?h sunst durch erlichewerckmir der ehaezu handelnvndcrsteeerAVoaber
-vemandcauß forcht einsgewalcs/vnd nic der'meynungycenantvomXcch-

' renzueringenanvnnerdechtlich end entwiche/vnd söl§hs bcweesenmöchte/8
hecdardurch dise vorgemelrestrassnicvcrwürckc.A)nnd ob darin eyncherlcy
zwcyffcl jnfeel/sol vmbweyeervnderrichmnganvnscrBcthegelangen.



- Stralkterchme to dlclmtboklich kuchteir.
IccinWelcher yenrancwidcrrechcvüBilligkeit/mukwilligclichcn beuehedet /
dcirrichectmarnitdem schwercvom lcbczum todc/Doch ob einer seiner vchd-
ball' von d' obcrhandr erlaubiriiss hecce/odcr der / den er also beuehcdec darror
fern sculcr hcrrschastc/oder der irenvcynd wordenwere/oder snnstzn solcher
vehedc rechcrrrcstrggetrnngcvrsachHette/Go mochcer austscin aussfürügder
selbcirgüceir vr sachc peinlich nikzustraffensein.In solchen sollen vn zweifeln/
sol bcy vnscrrr^cceracsgebraucht werden.

itMmchvotgenMchbök todnmg
v»d von lirsMEtrn tetrer.

ErKllchvon KrassMdielMmlich veMlrn:
IccmWeryemandcdurchgiste arr leybo^ leben bcschcd ige/rst es ein maßbild
dersolcinem fürgesetzternördergleichmitdem A.aeezumcodgestrafft werde.
'Terceaber ein solchemissrat ein wcibssbild/die sol macrcrenckcn /Dochznme/
rer forchtandcrn/ssllcn solch boss haffcigemisscctkige Person vorder cndtlrche
todrstraff'geschlciffc^oderetlichgr-iffur irlcyb micglüendcnzangen gcgebenn
werden /vrl od» wenignach eriucstungd' Person vnnd tödmng /wie vor vom
mordt desshalb gesetzt ist.

Strasskerwellrrlölrekmderrodren
Iremwelche weib irkindt/das»lebenvn glidmassentpfangenhat/heimlichcr
bosshaffcigerwrlligerweiseercödret/drewerdegcwönlich Lebendig begraben
vndgepsclcc/Aberdarynnerrvcrzweifelungzünerhüten/mögendieselbe übel-
tetterm inwelchem Gericht diebcqucmheic des wasters darzn verbanden ist
crcrcnckec werdcn Wo aber solch übel offcgeschcbc/wöllenwir dre gemeldcege
wonheic des vergrabens vnpfelens vmbmerer forchtwillen solcher bosshaff-
tigerWerber auch zulasten/oderaberdas vordem Ercrenckcedie übeltettcrin
mrcglücndcn zangenzerrrstenwerde/alles nachMarder vcrstendigen.
LGo abereinwcrbssbrld(als obstccc)cinlebendigglidmestrgkindlin(dz nach
mals rode crfunden)hcimlrchgetragenvngebornhet/vnd so die selbigerkun¬
digemüccrdcsshalb besprachtwürde/cntschttldigügs weiss fürgcben s als der
gleichenyezuzeycenanvnsgelangt) wiedas krndlernon rr schrrldc codt vonn
ir geborn sein solce/wölt stedannsolcheir vnschnldc durch redlich güe vrsach
vn vmbstendc durch krrndtschafft außfürn/domit solt esgehalten vndgchan
dclcwcrdcn/wieanr.lxvvvj.arcrckel von arrssfürungder vnschulc Meldung
auch dcsshalbzü weiter,!uchungantzeigüggcschichcwanan bestimpce gnug
sameweisnng/ist der angeregten vcrmeyncc entschuldigungnitzugelarrben-
sunstmochc s rch ein ycde ceccerrn mit einem solche gedechcen frirgcben ledigen/
^ann so eynweibssblldceyn lebendig glrdmestlg Rindleinlalso heymlich crcg



michmitwillenallein/vü onhilffanderweibergepüt(welchevnhilfflich< ge/
purcnric cödclicher verdligkeirgeschehenmuß )so ist deshalb kein glaublicher
vrsach/dann das dieselbigmucer/durch boßhaffcigcnsirrsatz vermeinet/mit
rödcung des vnschuldigekindleins(darau sic vor/m /odnach dgeburc schull
digwürc)irgeübceleichmertikeitverborgen zuhalcc/Darub wan eyu solche
Mörderin/auffgedachtcr rrerangemastc vnbeweistc feruelrchc entschuldrgug
besteheirwolc/mansol sie auffobgemeicegnngsamea«rkzeigttg(bcstympts vn
cristmlichc vnd vnmcsthlichenÜbels vnmordsshalb erfunden)mit peinlicher
ernstlicher frage/zn berenmüßderwarheitZwinge /auch auffbekentnüs des
selbenmordsmdcliche codcstraffsals obstcek)vrceylen/dochwoeyns stlchenn
weibssschuldt0c<vndschulthalbgezweifeltwirr sosollen die richrer vn vrceilcr
mitantzciglrngallervmbstende^.at6 pflegen.

StmtrterwklbMld lrkmkrr.vmti dasüe
ker abkomemin verdlichkenvon ine lege
diealta gekimdmvndemert werden.

Irem so einweib irkindt(vmb dz sie des abküptsin verdligkeic von ir legt/vn
dz kindtwirr fundevn eenerc/ die selbigmücer sol(wo sie des überwndcvnbe/

" rrccren wirtsan irem leib nach gelegenheir der sach/vüRateder vcrstendigen
gestraffcwcrden/Stürbeaberdas kindtvon solchem hynlegen/ soldie murer
gestrafftwerdc/wie jm nechst vorgesatztenArtickel bestimpc ist.

Swakkkerchenen lo lchwsngem
kramen Ikinler adtreürn.

?temso yemareinemveibßbilddurchbtzwangk effen od'.trinckccin lebendig
»tvNß kindcabtreibt/werauchmanodweibvnsruchcbarmachc/So lolchübeleyn

manßbild tut/der istmitdemsthwertfals ein todtschlcgcr)zrrm rodzestraffcir/
so d'eyns willigerboßhaffeigerweise geschieht / Äecces abereinweibßbild an
ir selbst/od» einer andren /diesol ertrenckeodersunstzumtodgestrafft werden/
So abereinkindt (das nochnitlebendigwcre)voneinemweibßbildgerriben
würdc/MendievreeylerderstraffhalbenRars pstegen

Strskkto rinNrtzldurch lein emnepwdtek/
Itemso einArtztausi vnftcrß odervnkunstvnd doch vnfürsctzlich yemande

. urit seiner Eryney todtet/Erfunde sich dandurch diegelereenvnverstendigeszsD derEryney/das erdie / Ertzney leichmertigklichen vnnd verwegenlich myss>
braucht/odersich vnbegründtervuzulesirgerertzney (diejm nie gezympchar)
vnderstandc/vnd domiteinemzumcodvrsachgeben/dersollnachgestaltvnd
gelegenheir der sachen/an seinem leib od' lebminpcrnlcch straffcrkanc werden
^Zndisemfal ist allermeystachcngznhabeauffleichmertige lcntdie sich Enz-,
neyvndcrstecn/vndermickeinemMmdgelemerhabM/allesnach Rare der
rechtucrstardigc/ t^erreaberein Aryt solche tödmngwilllgkllchgecan / sowcr
erals einfürsetzlicherrrrörder zustraffem



Stralkefgenertodmng
Ikem^Veneinmanbeclagt/vndinrechcgeforderc/dodurchsoer überwun'ä
den todt verschuldc/oderans forchc seinerMißhandlung stch ereödc/der sol nit
erben habc.R)o sich abereiner ausserhalb obgemelter vrsachc/sunbauss krack
heic seines leybs /odergeprechlichcicder synnen selbst tödcecdersclben erbensol¬
len aujrer Erbschassc nicgehindercwcrÄc.Dndwo in strichen feilen gezweifelt
wnrde/inwasgestaltdieeygentödtunggcschehcnwere/sol zürechrkcher ver¬
hörevnd erkencnüs vnserReke/getzogen vud gestelrwerden.

Sokinerein lchedllch Thier
hatdasyemandtentleibet.

Itemk)aceinereurTlhier/das stch dermasienertzcigt/dardurchzubcsorgc.ist
das es den lenkenan leyb oder levcn schad chunmöchc vnderHerrdcssclbigenn
thrcrs /wiircdeshalb durch denRrchcer oderanderErber leiic vermanc vnnd
gewarncdaszufürkomc/abervonimverachter/vndwürcdariibcrcrnincsch
vondem selbeTfhierentleybt/der k)err sölchs thiers sol danrnrb nach gelegen
hercvnd gestalt der fachen vnd Raceder rechmerstendigen gestrafft werden/
'M» aberderk)err des thiers jolchc bcschedigrrng kein redlich vcrschug gehabt
Hec/So salmandeßhalb keinpeynlichcstrassgegen jingcbrauchcn«

Strakkdermordervndtodtlchlegerdie kein
gnuglameenüchuldtgunghabenmogm.

Itemeinyedrrmörder obcodeschlegerhac(wo erdeshalb nitt rechcmessrg'ent- flplllt
schuldigungaussürir kan)das lebeirverwürckt/Abcr nachgewouhereettlich
ergegentwerdendie fiirserzlrchermördervn codtschleger eynandergleichmyce
demRadegerichc/darynireir sol vnderscheidtgehalcenwerden/vnd also/das
dergewonheir nochein fnrfeylichermutwilligermördermit dem Rad / vnnd
eynander der einencodtschlagauß jheheicvnndzorngetan/vnd snnstbnach
gemclcen entschrrldigirng nie hat/mik dem schwerevondem lebenzum todtge
strafftwerden sollen/^)ndmanmagin fürgesatztemmordc/so der an hohenn
treffenlichenpersoneir des tätccrs eygen herrc/zwische Ecleücmobnahend ge-
stvcenfriindengcfchichcdurch eclich leybstraff/alsmitZangen reissen/obaus-
fchleyffenvor der endtlichencödmng/vmb grosser forchc willen/meren.

MnvnlauaenbarntodEhlegkndikauh
solchen vrlachm tselcheytu-to entühuldi-
gnnglberkralkyalb sutkinc tragen.



flmik Ikern Es geschcenyctznzeitcirenclcibrrng/vn werden doch diejhencn/so solche
entleybng chnn/anßgirre-r vrsachcals erlich allem vö pey-ürcl-er/ vnd dan ec
lieh andre vonpernlrchervird btrrgerlrcherstrassencschnldigc/ "Vn damicstch
aberXrchcervn vrceylcr anden Nalßgerrchcc dre der rechtnit gelernec habe/
jn solchen feilen desterrechcnressgerhaltenmöge,rv-rd durch vnwrßenhctt die
lent beschwcrn oderverkürtzc/So lst von gemeldtcencschuldigcen cnclerbnge
geschribenvngesatzc/wic hernach volgr.

EMchvö rechternotwrch wiedie mttrhuldigt.
tlttttt Ican'^VclchlrcinrechccnorwcchziikMmigsci'nslcyl'Kvnlebcnschkc/vnd

den jhenen der jne also benötigt/rn solcher nocwcrh eircleybc/ deristdarnb nye
mandcnicht schuldig.

' Wasein rechtnotwechik.
«4 ItemSo einerycmadcmiteinem mördischcwafscn od' werb überlanffek an^

ficht od' slechc/vn der bcnötlgtkansügllchonvcrdlrgrcit od' Verletzung seyns
leybs/lebenü /ere/vndgute lewmaktz /nit encweichcn/der rnag scyn levb vnd le
ben/oir alle straffdnrch ein rechcgcgenwcrhe reccen/Dn so er also dcnnbenöti
gerencleibt/er ist darnb nichtz schuldig/ist auchmir seincrgcgcnwerh nitschul
digzuwartenbiß ergeschlagenwirt/als eclrch vnnerstendig leücnreynen

Dasdienotwechtrwitmlolwerten.
Item*N)elchersich aberemcrgetanennocwcrh berümbtvnd gebrauche will/

UkVß PÜderanclegerdernitgestendigist/GolegtdasXcchcdcmtccterauff'/stlche
nscwerh obgemelcermastenzn rechcgnngznbeweiscn/Bcweiset er dienie / er
wirt schuldiggehalten.

Wanvndwie in lache terKotweche
dieweitungsuffMt antleMlmmpr.

ItemSo derancleger der erstencarlrchen anfechrrn rg od' benötugügsdarayf
ÜkUÜ vor steec dienocwerh gegrndc)bekc-rc'ich ist oder bcffendlg nrcc verlangen

' kan/vndogegen sagt das der rodcschlcgerdarüb Hein recht entschuldigte noc
werhegeta habe sol/wan der enclcibcheefürgewanter bekcntlichcanfcchtigug
oder benöcignngrechcmesslg vrsachgehabc.UAls geschecn möchc so einer cy-
nenvnkeiischcrwerckhalb bey seinem Etlichenweyb/tochrer/oderanandern
bösen strefstichenÜbeltaten fündc/vn darub gegen demse! bc übelceccer/tetliche
handlng/zwangkod'gefengknrß(wiedie recht zu lastcn)fürneme.UL>der dem
entleibten hecgebürc den vcrclagcc codcschleger vö amprs wegcznfahen/ vrrd
dienotMr^cerfordercsnemicwaffcnsölchergefencknüßhalbznbctrohe/zwin
genvnd nöcrgeir/daö er also in rcchcznlesirgcr weiß gceair hette. KLdcr so der



Negerm disem fall em solchmeynung furgehe/dz der angezogcn todcschleger
darüh kein recht notwerhegechan het/wanerweredes cntleihcc/als ersnecr^
schlagen hecgantz mechcig/vnd vonderhenöctigungerledigegewest. UÖdcr
»neldet das derentleihcnach'gechancrerstenscnöttignggewichcn/dcmd' codc
schleger auß freyemwillen vnd vngenörrer dingnachgefolckt/vnd jne erst in
dernachfolgungerschlagen hetUMereSo furgewandc würd der codtschlee
geewer dem hcnocigcrwol fnglicherweiße/vn on vcrdligkcit seins leihs/lehes
eren vndgnteir leymatzhalben entwichen. Daruh dieenclcyhirg durch dc vcr >
clagcen todcschleger nieaußeiner rechten entschuldigte notwcrhsund' häßlich
geschehenwcr/vnd darüh peynlich gestraffwerden solc.USolch ohgcmelcod'
dergleichen fürgchen sol der anclegcr/wo erdes geniesten wilsgegenersindug/
das der todcschleger durch den encleyhren erstlich als vocsteechmötigtworden
ist)hevciscn^n so er eineder selhmohgcmelte od' ander dergleiche rcchtmestlge
vcrursachnggegen der erstenunlaugenharn anfcchcugodhcnötigirggenug"
samheweißc/so »nag sich solcher todcschleger keyncr rechtenod'gemzllchen circ-
schuldigte notwerh hchelsten/virangeschc oh außgefurcod' bestaunewürde/dz
Ine der cntlcyhcsals vor vondernocwchrgeschriwc stcec)crstlich mit einermör
dischewcrh angcfochcc vnhcnöcigt hcccc. UGo ahcrdclegerstzcrersteerfunÄ
herrötigughalh)kein solch rcchunessigeverursachug hewyst/ sund'dcr vcrclage
todcschleger seiner heruhcen nocwerhalh außstndigmachr/dz ervondc entleih
renmit einer »nordischewerhe(als vor vö rechter nocwcrgesatzt ist)erstlich an,
gefochtcwordcn'wcre/so ist die notwerh durch den verclagccrodtschleger 'auß
gcfurt/vn sol dochgcmclte kuntschastc heiderceyl/wes stc dcrhalhcmitcynand
zulastenvnd gesteltwerdem Ärmlich isthicrjnnezumercke/so cincrderersten
denörigunghalh redlich vrsachzurnocwerhegehahc/vnd doch in der chac nie
alle vmstcnde diezueinerganycnentschuldigte notwerhe gehörengchalce her
ist notgarchenzuermcstcn/wievil od'wmigder eeccerzur that vrsachgchahe
hahe/vnd das fnrccrd»c strastan leyh lcoen/oder aderzu hüßvnd hesscrung
erkant werde/alles nach sundcrlicher ratgchngder rcchcucrstendigc/wandise
fellgar suhccyl v»rdcrschcide hahc/darnach ste anderstvnanderstschwerlicher
oderlyndergeurceylcwerdensollen/welche vnderscheidtdem gemeynmman
hierynrr verstcnclich nicerclcrtwerdenmögm.

SonnkrmltvntorgllchedmgenyMlageorrr
ansrikkenwiirdkdekyalb emmkodMlag chttte
vnd üch emernottoechmgebrsuchen vermeinet,
'steinSoeiner yemandtmiteinemsolchedinganfcchcoder schlugdaraustnie
vcrdligkeicdcs lchens stünde/als zugleicherweiseEinerschlügyemadtonsun
dergeuerdlichstreich deß lchenshalh mit einerhandc/od' raustc sire hcy demhar
*Vnd deralsoj'gcschlagenodergcraustcwere/crstcch denselhenmiccincmmestcr
Einsölchermöche'nit sagen/das er ern rechtes jfkotwerh/die'snvö'peinlicher od
Bürgerlicher strast entschuldigec!getharr herce/. ^Do ahcreyrrstarckercynerr

klMtz



auch srbeydergehabcerwerh vnd chae/vnd darynnach racder ecchmersten^

uldigtennnotwerh vrsachenmag/Sowcredochmöglich/ baueingraus
weyv einen weichenmanzueiner nokwerh dringen mochk/ vnd stinderlic!
sie sorgliche/Vnder schlechterewerh her»

schwachen sogeuerdlich hartmit feüsten schlüge/vnd nieNachlaßenwölt/d»
durch der schwachauß redlicher vrsachcbesorge möcht/dz er jnezmod schlüge
vnd dandennötigerdurchgchrauchung derwaffenentleibt/vnd' solche gen/
crdliche bcnöcigrrnggenugsambeweisen möchc/er würde dardurch auch als
fürein nokwerh enrschuldiget/Vn ist demanclegcrinalweg Weisung dagcge
auch VorbehaltenAußdystrgleichnüßmagman anderedergleichen fell auch
wol versteen/vnd nach jrergelegenheicvrteuen.

Mnentleytmgdasnyemädkanirrs gelehe
. . yakvndemnolwechkkurgewandtwüttt.

ItemSo einer ycmandtenünbtdas'nyemadcgeschenhat/vnd wil sch eyner
notwerh gebrauchen/der jmdieäeger nitgestem. In solchcnfellm ist airzesehe
dergüc vnnd böß standrycderperson/diestatc/do der todtschlaggcschcenist/
was auch ycder fürwundenvndwehrgehabt/ vnnd wicrsich yeder keyl inder
gleichen fellen vor vnd nach der thacgehaltcn habc/welcher teyl auch auß vor
gendengeschichrcnjmcrglaubcnövrsach bewegung/vorccyls odernuy habe
möge/dmandern andemort/als die chargescheen istzöuerschlagen .oder benö
tigen/daraußmageingnccrgerechter vrenüfftigcr/rechmerstcndiger'R.ichter
ermcfsen/ob derfurgewancennocwerhzüglaubensey odcr'nic/vnd soldir vce
mntungder norwcrh widerdie bekenrlrchen chacstat haben/ so muß dieselbig
Vermutunggargät starckbestendig vrsach haben/ Aberder ccttcrmöchc wis
denencleibcso vuböser/vnd seinselbstbalb so vilguterstarcker vermutugdar?
bringen/jinwer der.irocwerhzüglauben.Gölch vrsachen alle znerclcren/mag
durch diseordenungnitwolgründclich vnd ycderman vcrstendiggeschehen.
Abernemlich istznmerckendas indisem fall aller obgmrelcer vermücunghalb
drebcweisung dem cecterauffgelegtwerden soll/doch vnabgeschnittendemäe//
gerderweisungdieer dawider fürbringenwölt. 'Vndwo diserfall vorgcmcl/
termaßen redlichzweistel hact/so ist not / in der vrreyl der rechuerstendigcn rar
mit fürlegrrngallervmstendestärlichzägchrauchen/wansich diser falmitgar
vilzweiffels vnd vnderschidc fürvnd widerdie,brrümbtennotwerhebegebew
mag/drevor dergeschichtnir allezübedencken oder zuscncnscin.

Mnirrumpter norweche
gegen einemweftikbütie.

Itemob einereinweib erschlüge/vnd sich einernotwerhe berümpte/ineynem
solchen fall ist außzüfurn vndanzüsehen diegelegenheit des weibö vndmans
auch jrbeydergehabkerwerh vnd ehac/vnd darynnach ratder ecchkuerfien,
digenzüvrceylen/Danwiewol nitleichtlichleinweib einemanzueinerenrfch,

«E«°.chcn dimgcn m'ochc/ Mdcrl.chL



So einer in ttchternöchwech einen vntchul-
digenwirreMenLs teneroWilleentleibt.

digcmit stlchen/strciche/würffcir/od' schiessen (so erden nötigermcrnec) crosse
vndciräubchac/derist auchvonpeinlichcrstrassendschuldrgr.

NonongeunlicherentletbungDiewiLruns
tenerswillen gMirht-aullechalbeinernotwech.
^temSoeiner einzyenlich vnuerboktenwerckaneineru end oderorc ( dösolch .
wcrckzuübenzymlich ist)chüc/vn dodurch vö vngeschichcc gantz vngcuerd / lMs
lecher weise wid' des cecccrs willen yemadc entleiber/dcrsclbigwürc envil wege
(deenünrögllch wbeestnc scind)cndschuldigc/vn domitdrstr fal bester leichter
verstoßwer«mög/setzcnwirdiscgleichnüst / Einbarbiercr schiert eurem den
barcin seiner stubcn/als gewonlrchzuschcrcn est/vnwertdurch eenen andern
also gesto ssen od'gevorsse/dz er dem /so er schierc/diegurgcl weder sceneee wellen
alsschncedc- Eenandcrglcichnüss/ Go ein schütz in ünergcwöeelechen Ztlstare
steccod' styc/vnzu demgewönlichcblattscheiistcc/vnd es lausst sm cynerinden
schutz/od' stn lestc vngcleerdlecher weese/vn wedsüncnwillen sein Büchst oder
armluust/cevner recht anschlcchcvn abküpc/vn scheüstc also ycmandc zetod
Desebcedc seend entschuldigt.'Vnderstünd sech aberderbarbyrerandgasten
oder sernst aneinervngewonlichc stattycmadtzescheren/oder der schütz an ey^
ner d'gcliche vngewonlichcstatt/domansech versehcmochr / dzleücwanderce
zuschecsscn/od'hiclc sechd' schütz indzilstarrvnfürsechüecherweistet ^>ndwürd
also vondemBarbirerod'demGchützcnsals obstccr)yemandcentleibe/Der
tettcr keinerwürtgantz eietschuldigcc/Aberdannest istmere barmhcrtzlgkeyc
bciiolchccnclcebügen/dievngeuerdlichaastgcylhcecodvnbcheetsanekeecldoch
xviderdes cetters willengeschcen)zchaben/danndz argelestegvn^mecwellen ge-
schichtenwo stlch ceetleebüggeschcen / sollen dievrceylcrbey den rechmersten
digcn(so es vor jneZuscheMküpt(dcr strasshalb Bacs pstegen.Auß descn ob
angezeygtcgleichnüssenenagin vnbenancc stellen einverstendegcr wolmercrc
vnd erkenncnwas cinvngeuerdlichcenclcybugist/vuwndeccncschuldegung
aussir cregt/ vnnachdcur dise stell ossczu schulde komc/vn durch dee vnucrste-
digendar inegarvergleichgcrichtmagwcrtzk/istdieangczcygr rury erclcrerg
vndwarnungdere halb austgüccnvriachegsschehen/dometdcrgcmeynman
etwas Verstands des rechte dar aust ncmenmoge / ycdoch so mögendsscMl ye
Zuzeycengar subccil vnderschcidchabe diedemgemeineman/ soanden l)alst
gerichtcn setzen/vnuerstendig vnbcgrifstechuitZe»nachclcent.N>cereeneb sollen
die vrcez'ler in discnobgcmeltc stellenallen(waues zuschuldenkumpc)dcr äuge
zeigtenerclerunghalb rechmerstendiger leütBatnicverachten.

Soeinergekhlagk wüttvn klchpvnman iwkf«



klkoberankerVundeodkrlllnstgeltorknlef.
ÜDNN Ikcmss einergeschlagcwiird/vnnd »drrerkchezcicdamach stürl>e .AI» t>»S

zwciflichwere/oberdergeäagtc stretchgestorbenwcr/odcrnit.^jnsolchc festen
mögenbeide teil(wie von welsunAgesatzt ist)ktrndtschafft(zur fach dienstlich)
stelle/vn söllendoch srrnd'lich diewnnderrz/der fach verstendtg/ vn an der per
sonen/die do wisten/wiesich der gestorbenach d' schlachegchalkr hab /zu zeuge
gebrauchewerde/mitanzeigungwie langdergestorben nach den streichenge¬
lebt habe/>Vnd in solchen vrceylen sollen die vrteylerauch "Racs pflegen.

Won km ihenm lo kinsnlrrmordeolrrlchtach»
wngekuMlichoövnkürteylichMandr chun.

- .... IccmGoetzlichPersonenmit fürgcsetztcmvnd vereynigtem willenvndmut
yemandc boßlichzuermörden/einanderhilffodbeistandc thun /dieselbe eher-
teralle habendas lebe verwürckc.USo aber erlich Person vngeschichcs in ey-
ner schlachtungbeyeinanderwercn/einanderhülffen/vnnd yemandralso on
gnügsamvrsach erschlagenwürd/somandan den rechten checcerweyß von
des handcdieentleybuggeschehe ist/dsolals ein todtschlegcrmit dem schwere
zum tod gestrafftwerde.)Ver aber der enclcybc durch mcrdaueincn( dieman
weßt)verdlichcrweisecödklichgeschlagen/geworffm odgewundt worden vn
mankündcnitweißlichmachevonwelcher sunderlichcn handtvnd thac erge
storbenwcre/so seinedieselben/so die verletzung(wieobsteec gechan habe /alle
als todtschlcger vorgemeldccrmastenzum eod zestraffen. U 2l^er derandern
beystenderchclffervnnd vrsacherstraffhalb vonwclchs handt obbcstympccr
masten/dercimeybcnie verhetzt worde ist. UAuch so einer in einerauffrur od^
schlachtnngentleibtwürd/vnmamöcyt keinen wissen/ douoner (als obstect)
verletztwordenwere/sollen die vrteyler/vnser Xecc racs pflegenmic eröffnüg
aller vmbstendevngelegenheir solcher sachen souil ste erfarenmögen / wan in
solche festennach ermestungmacherley vmbstende (das nit alles zeschreibc ist)
darynnevnderscheidlich gcurccylcwerden fol.

Dienachwerdeetlichmtleibög in 'gemein Kenia
dieauch knchnldigung'aulkgme nagen mögm
todarfn ortenlicherweilegehandeltwüM.

- , - IkemEsseintsunstanderemeremtleybungdreaußvnstreffenlichc vrsachen
IIDDV gcscycyennrögcn/So die selbtgen vrsachen rechtvnnd vnördlrchcngebrauche

werden/als do einer yetnand vmb vnkeüscherwerckwillen / die ermit seyncm
eewerb oderdochterübee/erschlecht/wie vorindem.cxlvj.artickeldcs echruchs
davongesetzt ist. U JeemSoeynerZNinchnrngeyns andern/ leyb/lchen.
odergnk/yemandr erschleche. .



ItemSo lenk tödtcn/dre sre synn nichabc/Mere/so er,rem yemadtvö ampts
wege>rzufahengebürec/dervnzimlichm chmenlichen vnd sorgklrchenwydcr-
standcchut/vnd dersellbig widerseffrg darob entleybtwirbt.

IcemSo ymradcer^echtermcleybet/Arrch so einer yemadc bey »rechtlicher
wcyl gerrerdlicherweise in seymhaüss frndec vnd crschlechc vn so einer ein chier
hacdas pmradc tödtecvnd er dergleichen boßhcicdouor von denr chier nicge
sehen odergehört hac/wievor smHunderten vneinundsechtzigstcnArtickel da
vongesetzt ist Dise negsteobgemelce seit allehaben garvil vnd'schcid / wan die
eirtschnldigung oder reinentschn dignngauffsne tragen das alles zu langzü
schreibenvirdzn crclermwcre/vnd demgemeinenmanauch irrigvn crgerlich
seinmöchr/wo sölchs alles indiscr ordenng solc beschriebenwerden /f)icrumb
so disersach eine fürRichter vn vrceylcr kumpc/sollc sic der rcchtgclcrcc Racs
gebrauchcn/vnd ynniceigen vnuernünffcig regel odergewonhcic darynnen
zusprechmmachmn diedem rechtenwiddcr scindc/als vü an den t^alssgegeri
chcmgeschichc/des die vrteyler der vndcrscheide/ycder sach nit hören vnnd be-
wegen/das isteingrosscdorheir vndmagwol anders sein/dandas sre sich zu
vil nralen srrm/chnnden lenken vnrechc/vnnd werde ansrem blncschuldig/
Gogeschieht auch vil dzRichtervn vrcciler diemyßteccergünstigc/ vnsrhad
lnngdarauffrichcen/wiesie snezüoffrcdas freche verlengerrr/ vnd wissentlich
übclcccccr dardurch ledigmachen wollen vermeincnvillcrchcerlich ei»rscltig lciie
frcchünwol daran/dz sre dmselbeleücmjr leben retthc/Sie sollenwissen/dz sre
srch damit schwerlich verschuldenvnseinkden anclcgcrn deshalb vorgottvn
derwclcwid'kerungschüldig/wancinyederRichtervird vrccilcristbcy seine
eyd vnd sciircr seel seligkeic schuldig »rach seine beste lversteen/glcich vn rechczü
richcc/vnwo ein sach über sein verstccnüß ist/derRechmerstcdrgc racs zu psie
gen/'Manzügrossensachen(alszwüschcdemgemeinennutzVttdcsMenschen '
blüczürichtcn)grösserernsttiger steissgehört vnd angekerrsolwerde,r.

MledlevrtachemloMmtkhuldlguns trkmt
llcherthakkurgewÄ:sukgrküttwerdmKllm.

Iccin Go ymradteinerchacbekenclich ist/vn derhalb vrsachc anzeygt/diesol
lieh thatvorpeinlicherstralfencschüldigen inöchten/als vorbei yedergeorden »
tcnpeinliche strast/wievnwandie cntschrrldigtwcrdc»nag/gesatzt ist/So sol
vnserAmptman/Castncr oderRichter dm cetter fragm/ob er solche sein für-
gchmemrschüldigüggnugsam beweisenkünde/So crdandas durch srch oö
seirrenAnwaltflirderlich züchünerbüttig ist so sol eroder sein anwalt(wess sie
für entschüldignng sölchertatalb weise»rwölrc)durchrechmcrstmdiglcüro^
durch denEcruhtzschreiberingegcwerngkeitdesRichtens ausfzcichcrr lassen
GodanvnscrRichternütgehabtemRatevnser weltlichmf)offrcte derselbe
WeisungArtickel dafürerkerrnt/Wo die bewisenwürdm/das die sclbmange?
zeigtenvrsachmdiegesagtenvnd bekancmchatte,'vonpeynlichcr straffe enc-
schüldigm/So sollendes terrers Anwelgeauff jr'anstrchenmit solcher nbov/

^irj
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tenweisung(attch wes'der ancleäs- dienAichs dawiderweifen wölr)zugelasse
auch durch vnserRete desshalb rutschaffmerhörer vnanders verordecgchal-
cenv«^> gehandeltwerden/wievor iin.l^xiiis.Arcickel/vnd ecllche»rArtrckeln
darnach/von formvnd mass derweisunggesaycistAuch sollen fellzuschulÄ
kommen/darnachgchandelcwerdm/^ogezweifeltwürt/solRatsgepstegc
werdeir.

Sodes tmersMebmerwn»
lungMMnltbMMe

ItemSo aberder obbcrürceWeisung arcickcldurch vnnfern Richter micge/
habremRate vnserweltlichen k)offrece/dafürcrkanewürdc/ob halt sAcheer
dokttnewcisunggeschchcdzdiedannochnitdicnstlichzudes Setters emschul
digngwcrc/So soll dieWeisungnitzügclasten/sunder ab erkantwerdenvnd
soll alss darrdurch vnsernRichter vnd gericht(do derDecker inne lege)mit für
derlrchem rechten wcitergchandelt.werdm/wie stch gegeneinemsolche hch'ane
liehenoffenbaren thettcrgebürc

NterwenedleakMngttl obgc-
melrerankkimnggem tol.

IcemSo abereiner yemandcmcleybc hec/desshald ingefencknüss keme/auch
dercnüeibungbekemlich wcre/ vnnd doch der vorgemelten vrsachmcyne/die
sne solcherameybüghalbgarodereyns ceyls entschädigemöchte/mit künde
fchaffc(wiedouongesatztist)aussfurenwölt/so sollendes beclagten fründe
demclegerzuforderstvor vnscrmAmptmanvnnd Richtereinen noctrrrffci»
genbestalcchün/ob sich sölchefürgcbeneentschuldigungdcs beclagten in der
auss fürungmit Recht nicerfunde / Das danndes beclagten friinde die ay-
ungdes besagten/auch dem. Clegercost vnnd schadenn nach Messung vn¬
serRete auss richtenwöllen/daryndwselbig Llegerdurch die vndcrstandc vn:
er syndlichcnaußfürug der berümpreentschlüdigngbrachtwürdeDomitge-
denckenwirzufurkome/dzder Elegcrdurch bcrurte vnwarhaffngevnndvc-
xrüglicheaußzüge/nitzu schadenbrachtwerde. , -

Wongrosserarmul res lerlich ob-
gemeldtermslkmautzkimmolk.

ItemSo aberder becla^t/so gayarmwere / auch nit fründ hee/die yetzgemel
tenbestaltzuthünvermochcc/vnldochzweiffenlich were/ob er seinerentleybüg
halb redlich entschuldigug Heck/ Sölten sich vnserAmptmavnRichter nach
gestalt der sachenmitallem steiss/so vil sscmögcerkundigen vnsern Rccensöl-
licyS alles schreibenvnd bcschcds desshalb vonjnnenwarten.
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Soemerin lermordmchtwere-ln'UfmKllyß
Kome: vttlldMn vnlrhuldt autzkürmwölr.
Atem so eurer ingefcrrcknüs käme/der do vor indiemordcacht erkantwere vn slpM
indergcfengknüsseyn entschuldigugswie indenvorgemelccartickeln dauon
sagendegcsarze ist)attßzüfürnerbütrc/derfölc(vnan^esthendz erdauorin die
mordcachc crkancwere)mit bestympccraußfürungzngclastcn werden.

Soeiner vmb ein enüeibung peinlich berlagr
würdewndcchslb entleyuldtgunggußkureü

ItezGo abereiner yenradcvnlaugenbarlich cirtleybcc hec/darub peinlich an flkkkE
genomen vnbeclagcwürd/vn doch solchercnrleihüghalb vrsach stirbrechc/dz
ermrr recht niepeinlich gestrafft werde solt/Alß dan sol diesclbigsachZwischen
beiden teyln bürgerlichgcrcchmcrdigtwcrdc/vn dceparchcycirvnsermAmpc^
manod' A.lchccrpfiichr vn nottrrrffcigcbestalc chän/solcheaußcrag vsrvn"
fern ^eccnzlnremcrrvnzugcben cncllch vnd onallewcgcrung.

Nonrechtlicheraukkurungkf-
nerchatevor dergekengknytz.

Item so aber cmerEcermgescngknyß komc/vrsachcnzu cynerentschuldigten
tacmir recht außfürcwolt/dcr solt das uiuderc anders rhnndanvor vnscrm flpxpfj
^andtgericht/nach laut destclbcn vnscre Landtgerichcs A.cformaciou/durch
«wenvnscrnvorfarrrbischoff weiten löblichervn seligcrgcdcchmüß auffgc
dicht/vnd sollendichtervn vrceylerzü solchen erkanmusten ynschungin dise
Vnser l^alßgcrichtS ordnüghabc/wredarin von entschuldichtcerrtleihttgegge
satzt ist/ßch dcstcrbaß dengnrndr des Rechtemit solcher ircr crkcnmüß wissen
znrichcenvn znhalcc.An welchenandern vnsern 'Zcnccod' halssgcrichcc / solch
fnzichrod' encschnldignghie vorauch aussgefürtworÄwerc/ thunwir durch
dise vnserordnüg füranabe/wir leisten dan etlichenvnsernTcntgcrichten stur
dcrlich solche durchbrciftich vrkundezu'Vnob wirdcs tettcn/fo solt doch die
selbrgaußfürungdosclbst nieanderst geschehenoder krastchabe/ danmit der
maßwie inberürwrvnser landtgenchre vnd discrvnserordnung dauou cler,
liehgcsatzt ist/^n sollen andere myßbreuch denselbmordnugenwiderwertig/
stewcren langoderkury herkomen/nit gehalten oderzugelastcnwerden.

§ ^cemso auch eintecccreinerencleibunghalb/Eeerin gefengknüß köme/
dieentschuldigngseinergechanc catanvnserm landtgerichcaußzufure / reche
lich angefengcher/vndeßhalb inmibstger übug stünde / so solt vor aussgang
destelbigc Rechten/ankeiner vnser?encmrcdermordcachcwid yngehandelt
werrL/derŠercerwürddan dieselbe rechtliche außfirrugüberein halbsaraust
semenschuldengeucrdllcherwcrsevcrtzrchcn / Alßdan solt es gehalten werden



wie in diservnserA.cformacronvondermördtacht amzwcyhundcrttn vnd//
neiinvndzwentzigstcnArtickel anfahend/deßhall» clcrlich gesthrrchen steec.

l^lenschvolMttlichgmckel von diMsk.
MMeongllerlchkechrMhelmlichediebltgl.

ÜMDNk ^«mtscineraMchgkstollaihat/vndttrfiin^güldmWerc^ndixrbicbmir
* solchemdiehstal/eeer domitan seingewarsamknmpc/nit heschryen herüchcig
oderbetretenwürd/Anchzumdiehstal nie gesteigen odergchrochenHar/Vn
derdiehstalnikfnnffgüldcnoderdarüherwerk/ist/einheimlichervngcringev
diehstal^Vndwen solcher diehstal nachmals crfarenwürdt/vnd der dich mrc
odcron diebstal snkommec/So sol str vnserA-ichrerdarzu halte (so es anders
derdich vermag)dcmheschedigteden diehstalmit derzwispelc zuhtzalc/Vnd
magvnserdichteran vnserstacc/auch als vil vomdich ncmenals er dem he/
schedigcengihc/vnd sol vnserA-ichcer daryn dendieh sm kcrrckcrandem leyh
tkraffen/vnd nachuolgcndes lands verweisen/langoderkürtz/alles nachge/
lcgenheit derPersonvnd sachen/*N>o aherderdieh keynsolchegelchnß vermag
Soll erdcstcrherkerjm kerckeram lcyhgestrafftwerden/Vnnd so dcrdiehnic
mcrvermagoderznwegeu hringenkan/so sol erdoch znmwmigstcndenhesch
edigten dendiehstalwidergehcn/odernach einfachemwcrdt hezalen odervev/
gleichen/'Vnd sol derheschchigtmitderselheneinfachen vcrgleichnng des dick»
stals(ahermitdervhermassnic)vnser ohgemelccn gclchnß vorgeen/Doch soll
der dich sm aüßtasien seinatzung/sö er indergefcnknnfgemachthac/anchzu
hezalen schüldigseinvnd denBnttelnsoh eres hat)einen gülden stir frmühe
Vnd steißgehen/Vndzudemallennach der hcstcn form-" ewig vruchcdcthnn^
vonsicherhcitvndenchalmngwegeneinsgemeine frides.

Nomerlten okkenlichedirbltshdomit
kerdieb belchrsmivürtlst schwerer.

....Jeemsoaherderdieh mitgemeleemerstendiehstaldervnderfnnffgMwere
est(eevnderanseingewarsamkumpt)hetrettenwürd/odereingeschrey/nach
teyloderausfrnrmacht/Vnd dochzumdiehstal nicgehrochen od'gestigchac/
isteinoffner diehstal/vnheschwerdt smdiegemelt auffrnrod'hcrnchngngdre
thacalso/das derdieh inBrangergestelt miträcheaussgehawe/vn das land
verhörtenwerdensolle Vnd sol zn dem alle inder hcstcn form/ewigevruchede
chünMeraderder dich einerlich person dohcy hcsicrnngzuhoffenwere/mag
jnder ^ichter(yedochfonvnserweltliche l^offrcrcznlaslüngvnd verwlllrgng
nichk)hnrgerlich vndalso^straffcn/daswdcmheschedigten dendichskalvrerfcl
righezalc/demdichterauchals vilgede/vn sunstallMthalhcgchalrewerde»
solals»hmMmchstenArrickelvonhcimlichcndichstalgcsatzt rst.



rlkkkvs

MnMe-lverdlichmdlebstaldurch
stciModerbrechenMnoch trywerer.

'IccmSo aber cin dicb invorgemeleem stellen yemandtbey tagoder nacht in
sein bchausungoderbehcltnüß brichtod' sti^t/od'mitwassen( domiccr yemac
derMwidcrstandtthnnwölr)vcrletzenmöcht/zumstelen sngeet/ jolchs sei der
erst odermerer dicbstal/auch der diebstalgrossoder clein darob od' darnach be
rüchtig^oderbetrerccn/So istdoch derdiebstall darznsals obsteer)gcbrochenn
odergestigewürdr/eingestisienergeuerdlicherdiebstal/So rstlndcm dicbstal
dermirwassengeschiehtMervergeweltigurrg vnverleyng zubesorgen. Dar
vmb sol in disem falldermamic dc sträng/vnd dz wcib micdemwaffcr vom
lebcnzumtod gestrafftwerden.

Mmrrllendlebltalkinrkgüldenwerdt
okerdamtrnvn lunlton trühwerlich.
vinb stmdelolman rawpflegen.

ItezSoaberdererstdiebstalgross/vndfünssglüdcodcrdarüberwerdtrvere/
vnddervmbstcdc/sodendicbstal(wieobendouögemelcist)bcschwcren/keiner
do bcicrfundcwnrt/aberdannochst/angesehen diegrosscdcs diebstals. So
hacescin merer straff daneindicbstal dergeringerest/^Vn in solche fellenmüß
manansehenderr werdtdes diebstals. Auch ob derdieb darob berüchcig oder
bccrettcn sey.Mere sol ermessenwEderstand vnnddas wesender perjon / so
gestolen hac/vnwieschcdkch denbesechdiAtenderdicbstal seinmöge,vnnd die
strassdarnachan leyb oder leben vrceylen. ^Ond dieweüaber solche ermessunA
inrcchcverstendigcr leiit vernnnffc stcec / So wollenwir /dz in solchem yetz Ae
melken fallfso oftcstch deralso begibt)vnser Richtervnvrceyler Rats pflege/
MicentdcckunAderbernrcenvmstende/vnnach solchein erfunden Ratcir vr^
teylgeben. 17)o aberderdieb zujAchemdicbstalFestigen oder gebrochm Herr/
odermicwasfensalö vor stecc) gestolen her /So sslc cr (wieob steck) vom leben
Zumtodgerichtwerden.

Uomandern diMak.
^eemGoyeurand zunr andernmal / doch ausserhalb ynstigens od'brechens
(als obstcee)gestolen hec/vudsich solchebeidedicbstal aussgriindigeer farrrng
derwarheic(als hievor von solchererfarungäsrlrchgesey ist)crfunden /Auch
dieselbenzwen diebstal/nit fünssgiildc oddarüberwert seint.So beschwerde
der crstdiebstal dcnandern/Darumb solderselbigdieb inBrangcrgestelc/die
oren abgeschuitten/vnd dz L^andtnachgefallen des Richters verboccrweüZ
Acrch nach der beste form ewige vruehede rhun/ 'Vnmagedcdieb in disem fal
tzic für tragen/ obermudemdicbstal/als vor vomersten. Dicbstalgemeldet



Lst)nit beschreyen od'becrettenwürd/woaber solch zwardicbstal funffgülden
oderdarübcr treffen / so soles mir crfarügaller vmstcndeauch gebrauchung
der rcchtuersteitdigc^acs(als jmnechsten obern arreckel steer)gehalcc werÄi.

NonkelenMMdnttmmal.
».. Itemwürd aber yemad6 betrcccen derzumdricccmal gcstolcn hecc/vn solcher

dreyualtigcrdiebstalnütgücemgründ (als vorvö crfarügd warheit gesaye
isk)crfttiMwürd/das heisset vnd ist einverleymbccrdieb/vn auch eincnr vcr-
wclcigcrngleichgeacht/vn sol darüb vom leben;nm cod /Neulich der Man
mrcdemstrang/vnddieFrawmitdemwastergerühtwerdc/.derdiebstalwer
großodcrctein/mirodton dieobgemetce bcschwerlichenvnrbstcndegcschcnEs
»nochtauch den selbigendieb nitenrschuldigen/ob erdiediebstalnit allean ey§
ncmortgechanhettc/waudie ffraffdiß diebstals würdet im,Rechte durch die
bösengewonhcitdermasjenbcschwerdc*

Womerdanemerleybesthwernfh
desdemdiebstal fundmwürdet.

Irewo bet einemdiebstal merdan eincrlcy beschwernüss/so in den vorgesatztc
areickeln vnderscheidlichgemeldt sein crfemdcnwürden/ söl diestraff crb'annr
werden/nach dermeysten beschwerung/so beidem bicbstal funden würdet.

Nonmngendieben.
IceSo derdieb oddiebinvndervieryehc faren were die soltmavmbdicbstal
on sundervrsach auch nicvomlebczumtod rrchten/Sunderder obgcmelcen
leybodergelkstraffgemeß/micsamptewegervrnehedegcstraffcwerdcn.
tcherderdieb naheutvicrtzehcjarenvere/vnderdicbstal'groß odobbcstymbc
beschwerlich vmbstcde/sogeuerdlichdo bey erfundcwürä/also dzdre bößheie
das altererfüllenmöchte Sofollendichtervüvrteylcrdcßhalb auch (wieob
steecMacs pflegen/wie ein solcher jungerdiebeanguc/leyb/oder lebczustraßt
fenrey. ,

Soefneretwas heymlichmmpr
vö gütemtererem nechltererb ist.

ItemSoeinerauß leichuertigkerco^thocheit etwas heymlich ueme/vongü^
Zern/der er sunstein ncchstercch were/oderso sich dergleichczwüschenmanvn
weibbegebe/follenrichcervnndvrteyler/mitencdeckttngallcrvmbstendedcr
rechmerstendige^acs pffcgcn/vnd crfarcrrwas in solchen feilendas gcnrcyn
^echkscy/vndstch darnach halten.

Stelenmrechmhuvgcch not.



AsmSo yemandtdurch rechthungersnot/dieer/seinweib/oder kinder leide/
eewas vonestcnden dingen zustellengeursachtwürd/vn doch derselbig dich-
staltnicht sunderlich gross geuerdlich oder schedlich were /Sollen abermalß
richrer vnnd vrteylcr(ms obsteet)rat6pstegen. Ob aber derselben dycb eyner
Vnstcrfflrchgelaßenwürde/ So,sol stre doch der .Clegervmb dieclag deshalb
gerhan/nichr schrüdig sein.

Won kmcytenvnnutzen vlkdM keld:wie
vndwan damitdiebltalgebrauchcwerde.

Icewerbey ncchtlichcr weil yemadc sein frucht/odvffdem fcld imtzüg(wiedz
alles nanre hat)heimlicher vngeucrdlicher wise nympt/ vn die hynweg tregc
od' fnrec/dz ist aucheindicbstal/vn sol wce ander diebstal vorgcmelcer masten
gestrafft wcrdc/dessgelichcwo einer bei tagyemadcanberürcc seinen fruchten
die er heunlcch ireme/vnhinweg trüge /grossenmercklichcn vgeuerdlichcscha¬
den ceccc sol auch(wie obsteec)sür eyndiebstalgestrafftwcrtze.Wo aber yemac
bei cagesscncfrücht neme/vn domit durch wegktragen derselbe nic grossen ge
uerdlrcheir schaden cecc/der solc nachgelegenheu d'Personvnder sach Bürger¬
lich gestrafftwerEwieandem selbeendk/do der schadgeschieht durch gewon
heitodergesey herkomen/od' »rachmals durch dieoberngeordenc würdc^

MnHoltzSelen oder abhauwm.
Ice So einer yemadcseingehauwenHoltz heimlich hinweg fürcdas ist'eynem fpfjm
diebstal gleich/nach gestalcdsachzestraffc. Welcher aber in eins andernHoltz *
heliger weise hauwet/der rüffc demForster/vnd wagteynBürgerliche starff
nachgewonheicyedcs lands rc.Doch wo cinerzü vngewonlicherod' verbocce
nerzeic/als bey der nachc/odandenseyrragc /einer» andern sein Holtz abhibe
der sol nachBareder verstendigenharter gestrafftwerden.

lxw
Skratkderihmmdlevilrh Selm.

JecWelcher ausweyherenodbehelmüß vischstilc/ist auch eyn dibstal gelich
Zustraffen. So aberauch einerauseinem Messende vngefangenwasser visch
fieng/dz^einemand'nzu stunde /dermag in kerckcr odan seinemgütgestraffe
werdennach gelegenheit vngestaltderPerson vn sachen / vnd raeder versten-
digen«

Straffterhlmmdlemlkvettrawtkr,
habevngmewlirh handeln.

IvemWelchermikeins andern güccrnsdie sm ingüccmglaubczü bchaltevn
verwaregegebeftnt)willigervügecrerdlicherweistdemgelattbiger zuschaden fPsNt
Handelc-Solchemiffchaesol euremdnbstalgleich gestrafft werden.



DlMslheiligerodergeweichter dmgrsn
geweuhtm suchongeweichken kamr.

. Icem Stelenvonhcyligenod'geweichte dingeoder steccen/ist schwerer dann
anderdiebstal/vngeschichc,indreyerley weisennmerstenGo eineretwashey
ligs od'gcweichcs stilcangeweichcenstctten. ^nnrandn Go eineretwas hey
ligs od'gcweichcs anvngeweichtc steccen stiltSnrndreicrenWennernrr vnge
weichte ding/angewcichcen steccen stilc.'

Mnlkralkobgemeldsdiebkals.
ereonj ^,„S^xi„^,j„Mo»strantzmstiIc/dodt>s hcillgSacl'amcnralKi'ald in

istOder so einer snnst ander t)eilchumb stilc/mic oderon diegefcß.Mere /Go
einer diegefess stilt/daryndas heiligGacramencoder anderheylkhumb bchal
tenwürdc/vndas sacramcncodcr heilchumbdaranßschntccc/Auchso einer
geweichte A.elch oder paccne/vnd verglichendapffer ding stilc rc. "Vmb solch
diebstallalsseigeschehenangeweichcenodvngewcichccnsterccn/Darznanch
so einervmb stellens willcnin eingeweichte Rirchen Sacramenchaußod'sa-
cristey brichc^odcrmicgenerlichezeügenanffsperrec/ sollen alwegcndeib' oder
dichinmitdem fewcr vom ledenzum todgeruht wcrdeiu

IcemGo einer einstocksdaryn »naffdas heyligAlmuscn samlet)auffbricht/
sperrec/oderwie erarglistiglichm daranßstilt/oder jolchsmit etlichen wcrckc
znchun vndcrstcet/vn der stock steecanffdemgeweichte/man sol sollchen dich
auch verbrennen.Gceec aberder stock nicauffdemgeweicht / nm soldendich
(als vmb weltlichendiebstal)vomlehenzum tod richten.,

ss ItcmSoyemandtbeytagvongeringengeweychccndingensaufferhalb der,
vorgemeldtendavffern stnck)anßeinerAirchc stcle/als wachs/leiichcer/alccr
tüchcr/darzn doch derdiebsals vorsteer)nicstige/brcch/odermitgenerdlcchen
zeugenanffsperret. LOder so yemadtwMichegücer/dieinein Rirchegesto-
hentweren stelc/doch so derdich in die kirchen oder sacristeynniebricht/ od' die
geuerdlich anffstrerrec-vmb disediebstal alledaruon indisenartickeln gcmele
istGoldrestraffgcgc dem dieb nricallen vmbstende vnd vnderscheide für ge
nommvngehalcenwerdc/wiehicnorvon weltlichem diebstalclerlich Aesaye
ist/vnd sol doch danest solch straffetwas ernstlichergeschehen/weniger barm-
hertzrgkeic beweisscwcrden/danin weltlichen dicbstalen / nach demdievncre/
verrncklrngvnd verachcngdergeistlichengücerngröffer ist/dan in.welüichen»
fachen.

, IceDoch sol ingeistlichedicbstalen die hungerßnocauch jngcntvnd chorheie
M derpersonen/wodereinsmccgrnndc angezeygcwürc/auchgeschen>vndwie
' vonwelclichcndiebstalendeßhalbengesatztistdaryngchandelcwcrden.

MnlttraffodrrvttMgnuß der perlon



WondmMSN aukermgmr vMlhen
vbels vndmMmrmattenmuk.

^cernSo einerein vruehede verborgen sachenhalb /darumb erdas leben nic
vörwerckchec. Icemob einer über vorgeübcenachgclasse«re vü gerecht mysse-
tac schlcchtlichmrtworcc/andern dergleichenÜbels zäthün(doch fernst onwci
' ter beschwerlich vmbstcndt)crowhec/vnaberdamicnit sonelgechanbet/ das
jmdarnrnb das leben(wee hernach imzweihüdertenvnd vierdenarcickel von
vndcrstandcmyffcacengefchribcnDc)genomenwerdennröchk/ Oder fofnnst
ausandern dcrgelichengücenvrsachccinerpersonniczuuercrawc vir glaube
were/dz stedieleütgewaltsamerbeschedigungvnvbels vertrüge/vn beircche
vnd' Helligkeit bleibe lciß/vnaerch diesclbigperson deshalb kcyn gewesfenheic
machen konee.Sölchen künsfcigenvnrichtlichen schadenvnd übanzu fürko>
mc/soldee selbig vnglaubhasfcig/boßhasfcrgperson/incin ewigegcfengknüß
durch die Schöffen rechtlich crkantwerdc/yedoch sol solche strasfmit leichterer
tegiech/oderon nrerckliche verdlichkeit künsfcigs übcls(als obstet)Sundmir
^acerechtncrstendigen gescheen.

MnMaik ker kürtemng-trokungHM
vrlaryen vndkirschieben dermyhrmer:

IremSo yemadcememmysteccerznüberng eincrnnvßtaewissentlelcher vnd
geercrdlecher weißeyncherlei hilsfvnd beistandt thüc/vrsach/crostüg/oder für 5^^
derrrg/dz darzügibc/wiedas alles namenhabemage/ ist peyerlech züstrasfen
Abcrsalß vor steec)in cineeu fall anderst dann indenr anderer. Darumb sollen
irr dessen fellen/die vrceilermit berichtüg derverhandlung/auch wie solchs an
lyb oder leben sol gestrafft werdenÄ-acs pstegcn.

StmlsvntcrkandknrrmMkhar.
Iceeer So sich yemandt eynermyssetatmitetlichen scheinlichen werken(diezu
uolbringungdermyssecac deinstlich seinmögen)vndersteet/vnd doch an vob
bringungder selbigen mystecac/durch anderemiccel weder seine willen vcrhin
dercwirr solcher böser wil/daraußctlich wcrcksalß obsteet)volgen/ rst peinlich
ZustrasfenAber in einem fall herccrdanin demandern/angeschen/gelegenheic
vndgestalt der fach / darürnb sollerr solcher straffhalb die vrteiler.^aes pflege
rviedieanleib oderlebengeschehensol.

Won vbeltettemdiesuMtoderan»
drrtachenhalti irstnn nethaben.

Icemwürd vonyenland derjugencod' andern gebrchenhcithalb rvistenlich



feinersymrnithett/ernvbeltatbegauge/däö solmltallenvmhstend?au vnserr
Recegelangcn vnd nach rarederselbendaryngehaudcleodgestrasst werden

SoeinhüttrkerxefnUchm sekmck^
nfkememgefsngmsukhillkr«

I«mss kml>üt-ri>erp«>,IicI>enAcf«ncknüß/e>nkderpcinllch vcnvürckc
- hacr/außhilffc/derjoldieselbigenpeinlich straffan statt des vbeltccrcrs^dcnev
außgclassen Hacleiderr/Rämeaberdergefangen durch seinen vustcß außge,
fencknüß/solcher vnsieiß sol nachgestalt der lach vnd rarevnserReregestrafc
werdcir.

Was vbeltetteraukgeweichten oter
gekreftmSetten MmnenSink

5sNlt Item ingeweichten odergefreytm stetten/sein außgeschlossen/offcntlich 'Rau
' ber/oder die shcnc diewcgevnd strastenmü mördercyvn raubcrey verlebevn
vnstchcrmache/Auch welche die lcücan sren eckern vn früchcemit brenneoder
and'n bösen vbcltäcen beschcdigen vnd verderbenAuch welchcdiesclbigcnzu
verbringügderobbestimpceübelchausenod' haltenMere/welch angeweichte
odergefreyhtcn stettenein übclchat thn"/diekünnc stch dcrhalb solcher statt fr

! cyheicnicgebrauchcn/A>nmögen die obgemelcen ubclccctcr allc(darübcrdoch
der weltlich gewalt peinlicb zünchcenhat)vondesselben ordcnlichcn weltliche
gewalcs wegenanßzülassnng derRecht/ Doch so cs ein geistliche frcyheir be?
tristt/micwissen des pfarers/oderoberstenderselbenRyrchenvnuersert vnd
vnuerbrochen de selbe freyheitzu rechtlicher peinlicher strassgcnomcwEvu
das die vrsache darüb solchenemngaußgeistlichc freyheuen(als obsteec) zu?
gelassen ist/nachmalsmügenugsamenFaubcvor vnscrmBischostrchc geist
üchngewalcangezergc beweisen vnanssgefürt werde/danwo das also nit ge/
schee/ so wcre durch denyngriffdiegerstlrch frecheic verborchen. "Vnnd dieyn/

, greisserderhalb rndiepenederrechtgefallen.^Do sich auch begebe/dz ycmand
ineinergerstlichcfrciheitc(als obsteet)versprechevn durch den weltliche Rich?

. ternncordcnlicherpeinlilcher rechtlicherstrassan seinem lcyb oder lebennrtge?
strasscwer^xmöchtod'würd /Sogcbürcdie büß vn strassjolcher vcrbrechug

' oderendernnghalbdergeistlichestecce snnstncymadcdandcm ordclichcgcist?
liehenRichterDes gelichcnsolcs ingclichcm fall weltlicher freihcithalb gegeu
denr obernherrn derselben frciheic oder scruein vcrwerser auchgchaltcwerden.

Noneinergemefnen bericht:wiedie gerichd,
tchreyberdtepeinlichen gerichttchendel gentz-
lich vndordenlich beschreiben lollenwolgkin
dem nechkm vnd etlichen arrirkelu hernach.



Itemmryeder Gerichtzschmber sol in peinlichen fachen hey feiner pflicht alle
hälng/so peinlicher clag/vnancworchalb gcschiche /gar eigcclich vnderschm ff))Nk
dettlichvndordenlichanffschreiben/vndnemllch/sosoldieclagdcs anclcgcrs '
vor dein verbürgen /das überdenbcclagcengeschichcsodcr aberwo der ancle/
ger nieBürgeir hec/vnd deshalb gefencklich bey dem'bcclagten verhestc were)
in alle wegznuerschreibcwcrdc/ce danpeynlichlfragc od^,anderepeinliche had^
lunggcgcdem bcclagtengeübtwürk/ vn sol solchs allesznmwcirgsterr vorv«r
fermBanrichtcr od' feüremverwescr/vnzweiendesgcrichcs geschcc. 'Vndge-
mclce beschreibng dnrch vnfernGcrichtzschreiber desiclbcgcrichtz ordclrch/vnd
vnderfchcidlichgcchanwcrden/Darnach sol beschribmwerde/ ob vnwiedan
cleger seiner claghalb laucdifer vnser ordnugzrrm rechte verbürgt / oderwo er
nie bürgcngchabcnrag/ob vnwieer flch vmb volfüren willen des rcchcengc-
fencklich legen lassen hat«

IcezWeiterwas derbeclagezü solcher clage fürantwort gibt / fo erstlich on» ff»p
Marter dcrhalb besprachtwirdr/dz sol auch nach derselbe Llag beschreibe wer-
den/vn soll alwegendurch den schreibet tagvnd sar darauffein yede vor vnd
nachbcrürcehandlnggeschichc/amhwer ycder nrals do beigewesstsey /gemel
detwsrden^vn erd schriber so stchsdz er solche gehörtvn beschreibe habe ) selbs
auch vndcr schreiben.
IremSo dbcclagcd' clag in seinerantwort laugnek / vn dem anclegerderge- ffp
klagten »nißtathalb redlich anlzcigng (wievor in solcher redlicher antzeigung
gesayt ist)fürzubringegebürc/wz dan der ancleger derselbeairzcigng od' argk
wonshalben vor vnsermAmptma/Castirer/^vichcerodgeordemeSchoffen:
fürbringc/Anch was solcherfiirbrachterantzeigunghalb/ »rach lautdiscrord
nungvnvnscrnamptleiicc vn^ichcern fürbeweisen angenome/od' beweisen
würdet/sol alles eigentlichswie vorgemclt ist)beschreibe»r werden.
IceWo dannach lautdiser vnse r ordnng redlich antzcigng/vnverdacht der
myscathalb beweisenerkant/od'durch vnserAmpcleürvn^ichterfürbewei-
fenarrgenomWvndarzü küpt/dzman alßdan lautdiscpvnscrornngdcnge
fangen crstlrch/onmarrcrvnmit betrohung derselbe ferner besprechen ^Auch
ansfürngseiircr vnschuldt ermanc sol was do sclbstgefragt vermac vn ende
lichgeantworc/Äuch was durauffalles nach laut diser vnserordnng erfarcn
oder verkündigtwirt/sol allcsswic obstect)auch beschriebenwerden.
Item so es znder peinlrchc fragknpt/was dan d' beclagt dardurch bekennet/
auchwas er bekencertathalb vnderschcidtsagk / diezü crfarung der warhcyc
(wieindiservnserordnngdauögcsatz)dienstlichensein/vnwas fnrterauch
nach laut diser vnser ordnungvonerfarügderwarheit darauffgchandclcvn
erfundenwirk /das alles vnd yedcs in snnderheic sol d gerchtzschreibcr ordert
lieh vnd vnderscheidlich nacheinander beschreiben.
Itemwo aberder bcclagcauff seinem verneinender Elagbestünd/vn deran
eiegevdieHauptfach dermysfecar nach lautdrscr.vnscr'ordnung weysen wölc.



Sovil src!) dan deßhalb indemselbmgettchtZUhandelngepürt/dz soll dersclb
Gerrchtschrelber a»»ch(wic obstecc)steysslg beschreibe»r So aber deßhalb vnfer
'R.cce Lö»ii»ss'aricrgebcnchic sollen das(so vorynnegchadcltwirdt)auch alles
virdwie sichgebürt schrerben.

Ittmwo aberderbeöagcder tatbckennet/vnddoch solche vrsache/ die in von
LLLill- der tac entschuldigenmochcen^angezcigct/dass'elb ig/auch alle vrkundtkundc

schafsc/weistrng/erfarnng vnnd erfendungderhalb/sol auch soui! sich in dem
selben halßgerichtzuhädelngebürt/vn sunft alles (wrc obstet)beschreibcwcr^ö

ffPN Itemob aber die clag von ampcs wegenhcrkome/vnd nuvonsundcrlichcan
^gerngeschee/wiedandieclaganvnferamptleüc vnd Xichccrkamen/Auch
was derbcclagtdarznantworc/vnd was fürter in alle stucken nach laucdisee
vnserA.cformaciondcßhalb gehandelt wirdec/solwie vor j»n andern falldes
anclegcrßhalbgeschrieben stccc/alles ordenlich beschreiben werden.

t Irandie beschrcibug aller obbcrürccr handlng / stegcschcc von Ampts wegen
IkkZ:voderaufsanclcger/Soldurch einenyedegerichyschrerber vnnser lDalßgcrlchc

vorgcmelcermasscngar steistig vn vnderschcidlich nach einander vnd lrbclss-
weise beschriebenwerde/vnalwegen bcy ycderhandlng/wan die geschehen ist
tagvn sar/anch wcrdo beygewcßtsey/meldc/Darzü solstch d' schrübcr selbst
auch der »nassen vnderschriebm/dz er solch alles gehört vngeschreibenhab / do
mitaufssolche förmlichgründige beschrcibug statlich vnd stcherlich geurteilt/
oder(wo es not thunwürde) darauss nach aller notdurfst gcraesncht werden
»nöge. ^sn sölchem alle»» sol ein ycderGerichtzschreiber bei seinerpstichc(als vor
steec)allenmügicichcn fieiß chnn/Auchwasgeheim ist / ingcheym Zuhalteal-
les nach laut sernerpstichc verbunden fein.

Emordnugvn bmchtwledtrGe»
richt;Weiterdieendrliche vrtester
todMralkhalb forme» tol.

Wvls

Mvüs

IcemSonach lautdiser vnfer ordnugein übelcac warhafsciglichc erfunden
oderüberwunden/vnd deßhalb so weit ko»nc ist / dz die errd tlich vrtcil dqchaib
zunr todt(wie die vorgcmclcermassen nach laut vnserordnlrng geschehen sol)
beschlossen »st/So sol alßdanderGerichtschrerberdie vrceyl beschreiben /vimd
nachuolgcter mcynung imaufs schreiben formen/domit erdie also aufsdem
e-.dclichen rechrag)wic »n demhüdcrrc vnzchendc arcickel von ofsnüg solcher
endtlrchcnvrceyl gcschrerben steet)außbcuelhe des Richters öfscnlich verlesen.

ItemH^o indemnechst nachgesatzten arcickel ein.B.steet/do sol der Gericht/
schreiber in formungvnd beschreibung der vrceyl dmnammdes übelchetttrS
bemnnm/Äber bey dcm.L.sol erdieübeltakkürtzlich melden*



InkurunlsellmMmmttplmm
rodokerewlgergkknglmüß.

AirffClag ancworevnalles gerichtlich slirbrrngeiranch notdurfftige war-
haffcrgcerfarlrng vHerftndstg/so deshalb allen nach lautmeins gnedigc her- ssp/p
rcnvonBanibergs rcchnncstigen ^eformaciongeschem rst/endclich zurecht
erkairc, das.B.sogcgcwcrcig vor drscmgericht steec der nbelcachalb / so ermit
L.geübthac.

MerckdlenachuolMn lrlrhlutz kinttsdc vmil
LumFewcr.

MitdemServervom lcbcnzum codgestrafftwerden sol.

LumSchwm.
MikdemSchwere vom lebcnznmeodgcstraffewerden sol.

LukerWmefluns.
Durch seinerrgantzen leybzuvier strickenzerschnitten vndgchanwen -vnd

alsozum todgcstraffc werderr sol / "Vnnd sollen solcheviertcyl anffdieviergc-
meyne nwcgstraffcnoffcnlichgehangenodergesteckt werden.

Lum Kade.
MüdemTvadcdurchzerstofsnngscinergleidervomlebmzumtodgericht/

vnd fnrcer öffenlich darauffgelegtwerdensol.

- LumGallien.
AndemGalgenmitdemsträngoder keccen vondem lebenzum todegeriche

LUMEMMckkN.
Müdemwaffervondem lebenzum rod gestrafft werden sol.

Lum lelrndlgen vcrMtrn.
Lebendigvergrabenvndgepfeltwerden so!.

HonGGEn.
Icein ^Do durch der vorgemcldccnendtlichen vreeyl eynezum rod erkanr/be^
chloffen würde / das der übelcercer andiegerichtzstaccgeschleyffc werden solk.
So sollen dienachuolgendenWörter ander andern vrceyl (wie vor steer) auch
hangen / *Vnnd sol darzuauffdie 'R.ichkftattdurch die vnuernüfftigen threc
gcschlcyffr vcrdcn. G iij



Mnreellen mitglüenretygnM
Icon^V»iri>c»>>«l>eschIostcn/dasdievenrrkcyItpcrsonv«rdcr csmingmie
glüendenzangcngcriffenwerdensolc/So Mcndicnachuolgend wörcerwey^
cere ander vrteylsteec.
'Vndsoldarzn vordcrendtlichentötcung öffenlichauffeynen wagenbysi zn
der nchtstarr vnrbgcsürc vnnd derleybmikglüendcn Zangengensicnwerden
ncmlrchmit.^ griffen.

LoMUNgder vrteylm ewigeche-
rkxkls kengknntzeynstorgklllhemans.

Auffwarhaffcigccrfarnngvnd erftndunggenügsameranzcigtrng zübösem
glaubenkünfftigcr übeltettigcr beschdigüg halbcn/rst zü rechterkant/das.B
sogcgenwcrng vorgerecht stcec/in ewigergefengknüß solgefangcwcrdcn/da/>
mit lande lcütvor ime sicher seinmögen.

Formungdervrttfl eyner
rrkklii vberwundmEkbrechenn.

s Nachwarhaffcigergenügsamerfindungdes Ecbruchs auff-Bdicübeltettev
rin/sogegenwcrtig vorgenchcsteee/istzü recht erkent/ das sieir hcyratgücvn
morgengab/ gegen iremEtlichenmanverwürckchat / ^Onnd soll darzümess
des Llcgcrs Lost vndzimlicheVerlegungzü ewiger büßvn straffvcrspcrrg^
halten werden.

Mnlksbltralkidiemtjnm rod öSews
rrxM gergekngknfhMNefltwerdknldl.

^tem so ein Person durch vnzweifenlichc endtlich überwindng diearrch nach
lautdiservnser ordnüggeschehensol/an jrcm leib o^glidcrnpeinlichgestraffc
werden sol/das siedannochcbey dem leben bleibarmöge/Sölche vrccil sollvn
ser panrichter(doch nieanderstdanmitwiffenlichemRat oder beuelhevnser
weltlichen t^offrcce)auffechalbderGchöffenbcschlieffen/vnd vngcbectcn der
parchey/Sundermlein vonsepns Richterlichenampts vndgcwalcs wegen
(dochanderRichcstatr)öffcn/vnd dcngerichtßschreyber vcrlcffcnlaffen/dicsel
bigenvrteil söllen(wiehernachuolgek)imauffschreibemdurch den Gchreybcr
geformirtwerdm.
KInbcschliessttngvndöffnnngobgeMelcervrteyl/mag vnser Banrichter et
lieh schöffen/die er onsunderemühevnLostunggchabenkan /seins gefallens
zü imeerfordern/dic imauch also(wie obstect) darzü^ehorsam sein sollcn.Es
sol auch vnserPanrichter inobgemelten/ellmdarob leyn/das der Nachrrch,
terseinvrceylvolzihe.



Itsmin formung dernechstirachgemelcmvrteyl> solder gerichtschreiber (wo
jm selben arcrckel ein.B.steec)des beclagtcn «ramenbenennen/ Aberdo daö.E.
gesayc ist/sol cr dre fach der Übeltataujfdas kurrzr nrclden. ,

Inkurungkervrttfl vomemelrer peifnlicher!kib
ltraMslbdientkMmrod gelproche Werde«!.
)7fa6> fllsjigerwarhajfciger erfmdng/sonach lautmeins gnedidigc Herrn vo ffxmis
Bambergs Rcformanongescheen/istzurechcerkant/das.B. sogegenwerng
vor deindichter stecr/dermyßchecigen vuerlrchc handlughalbmit. C.geübt.

Merck diensckuolMtrkhlus einerMnvrreit
AbkhneidlmMrLlmgm. - k

Hjfe«rlich nrBrairgcr od'halßeiscngestclt/diczungc abgeschnitterr /vndarzn
hiß auffkündclich erlaubüg d' oberhairde / auß dem la«rd verweißtwerden so!

Nuhswungre Finger.
Offenlich inBrangergestelt/vndarnach die zwen Rechten finger (domlt er
myßhandelt vnd gesündigec hat)abgehawen/Auch fürter des lands bißaujf
küirdclich erlaubügderoberhandtverweißtwerderr sol.

Orenabühneiden.
OjfenlichmBrangergesteltbeydeoren ab geschnitten /vnnd des lands biß
aujfkündclich erlaubungderOberHande verweißtwerden sol. j

Kuren slchtjawen.
Qffcnlich inBraugcegesielc/vnnd fürcernur ratenaußgchawm /Auch des
lands/bis aujfkündtllcheerlaubung dcrObechandt/verwcißtwerden jollc.,

Merck so ein übeltetter/wsampt einerauffgclegrc rechäiche leybstraff/yemad
seingücwiderzukcrn/oo aberetwas vö seineneygengüccrnzegebcvcrwürcke
^redeßhalbe vorn inetlichen strajferr / nunlich von felschlichcm abschweren
am.cxxvüj.Artickel/a»tch der vnkeüschhalben/so einEemau mit einer ledige
dirnübel am cxlv.arkickel vnnd danndie bösen geskelmüß zwyfacher Ee be-
rrejfenc/am.cxlvj. Arcickelsgeseyc ist/oderdo sunstinvnbenancen fellen der
glcichmzechun rechclrch erfundenwürde /Go solwiderkernod dargebendes
Sucs/miklauternwortcandievrteil(wiedasgescheensol)gchangen/geschre^
venvnd gcöffimwerden



MnkomdervaeylMkledl-
llWllt gunKmerberlsgrm perlon.

IcemBDo abcrnaehlaucdiser vuscrB.eformacioncinperson/so vmb peynlr^
eher straffwiilen/angenomeuvnd beclagtwere/mitvrteil vir recht ledigzü er
kennen beschlossenwürd/die selbigvrceyl soll nachuolgcdermastenbeschriben
vnd nach beuelhedes dichterauffdenencdlichc rechccagsals vor indem hun
dcrcenvnzwcntzigstenArcickel gemclcwürdc)öffenlich gcseseuwerden.

ffkkD ^temsm ncchstcn »rachgesatzcenÄrtickel Zn ynfürugeiner vreeylgeordent/sol
r-v dergcrichtzschreiberinbcschreibimg solcher vrceyl an das.A.statcden namen

dercleger/fürdas.B.den namederbeclagceu/vndo daö.L.stccc diegcclagcen
iwelcatmelden.

AuffdieLlage/so.C.halbenvonwegen.A.wider.Bso entgegenvor discmge
5tkkVI ^chtstcetgeschehenrst/auchdes bcclagccancworc/vnallcsrrottnrffrrgürbrln

gengrundig stcissigc erfarügvnerftndstg/so allesnach lautvn inhalcmeynS
gnedrgeherrnvonBambergs rcchtmcsstgeB.efornraciolr/deßhalb geschehen
ist/derselbig gcmeldt beclagt mitendlichervrteil vn rechcc/von aller peinliche
er strasfledig crkanc/vnd wes fürcerdie partheycn/schcdcn od' abcragßhalb
gegeneinanderzuclagc vermeirren/dz solle fte nach außweisnng obgemeldter
reformacionmiteirdurchmr Bürgerliche rechtenvormeynSgencdigen Herr«
vonBambergs t^offrecen anßcragen.

e Icemein yedcrgcrichtzhandelvnd vrteil wievorvon b(schreibüg/dcrallcrge
meldrwnrdt/sol fnrterauch nachendngdes rechtengentzlich in dem. Geriet
behalcen/vnd von.Gericht; wegen in einer snndernbehelmiiss verwardt wer
dcn domit(wo es knnfcigiichenotthnnwnrd)solchergerichtzhandel do selbst
znstnden wcre.

'Item welcher. Gerichtschriberanssvoriger antzeygung mtgnngsamen ver
tkkkÜlÜ stancdurch seinVerlesung verneinenmöcht/wieerdaransteinenyedcngantze

- gerichtzhandel odervrceyl formensolc/derjmagerstlich bey seinem Amptman
oder .Lastner vmberäcrng suchen /kaner doselbst auch nitgnugsamcbericht
fyndemSo solcrdcßhalb vnser t)offretepersönlich ersuchen/vnd sich deshalb



WiemaneinenMörderoder rodlWe§
gmndiemordtachkerkennen tol.

^onlefMchenMnemen^
JeemSoyenradc erschlagen söermordewirremvnser l^alßgerichrm/so sol/
miVNserAmptieüc vüBanricl-terdcsicldmvnscrs l^alßgcrichtö^darynncir



rrM

Mflj

rrkkkllj

diethatgescheenist)ingegen zweyeroderdreyergeschworner'Schösten/so fte
deigchabcnmögm/vondemerschlagenoderermordtcn Vonstnndan/eederbe
grabenwirdec/lcibzeichmnemen lasten/wie indemselbc stüchanyedcrn t^alss^
gericht heEomenvndgewonheirist/'Vnd ob der erschlagen/von d'rac lneyn
andervnscrhalsigcrichtköme oderbrachcwürd vnd stürb so solvnserrichtccr
in des gerechte zwangk die tatgescheckt rst/denand'n dichter indes gerichts
Zwangk'der erschlagengeworbenwcrc/vnd begraben werdensolc/ersuchen jnr
das leybzeichenvolgenzulassen/das auch alsogeschcmsol.

Nonechten on lesbieichm
Itemob vnscrampcleüeoder Xichtervondementleybcenkeinleybzeichenha/
benmöchcensdes stedoch alles stciß haben söllen)So dandieancleger die thak
sunstgenugsambewisen/Sollenichtz desterwenrger die tetter indieacht erkar
werden/inallermassen/als ob das leybzeichenverhandeltwere.

Nonder mordacht.
Itern so dan des erschlagen oder ermorten freundeden cetter/so dermrmgefe/
ngknüß legc/in diemordcacht sprechen lasturwöllen/So jollesrcvnscrn Ban
richcer/deßhalb ein k7alßgcrichc zubesttzen ersuchen.

I^andliigvmbdiemordmcht vor gericht
Itemso dandas l^alßgerecht odev 'Zentswie vor gemelt)besetzt ist/ Gomöge
dieCleger den eodcen/oder ein leybzeichen von sme/vndanderglaublichkunt/
schäft der taee/wic sichgebürt fürgerrchtbringen/vnd den Richternbitkr/jne
gegendem^ener rechts zHnerhclffen/ws sie aber den codcenoderdas jlcybzci-
chen >rachgehabtcm'fleiss fürgerichtnitbringenkönteir/das sol jnander recht
ferrigung inkeinemnachteylkomen/wievoramzweihnndercenvndreisstgstc
arnckcldouonanch gemeltist.

NonbeührefungdesTeilers
IcemderLlegermagauch vberden Letterdreymall schreycn/waffnach jo/
odermorden io/vbermeinenmördervnddes landssmörder/wiedanin dystnr
stück/anyedemend herkomenvnd gewonheit ist.

So lertrklagtMmerkegericht niterlcheink
wiemsnimemtkenoderfordern solle.

Itemzumerstengericht/so dasswie stch gcbürt)gcscstenlst/vtrd der CIcger sein
' claggetan/auchdentetcer(als vorsteet)beschryenhat/vnddcrbeclagt nicer"

scheynr/vnd sein antwortdarzu tut/Go sol der sichrer auffdes clegers beg/
ern seinenbüttel denbeclagrenalso rüstenvnd fordern lassen,rchch forderlich
zumErstenmall/das du komestzwischen dieSchöffenvnd schranneu/vnnd
dich verannvorrest/vondesmordss wegen/als man danzüdir clagr.



Sokerktlagtalld erstlich niker-
tchefnnwas kertlegerbittrn tol.

IceSo der becla^t vormictemcagzum selbigem gerichcnit erschyne / so mag
der clcger brrcen/znerkemren/wao aussdes beclagccausicn bleiben recht sey. V

Erkenmüs austdieerste» vngchorlam.
IcemDaraustsol erkantwerdc/dz der cleger den erstenRechttag verstanden
habe/vn derRichter sol jme denand'n rechttag ernennc/vnd fernergaschehen
was recht ist.

kMrkiindügles ankern rechttags.
ItemDaraustfol derrrchterden.andern rechttagostenlich fnrgcricht/durch . "
denBuccel außschreyen lasten/doch sol kein r echtcagvnder vierzche tage nach
demand'n ernanc werden/ domit dieverclagung desterstaüicheran den teccer
gelange,?möge.

Sokrrtrrlagtmm ankern recht,
tagaterniterkhyne.

Item kömederbeclagtzumantnGerichtauch nieSo sol dem cleger derdritt-
vnd endthafft Rechcag erkanc/ vn sunstmitt formvnweisc/wieoben vonn
demersten Rechrcaggesagt ist)gehaldelcvndgehalten werde».

So kerlerlagkaustdm dritten
rechttagauch nik erkyfne.

ItemSoaker der angetzogenLetter ineygcner Personaustödreyer rechttag ssppptp
keinen erschyne/vn die tac nitwidersprechest verantworten wnrd /So solc
amdrittengerichtztagausfderCleger degernvnnd beweisung Clage /der sel¬
bigccclagt teccer in diemordtachterkantwerde/welchemordachc fnrcer vnser
^cncod' Banrrchccr ausssprechen vneräerensolle/wiehernach gesctztist.

Vilastungdesanwalcs.
IceEs^lder lreclagt in disem fal ander?entdurch keinen'Anwalt seiner ver
antwornmgchnnmöge/erwölcdandurchscürcn anwalc beweisen dz eraüss »
schwacheitstins leyds nitkomenmöchtvn so solch eehalffkgnugsambeweisen
würdeSo solkdz rcchcalssdancinzymlichzeitnachgestalc der sachm auffge-
schlage»?vnd erstrecketwerden.

IndieachtMlprechen.
N.Alo d»rmit vrceyln vn rcchczu dermordcachc erceylc wordcbist /also nym
ich deinleyb vndgrrtaußdemfrrde/vnd chusieindcnvnfrid/vnd kirndedich
eerlosivn rechclosi/ vnkündedichdmvögeln frey inden lnsteen/vn den thiercn

ij
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indemwald/vnbdenvlschen in demwasser vnd solc ausskeiner strasten/noch
in keinermundtacdieReyseroder kmkiggcfrcyct haben/nynderc friden noch
gelcyt haben/Vnd künde alle dein lehcn /dredu hast jrn Herrn ledig vnnd lost
vnd vonallcm rechrc/inalles virrecht/Vnnd istauch allermenlgcüch erlaube
vberdrch/das uymandt an drrfreueln kan «roch solle der dichangreiffc.

HonverleMnff kes trrlsgttn.
Icemwürd dan der angeyoge ^Teccer Hegern jnezumRechtcnzüucrgleycen
So sol jnvuscr arnpcmanoderCastner desselbigen ende zu vnvom Rechten
fürgcwalt/abernit für recht vergleycen/anden cndcn/dawir zn gleyce habe
wiewirdan strirst pflegenzügleycm/

NoneMeynentrs lrüsgtm:
vndvernefnenkerQage.

ItemSo der bcclagr personluh inancwortköm/vndercatnicgestünde/wöl
tcndandie clcger iräagbeiwcisen/mit solcherWeisung auch aller,bandlugdar
ausssolces gehalccrr wcrtze wiewor jm.lxxuij areickcl/vonWeisung einermist
chac/vnnd derHandlungdaraussclerlich gcsatzt ist / Würdedann die myste/
rhatzürcchtgimg beweisen/Go sol alß dan dieacht erkanc werde / wie vor fm !
ccxlj.arnckel/solchevrceylgcordencist/Würd aberdie haubcsach dermyßcac
nicgmtzlich/sun^derhalb cmredliche antzeigügbewciscn/Sosolsolche vrccil
an vnserm Landcgcrichcgcholc vnnd nach Rate desselben geformec wcren.
Würde aberder besagt ledig znerkcnen beschlossen .Sosoldieselbiv mdtlich
vrteyl seinererledigunghalhengefornieewerden/als fm.ccx^iirj.artickcl äuge
zeygtfundmwürr.

Hongkkken terkla§emitmlschmvnd
erbiemngdieteltrn rudtschuldigügan
vnlcrm landtgmrhrsukiukuren.

EIcemgestündeaherder "Teccer der entleybng/vn vermeync/erwer gnngsam
darzn verursachtworde So dannoch nievierwochc vcrschynenweren/das
dieendtlcyhüggescheen/vndertetcernitgcfangcwere/ vncinengclerttn cydc
schwücr/die ausfürung seiner vnschuldigng aussdz fiirdcrlichest vor vnserm
landtgericht/nach snhalcdcsselhc vnsers landgcrichtsRcformacion/ctwanN
durch vnscrnvorfarnBischoue 'Veiten selige in gcricht zuchün/Go solc alß/
danander selbige vnserZenc/das vrteyl dermortdcachthalb eirr vicrccyl fars
anssgeschlagcwerdevnnit lengcr Es brecht dan dercetternachrnals von vn»
sermlandcgcrichc briefstich vrnrndc/darauß sich erfünd/dz er die außsürnirg !
seiner berümbce entschuldigügün vierzche tage nachgemcltergetaner pstichc
anvnserm landkgericheangefengke/vnderverzuck solcher ausssürugnieaust
seinen schulden sundauß nokrrufftigcn rechtlichen schübengeschemwcre.



Soemrmertemmtchuldlgiigsn vokerm lsndt^
gmrhtsukmklm angerangehme-

ItemSoabereiner invnftnn k)alßgerichc(do eintodcschlagbescheen were(
zuechten fürgcnomcwürd / vnder selbig sein vnschuldc vor vnstrm L^andtge "
richtnach lautier obgemelte vnsers landcgerichtz 'R.eformacion/arrsszüfürn
ansteng/eevndieachtanr t7>alßgettchtcrkancwürd/So sol vnser landtrich/
ter denrandcrnsichrergebieten /mitweiter handlüg still züstcen, bisszu end/
mngdcrgemcltcrcchmcrrigunganvnscrmL^andtgcrichc / Fürerdan derbe
schuldigt sein vnschultmclich anvnserin Landkgcricht anss / Also/dz ervmb
diegcchanen verursachteencleybügpeinlich nitgestrafscvcrdensol/Go sol er
darübervom ^)anrichtcriricgeechtetwerden. Fürecer aber,sein vnschult al"
so nicauss/So mager darnach durch vnsernBanrichceraujfden ersten ge"
richtzkag derdeßhalb gcsatzcwürdc/in die achterkanewerden/vnangesehc ob
ervon solcher vrceyl anrLandtgerichc ergairgcnAppellieret

Efnen term dteMmdtNyterkanttL
Nltmuergleirmmnwillen terLieger.

IeemSodaneiner(wieobskcec)indiemordcachterkantwirdc/Soler futter UHnt
vonvnö vusernAmptleutcod^-ichtern/onverwilligügdanclegerinkeirrcr"
ley weise verglcycwerden.

Meeinerauk lermordtachtgtthauwirdt.
ItemGo danein solcher Echter vmb diebegänne tat/mit vcrwilligurrg der
pattheycnendclichmicvns'vertragewütt/So behalcewirvnöbcuordcnscl/
b :nEchter selbst außderAcht züthün/vnnd in solcher Absolucionausf seyn
begcre briefstich vrklrndczugeben.

, Nongerichrsbostrermordschchalb.
Iremallergerechtestenhalben inHandlung der. Morkacht / soles gehalten
werdcrewic hernach vongcrichtostgeordenkvndgcsatz ist.

Won lrgratrn vndegengkuükdererllhlageu:
dammbüie schtkürgenommwirdt.

Jeem in etlichenRentenwürdtsals wir bericht scinc)cin solchermissbratrch ge
halten So dieerschlagenderhalb dieAcht fürgenomcn/nach ordnüg der helli/
gen Lristenlichn kirchc bcelüc/begrabc vnbegangcwerde/ dz solche der acht
verhinderlich odabbrüchig sein solle/dz alsozuhalecngantz vnd vnzymlichc
were/Darüb setzenvnordcnwir/wo des entleibtenfründe/von vnserm geist/
liehengcwalt derLristenlichcbcgrebnüßhalb erlaubnüßerlangen/ dz die für"
kerlall andereLristenlichewerckvnabbrichigodverhindcrlichen derAcht/dcs
erschlagen sclezüsellgkerc vndgutemnachchnnmögen.

itj



MedlesmimlmtmKralkdermltz-
hendelemanrrrlollenMMKomen.

Icemso fiiran innachkeriircn sachen/yemandtpeinlichstraffverwnrckt/vn
ffß derhalb durchvnscro^der vnsern hindersesic/strMgklrch gerichmercigt wirr

de domiedanvbchacvoubeschwernuß rvegediekostung / destcrweniger ver-
truckcoderuachgclafsenwerdc/So sollen j«nandrealledievnnsern / so in dem
selbigen vnnserm.f)alssgcrichtl,y dem Llegersttzcn/deirrostcnhelffcn tragen
Solchekostung solmadurch stlch vuserhalßgcricht also anlcgen/ dz cur hoff/,
zwirals vil/als ein seldengncgebensol.^Ond stntdiß nachuolgcnd die fachen
darjnnedieArmenlciitmirder kostung(alö ohstecr)cynandcr helffmsollen. '



HIemlich vmb ineyircidt schwern^vmb ^aubcrey/rauberey/brcnerey/^)errete
rLk/felschcrey/dieberey/fnrgesctztcmörderey/dyemitbosshafcrgcr vorberrach<
cnngvnd verwarclrnggeschichc/Doch sollen in disem fall codtschlege/die von
virgeschrchten ansszorn vnd onbössenfürgesatztenwillengescheen/nit^gezogc
sein.Mere solgenreltehilffgeschcen vmb verbrachtevnderstandeiregedrokcod
wartende/gewaltigeböffc beschcdignng/vmb vergifmng/vmbEewcibcrod
köchcern enrpfürn/vnrb nottzncht/vmb boßhafcigeverknppelnng/vmb das
vbellso urgestalczwyfachcrEegeschtcht/vmb myßhandlirgdcr boßhafcigen
procnracoreir vrrd Ertzec/vnrb verrncknngdervndtcrmack.

Iccobinobgemclcerhelffnngpeinlicher straff'Zwischen deir lcüccn jrrng inftelc -fl»
Darnnrb sollen jnevnserRetheerclerungvnd entschycgebens

HonmlkhMenrenmlltwüllgenrlegettn.
ItemGo stch yemadtvö den vnscrn einermutwilligenpeinlichenclage/dic er ffl t»
mit recht diservnserResoruraciongenress nic verfürnmöchc/fürzencmen vn- '
derstünde/vnd vnser Rcce solchen stynenfreuelvnMutwille crkencen was er
danndeßhalb costens vn schadens erlitten hec/od' lcyden wiirde/dz solk sampc
der vorgesayten straffdcir selbigenmutwilligen clegcr allein geeir.

HonkrembMnnkleMkoK.
'Item so aber ein frmrbderancleger euren vbclcettcr in vnscrn l7>alfgerichten
rechcuerngerrwölk oderwürde/der solc dz tun on koste»r vnd schadenvnser vn
dervnscrn/Doch soltes bcy dmr kostenbleibc/wie in discrvnserReformacion
geordnet vügesetztist/ Dochwo wir od' die vnscrnan frembdc Gerichte /mit
mereren koste beschwertwürde/gegedenselbigc herrschaffcen vn irn verwand
tm/magsolche vergcleichtwerde/wieheriracham.cclxxij. Arrickelclcrlich do
non fandenwiirc.

HonatzunglkkgcksnM.
Itemvongefangc/so vmb peinlicher sachenwillcir ingeiengkniiss ligen/Sol
mandembirttel od' kirechcsder sein pstegtzüwartc )vnd kostnnggibt / tagvn
nacht dreisstgPfenniggeben / "Vn erdarnb dcngefangcmitzymlicher kostug
versehm/Änch inguterHutvndwarthalten.

Mungvöpeinllcherkrag!m
veryomn vnd zeugen.

Icem'Wenneingefangnerpeinlichgefragtwiirdt/So fol dem Richter /den
zweien Schöffar/ vndemgerichtschreiber/ so bey der frage seint/dcffelbc cags tl lV
-nnmalzueffen/0deraber yedem für seinmal fnnfftzehcPfennig/welchs d' ane
elcgerwül/gegcbcn/Dcßgcllchen sol cs mit dcnzcügengchalrcwcrde so knndt
schafftgesteltwirder.



Wungsulkdementhalten rechaag.
ftl^1k austdem eirdchaffcc rcchttag/stol derancleger demAüchrcr/Buttelnvn

ycdcSchöffen/sto amgerecht sttzt/cinmal znestcn/oderabcr(wieobsteet)nach
willen.dcs anctegers/fürycdcs nial fünfftzehcn pftnniggcbcn.

^Icem wo inetlichen vnsternStetten nitherkomcwcre/'Xichtcr/ Schöffen/od
Bnrrel znestcnzegcben/odcretwasdarfürzcthün/dosclbst sol cs in distcm stuck
bey altem hcrkomcnbleiben/^Mandistestattzmrgdcrcostunghalb "Richter/vr-
teylervnd büccel bcrürende/alleyn do hyngemeync stein stot/do es mit gewom
heitherkornen ist/str esscir vnd crincken zugcben.

NonsunLrllcherLlonugvndmungLsNach»
ncheers pemlünsvn anker Ls genchrs dimer.

MVÜH ^cerndem Nachrichccrstolmanvö der peinliche fragevon crner ycden Person
* (die er also fragt)einorteinsgüldengcben / Doch so sol der ^achrichcerallen
gczeügk/derjmezuhabcn gebürc.anff seincir costcn schicke / "Ond vnser ^ich>
terdas jhcnigverorden/das jmgebürt.

Non grmeynerLlonugLsnachrichtrrs.
ttltk ^chdemalleNachrichcern so jre belonug inpeinlichen strastungc der übeh-

ccccersvonyedcmstuckirs wcrcks insnndheicncmc)dzhciligGacramcirtdcs
altars versagtwürde/ nicdarub/dz stölche volziehüg dcrger^chcigkcic /vnnd
ernstlich strafft derÜbeltat vnrechc stey/stnnderallendarub dz stch vmbgemc!/
ter stunderlichenwarccttenbelonügwillen, einer bösten vnördlichcn begirde in
vcrgiestung des menstchcblücbey'solchc ^achrichcern versehenwürdet/ vn do
mikdan vnstern nachrichcern zu verdamlichemstadtnit vrstach gegebc werd/
Sünder irbandtwerck(des Zngemeinem nütz nitgeratenwerden mag)mic
giiccrgcwiffelr (wo siestch snnst rechcdarynnen haltenwöllen)treiben mögen -
So ist denselbgcn^iachrrchtereneurgcnrciner jcrlichcr soldtgeordenr/vn wie
dcrselbigvö vnservnnd dvnsernwegen ^erlich bczalewcptzesol/wirt invnser
Cantzley/anchbey vnscrm Lamermeystervertzeichecstunde Darüb solle vn-
sere ^achrichcer alle übcltecter/so snedurch vnsere 'R.ete od' richterzufragcc^
Zustraffenbenolhen werdc/wie stch dmr selbigebeuelh Nachgeburt/ fragevnd
straffen/vnvmdz alles vö vns od' denvnscrn) so ansölchergcmeine bclonirg
gebcsdanallein west stre nach lautdiser vnserhalstgcrichtsordnüg für irzcrüg
gemacht ist nichts weicers nach inere fordern od' neme . K Aber ander lcüc die
stch ingebngdes nachrichters/obgemelcegemeinc jerlichc solds / laucdefhalb
vorgemelter vnser stündlichenverycichentmanlagnit vcrwillige / vn bauest
vnsternnachrichtern jn vnnstern t^alssgerichtengebranchc wcrdcir /die stollcn
nichtz desterweniger/alle nachgemelce sü»rdlich bclonügvnstern Nachrichtern
nach jnhaltvnd vermögedistr vnser r)alßgcrichtz ordnungzalen/'Vnd doch
sölchebelonngSchulteisten/Burgcrmcystern/oder Dorffmcystcrn dcsstelbigc
steckendarjnnc inevnster Nachrichcer alsto drcnet / stempclich oderstrndcrlichcn



bchenbigen/dle sollen'gemeltebelonunganncmenvnd beschreybcn/anch füro
all dieweil solchgeltwerec/deßelben ampts vnndgenchts gemeyn besoldnng
^achrigterngebürmd/dauonzalen/vnd anderweißnicaußgeben/ Auch so
dcffelbigengelcs nymer ist/soldas durch die )nnemerverrcchenc/auch denvn
ferir diees berüret/zü solcher rechnungverkündigtwerden/vndzu srenwellen
steen/aüsfjr kostuugyenrand darznzüschicken.

Iremsirr diczernngsol »nandemNachrichccrcagvnd'nacht für seinPerson «iffrL
einorceynsgüldengebe/Man solauch dem Nachrichcerj keinüberigePerson
(diecr/widcrdcranclegerwrllenzu jmenemcn)züucrlegenschuldigsern

ItemGsmandespeynleinsbeyder peinlichen rechnrerrigung notmrffrig
were/Solmandemselbc auch tagvnnachtfürzerngeinorceins güldcn/vnd frtk
für seinen lon/so er cineirvbelcccter anclagr/einengüldengeben.

Jem so derNachrichtervbelterccrvomlebenzum tod richtet /sol man sm vo
eineryedensölchcnpersondrcygüldengeben/Doch so der Nachrichceryemadc
virceylk/mitdemÄ.ad/oderdemFewrrichtGolmansmeinsgüldenmerge-
ben/vn sol vnserBanrichtcrdz Holtzzumbrennen/vn dz A.adzum reddern
(auffdes anclcgers kosten)bestcllenvn schaffen/"Vndoch dwanclegcrgcmelcs
Holtz vnA.adßhalbeniryedes(dasalsogebraüchtwirt)vbercinengüldennie
geben/Wo aber vnscr'R.lchccr'solchÄ.ad odHoltz nchcr bestellenmag/ sol dem
anclegerzügütkomcn/vnd dcßhalb mitkeincrley Übermaß beschwert werden
Außgeschloffen infcllen/wieamcclxxv.Arcickelclerlich fundenwürt.

IccmSo derNachrichceryemadtmitrücenaußhawet/oreiroderzungm ab>
schneidt/augenaußsticht / oderdie ftnger abhawt/von einem solchen.werck/
folman imvoneyner personeingüldcngcben.

ItemsoderBütteldaspalßgerichtverkündigt/vnnddarzügcheüt/fÜrscin
loneinorteins gülden.
IcemSo inerlichenvnserngerichcenmitgewonhcit herkomenwcre/dz f)atß
gerichc andemgrenitzen /durch dieBüttelZttbeschreye / sol dembüttelfürdas-
selbig beschrycein halbergüldengegebcwerden. 'M» abersolchs bcschryennie
micgewonheitvoralcerherkomcwer/sol on vnser wißen nitaufgebrachtwer
den.

WledieKannchtkr vonkralkungtkr vtrlm-
ttrkein tunkrrllchklrlonungnMMlollm.

Icemwirwerdenbericht/wieanetlichcendenmyßbrauchtwerd/ dz die Ban
dichter voneinemycdenvbeltetterso peynlich gestrafft würe/sunder bclonug
begcrn/vnncmen/dasgantzwiderdz ampcvnwirdeeyns Richters auch dz
rechtvüallebillicheit ist/waüein solcher panrichteruichtz beffersdand nach-
dichterso vonyedemstuckseynbelonnghec)möchtgcachtwerdc.Darübwolle
wirdas fürs aljevnscreBanrichter/sollcn.belonung von denclcgcrnnit for-
dern/oderncmensollen. I

rükls

lllxüs
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MleesmlrrecfluchtlgevbelteEmldl^i«,,^
^ltemG-cur vbätceceransiweicht/sosolmäalles/scm habvngut cygeucltch
beschreibe iirgegeirwercigkeic des Richters vnzweierdesgcrichtö vnuddem
vbelcecternichtz douö volgcrr lasscnAberwclchegücer verdarb lichj'wercn/vnd
nicht ligeir »nächte/ diesolcvnnserRichtermitzwcyendes gerichy verbauffcn
diesclblgengücerir/vnwas darausigelösic wiirc/auch beschreiben vnnd das
kaussgclc sampcder vcrzeichnüßhindcr dzgericht legen.Wölcenabchdcs vbel
tetccrs frnnd solchguczu irenHordennemc/vn eyrrcn »rormrsscige bestalt vn
psiichtchnn/berürcgutalso inhessczubehalcc/vn dem tecter(dieweil er vnver?
tragen ist)nichtz^do»ro volgczelasscn/bz soltingestatwerden /Doch so mögen
diegchachtcannemcr^bernrccgnccr des teccers cewerb vn vnerzoge kindcrn
(ob er drehec)notcursscig leibsnarngvösolchegütcrnreichen /Äber»richt an/,
ders dann nach Racevnsers Ampcs vndRichters

^Itcmwo aberfarmdehab/destelbig^ntctterS an einem solcheort legc/das zu
besorgenwere/dz dasselbigdnrch anderlcüt/micgcwaltgcnomcwerdenmöchc
So solrdz vnscrRichteranend fürnvnverwarc lafscn/dz es sicher v»rd ver/
wartbleibenmöcht/bisi zuansicragdcrmisireccigen sachen/'Vnd sollerr vnscre .
Äinpclcürcvn jRichcer zu jrcnr nntz denvbclceccrn in andern gestalt vö jren
güccrntttchtzncmc^Eswcrendansnnderfell/datÄb dre arrsistücheigen »nyss/
tccccr irguc verwürckc hctcen/vnd durch vns o^ vnser Retewissentlich zugo>
lasscnodcrgcschaffcwürde/zu iremo^ircranhengcrgützugrcisten



Nongelklnergeraubterhab:
lo.lnMgerlchtkumpt.

lÜkVÜ Icmrsogcstolcnodergeraubtgut/lnvnserni1>alsgerichtbrachtwürdet/sol
dastelbig vnscr'R.ichkerzu srnen Hunden nemc/vngctrcwlich verwarnen / vn
soyemäd derselbigci: habe begert /sol er anvnserScattgerichc/marckgericht/
oderdorstgerichc/daselbstgewisenwerdc(wierechtist)darzuzuclagen/vnzn
forderst sol dcr/so also rechtlich darzu clagenwil/vor solchemgerichc/einen bc-
stalcmir burgc/od'zumwenigstemir sinem eyd thun / wo er solcher sachchalb
verlustigwürd /demandern ceyl seinengefugtenschadcn/dervcrbotten guter
halb erleyden/nachmestrgrmg des gcrichcs abzulegen/ des gleiche sol der aut"
worrer/so solchehabe im rechten vercreccenwil/ auch chun.

fflpNtN Itemsoda>ruder. Llegerbeweist/dasdieselbigehabseynsey /vndsnsraub"
vzßl lechoderdicblichgenomenist/Solsmdiedurch rechtzuerkancvndwiderwer

den/ 'Vnd so sich ein antworte: die beclagccn habe (smRechten zuuerdrettm)
vnderstunde/vnd sich deshalb kost vnnd schaden becrcstendtwie obstecc)ver-
pstichtet/vnnd dann nach Verlust derselben habe /mik seinem end nit bctewrn
möcht/das er vnwistentdes vnrcchten herkomens / die gemclcen verlustigen
habeanstch bracht hec/odcrabersölchs wissens übcrwiscnwürd/Sosoldcm
selbigen ancworccr/ob noctrusttigatzmrgaustdic'.vcrbottc habe gangewere.
zusampczymllchengerichtz schaden/ alles nach mcstlgungdes gerichtS zube/
zalen/sm rechtenaufgelegt werdcn/t7>ecaberdcrantworccrc in anstch bringe
der verlustigehabe/dcs vnrechcenherkomens nitgcwisc so solc ycder teyl sein
gerichtzschaden sclbstzalcn vud der clegerdem die beclagte hab also volget /od
cs vihewerevnd zymlrch atzunggemachthec/wiedasgerichcerkcnnc/vnnd
mesitgt/ausrichten.'Wer aberobguneltermassenkeinverpstichterantworter
verhandcn/sogcbürtdermasten demLleger/derdiehabcndtlichnympt/aber
mals/zymtichayung(wo die als vorstcecdaraustgairgenwere) zu bezalcn.
§ Bewiß abercinLleger/mobge,neuem fall'/ der ansprichigcn habhalbcn/
drecvgentschafc/gnugsam/vnkundcdoch dobey nitwcisendas smdiedurch
'R.aub oderDiebstal entwendewordenwcrcn/ vnnd die antwortet möchten
dogegenzurechcgenng nitdarbringe/das dieselbig kriegische hab /«nit eyncm
guten rechtmesttgen^5irrel/vondem Llegerbracht/vn an sie komenwere/So
sol demLlegeraustseinbecewnrngmicdem eydc (dz jm jolche'bewciste guter
geraubtodgestolenwordeseint)gelaubt werden/vn sm dieselbig/ abermals
(inmasten als obsteec)darauffvolac. UVndmagangcstolncr odgcraubcer
habe/durch eyniche lenge dcrzeyc /kein gewcre ersestenwerde. R.ündeaber der
ancleger/scin gebärendeweisung(wieobsteet)nit vcrfären/Go solten alsdan
dieancworcer ledigcrkantwcrdcn/vnsnediebcclagccnIütcrwidervolgc/mic
zymlicherablegung gefijgcerkostcnvnschadc/daryndcr vmbestcndig cleg<r
nach mestrgungdcr vrceyler/erkantwerde solle. So auch dieangeclagce hab
inobgemelce fellen/atzuughalb/o^ sunstonmcrcglichcn schadcch?s zumdug
vorbestrmpccr rcchmcrtigung)ingcrlchcnitstccnblclbcnmöcht/welcher teyn



dann nach'er'mcsfimg vnsersAmpcmans Castners vn dichtes / sarnenclich
odcrirzweyer/noccrusfcigMgmigsamcbestalccuc/diesclbigcnhabe/züdcnge
richttzcage/so dcrhalb kundschafcgefürtwerdcsol / widcrindzgcrtchrzustellc
vnwcs er in dem selbigegenchts dcrhalb vcrlüstigwürdc(cs wervm haubc-
fach oder schadcn(vngewegercvolgzuchün/vn wodicsclbig habe vor endüg
vnd volzichüg des rechcc/abgieng/odergcergercwürde/solchc abgaugk oder
ergernüßnach erkenmüßdes'gerichtz zücrstaccen/denr solc dieanfprüchig hab
vmb weniger vnkostcs vn schadcs wülcn/daranffalso auß becegc werde, wo
aber obgcmelce bcstaik/bede ceyl chunwölcc/so sotten die ancworter Ziifordcrst
danriczugclastcnwerdm/vnwo indiserHandlunggezweifelt würdc/soll racs
bey vnstrn^erengebrauchc werden.

UMürd aber obgcmelccr/angeyogener/gestolner/odergcranbtergücer halb
yemandtmic bösemglaubevn verdachtdo bey betretten/vnd dcranclegergc-
gendenselbigc pcinlichs rechte begert oderabervnschAniptlcüc od' richcer deß
halb vo ainpcs wegengegen solche verdechtlichc leütckr/ peinlich rechcgcbrau-
chcnwölten/nr solchen peiulllheu sachensol es gegen den berürtcn verdachten
personen/gchalcc vnd gehairdelcwcrdc/wie vor in diser vnser ordnung / von
dergleichenpeinlichen füriieiuercvnd Handlungenclcrlich gesagt ist.

H"Mie vndwanndanauch yemandcgeraubtcr odergestolncrgücerhalbszn
peinlicher frage )gcnugrrngsame antzclgnngarrst jmhac/dz wirtim sechsvn
viertzeigistm/vndstbenvndviertzigstenArcrckeln/suirderlichgenieldt/vnud
außgecruckc.
§"Vn so sich alsomic obgemelcer peinlicher handlug gcstolneodergeraubt fa¬
kend guter/invnscrmgerichtS zwangkvngewalcerfundc/die solccn demd ste
also verlorn hett/abermals onbeschwerung(danalleynob sölchs esiendehalb
vnd zymlichenotturfftige aguugdarauffgangenwcre / dieselbrgcn atzung/
doch onÜberflußzubezalen )widcr verhasstwerden/ "Mo aber yemadc diege
mcltenhabevmb wenigervnkostms od' schadens willc vorgründigererfyn-
dung/gcmeles uarechceherkomes/vnwe»n diezüscünde/ außzuccgcnbegert/
das solc indisem fal nurder maß/wievor dcßhalb/vonBürgerlicher verhesf-
tung/vnclage(gestolnerodgeraubccrgüterhalb)gesctzcistauchgeschehen.

Icern ob einbeschedigtev seinehab /die smvnzweyfenlichzustünde/vü durch
dicbstaloder raub entwendetwordenwere/mirgüccn/vnvnbenöccrding/vo fkLxfp
dem ceccer widerzuwegenbrechk/darumb solc derselbig/dcr also des sein doch
mit dermaßals obsteec/widcrerlanget)nynrandc nichrz schuldig sein/auch in
disem oder andermdergleichen fellen/zü clagewider semenwillen Nitgenötec
werden/Mnndwo derbeschedigt/nicpeinlich clagenwölk/ so möge dannocht
vnserAmptleütvnndA.ichcer/dencecceruichtz desterwcuiger/vouaurpcs we
gen rcchmcrtlgeii/Vnd straffen lastü; I ii;



»>-. MnverglefMngkertodWeger-
xp ^emRemwdtschleger soll vnder dem iah vergleycwerden /widerdes Ancle

gerswillen/Erwölc danamLandgerichtein Istwert) außsürn /odandev
vrsachen siirbringc/dieseinegechaireentlcidngentschuldige möchte/ wieda»
vnser vorgcmelceDandgerichtö ordnnng zulcssc.

_ , JecSo sich nach verscheynungeins Jars cyn^lodtschlegerzn vndesterung
crdent/nach erkenmiiss vnserRece/Gomagdervon vns gclcyccrlangrn/des
entleydtenfenndeverrvilligendarynnodernit/wiedanvnsersdoffsgewon -
heicvnnd berkomen ist/Doch sollen hiemic dieBoßhaffcigen fiirsetzlichc mör
dcrnic ganeync scym



M-r«



Iketn geltlmß in peinlichen lachen ön
vntemwillenvndwillen zuncmen.

nlvri» ^^"»tz,2mpcIciitvn!>'RlchM/ollminp«iMhk^achmny-mL,dkk<v^
geltbttsikmrfflegcn/onvnserodcrvirserrmchkemen/wisscnvnwülc /wan vn/

myssthae/gemeynmfndetrvndnutz/vndmcdmgmeyßevnnd dasaeklals
dcv Lvaschmnchccrgewonheicist)zusüchm. '



Mxxüf

ttlkklM

alxxv

Non altm inBbrmchmrrrl^slhgenchr.
IwnDas bcsibend dcrvbcltetter vn andermißbruch/airch alleordnungvn-
ser halßgerichc/so R-eyserlichen rechcc/vndiser vnscr ordnugwid'wertig seyn/
wölleirwirhycmicanssgchabcnvnabgecanhabcn/vnangesehen/ob gelang -
oderkury her kommen scrnd.

Iremwirwollen nie/ das aussverleymbter oder verdechclicher leichmereigen
zeügar sage/yemairdcsol verurtcylrwerden/ snnderalleyn aussguter glaub-
l)assciger'zeüge sage /zweyeroderdrcyer / die voneinemwaren wissenfagcn/
als hie vor vonzeügen a«n achnurdsibentzigsten Arcickel gesatzt ist.

Non vWlnchnus lerLühwemMn
tosnkremblrnSmchtkn gkliheen

"IremSo füreer in peüüichen rcchtuertigungender vbclcerrcr/oderabcr iner"
langugberaubter o^gcstolnerhabe/wiroder die vnsern ansrcmbdc gcrichte
diserornung/vnd dengmrey»renA^cyserlichen rechte vngemess/gchindert^ver¬
zogen oderabermit iiberstüsstgun kosten beschwertwürdc/vn solche vnzy»m>
liehe beschwerde übervnnserodder vnserngütlicheeryndcrungder billigkeye
vmd des rechten / Auchwie cs insolchen feilenanvnnserngerichten gehalten
würde/nitabgestelcwerdenwölteSo dannvnnser.^vichter/Amptteütoder
andere die vnscrnwanes bey snezuschulden köme/gegcn der selbcgerichtherr
schasscsdonö solchevnbilliche beschwerde herkome/oder den srmsrer vorigen
begognüss/dergleichen auch cctten)domic solrcn sicwiderdisevnser ordnung/
noch die phlichcder halbgethan/nicgehandelchaben/^edoch sollen die vnsern
gemelce vergleichuirg nic fürneme/noch chunmögc/inewerdedanndzalleyn
bestymptervrsachenvnd begegnüßhalben/znfordcrst vonvnsvnsern nach"
koMcn/oderjvnnscrnt7)offreten/anvnnscr!Stactyede6 mals wissentlich bo^
uolhenvndzügelassen/in solchen fellen vnsere A-ecealleynaußden guten vr-
sachenzüobberürterzymlnher vergelichnüss 'Rntenvn beuelh thün mögen-
damit fürandestwmeregescheüchcwerdemöchte /vns vndenvnserndz reche
zusperren/odermitvnbulichenbcschwerungenderander leüt/megernanvn
sergerichxenwartenvnd'habmwölcen/zubeladen.

r



, IrherrendencktancwerpMcht
"Vnd ratdas ycdcm rcchcgcschich^
Förchtecgoctvndesy'rcgcnchc

Non ratgebunglvnkrweltllchen lkemin
allenWelssenlichenpefnlichm lachen.

Item inallen peynlichc sachen/darynnen vnserAknptleüc/richccrvü vrteylev
Zuhandeln oderz'rcrkenncn irrrgvn nic versteudigwürde /'Vnd darnl» Weiser
welürch l7)offrcte vmh rachersuchcn/Göllenvnser R.ctc / alles chbringen der
tcyl/a»rchgestalc/vngclegcrchcicö fache/inschriffccngründigvndcrrichrrvcr
dendas sie alles fleistlc^vderscden/vn alffdan vnnserm Ambeman (was jme
zuhandelngcdürc^auch demsichrervnAerichc/was in dem fürdrachten fal
das recht sey schriftlich anrzcigcn/^ach dem Ache schlechte lcüt als gewon"
lich andmk)alssgerichtcn slyen/durch heschrcibungemergemcirren ordnung
begreistich vnndgrundigniesouil vndcrwisenwerden künnen/domitsiein



allensrrigc Vtrdzwelsscnlichm festen rechtmestrgvreeil erfunbcvn anfsprcche
mögen/Es sol auch der berichtnach/so also durch vnser Rccc bcschicht/vnscr
Amprinansjo vil jneangece)hadcln/vn dieGchösscnlwas ir rechtlich erkcne-
niiss bcerissc)jr vrteyldarnach sprechen/Wirwöllenauch das dieselbenvirscr
Rcce (bcy derberürtcnmastenRachegesuchewürdet)mir jrem ratschlagen
danauch virscr Ampelcücsichrervnd vreeylernut jrer hairdlungvnd erken
nengütengerrwen flcissarrkeren/domir nach irmr bestenverstecn/dcn Reiser"
liehengeschrieben rechten oderabergntcnvernünftigennützlichengewonher/
ten/die dengemelcen rcchcen/vnd diser vnscr ordnügniewiderwertig sein/auf
das gleichest vnd gerrresscstgehandelc vnd gcrichtanch die rechtlich handlng
durch sic sempclnh oder sunderlich gcuerdlicherwcise/nic verzögewerd/Als dz
alles allen solchen vnscrn weltlichenRechen/vnd darzu denAmpcleütcRich
eern vnd vrceylcrn/so ydes mals in bcrürccn sachcir zuhandelnracschlagcnn
oder erkennen angesnchcwcrden/yetzo alßdan/vnd danals yctzo/mkrassc di
ser vnser Reformacion/bey ircn vstechccir/domit sie vns /vnscrnnachkomen
VndGtissc verwandc/arrssdas flcistrgst vnnd ernstlichstbcfolhensol sein Es
mögenauch dieselbenvnser Reccswo sic das not bcdnncke)bcyandern rcchtge
lercenvnd verstendigengmrelcer irerracschleghalben/rats gcbrarnheir.

^ecwo vnserAmptleüt Lastmr Richteroder schössm/inverstände diservn-
ser ordnnngsee es zu fcllenkumpt)zwcrfenlich würdensollen sie bcy vusern Re"
tencrclcrung sirchen/wan es ist nor/das sie also »nie vberlesnng vnnächtige
Zn rechtem verstände diser ordcnung/gnecn fieisi/vorbcgcbung der geschichc
gebrauche»;.

^Vnddamit jn vnscrn k>alssgerichten'indiser vnser ordnnngwissen gchape/
anchsso diesclbig vorgeccrmasten ansigangen ist^füreer darnachgchadelcvn
gerichewerde/So habenwir die/j»n druckznmanigfclcigc/vnd füreerin vn-
sereAmpt vnd s)alssgcrichtzuschicke»r versügt/yedoch behaltenwir v»rs vnd
Vnsernnachkomenbcuor/solch ordnungz»;wclercn/meren/vnd nryndern.

GeerucktznWmtz durch JohanrremSchösseraussi^aurmcij jmIare
do »nanzalcnach dcrgchürcLristi Fünsstzchenhundercvnd zehen jare.






















































